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FÜRDEN BEZgRK  lJUfSIDECK
Üku*lp«mi  S'3Ä

Iiandeek:StundeNullfürrußgängerund Radfahrer

fmmer diese Fu%gängerl

T%li&e  Situation  im (H E R Z',E  N 'ides Tiroler Oher-
landes (FVV-Bezeifömrbg):  ut'gedu1dig:lauefödp  Auitos  -'  gehetzt

ijber ,die Zeibrastreifen !iastende' aFußgä%er, T%lid'ie Situation zwi-
sföen  Larbdedt  und  Zams:  'Radfa%irer  in- ständige;  Gefzhr,  die Geh-

ste3gkante  (so eane vorhanden  ist) anfüfahren  rurba in ,,Milliieter-

anbeit"  ikbenholen.de  Autos.  .

Immer  diese Raaahrer!  Jmmer  diese Fußgäniger!

Das'  Peinl.i*e  an der .ganzec  Gesd'iiföte  ist fiir  uns ille,  .daß wir

-  als Krafffahrerund  als Fu%ärbger -  den. absolüten Voriranig &er
iBerminstiMir  ohni  Dsbatte fast 'wie ein Naiurred't  als @egeiben h.in-
nehmen.

Fofo  Thomas  Böhm,  Grins

Ein heißer  Tip
Hoher  Ertrag

Das Sparvor-Wertpapierbuch

Einfach  wie  ein Sparbuch
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Namenstage  der  Wodie:  FR (i  3.):  Agnes  v. F!y  Karl  d. Gr.  - SA  [3.  3.):  Kumgunde, Friedridi,  Tobias  - SO (A. 3.]:

Kasimir,  Ruperl,  Humbert  - MO  (5.  3.):  johann  Joseph,  Diefmar  - DI (6. 3.):  Coletta,  Fridolin,  Mechtild,  Franziska  - MI

[7. 3.]:  Perpetua  u. Fellzitas,  Volker,  Reinhard  - DO  [8.  3.]:  johannes  v. G.  - FR (9. 3.):  Franzäska,  Romana,  Dominl-

kus  Savio  - Was  ein  ridfüger  Märx  ist, soll  emgehen wie  ein  Löwe  und  ausgehen  wie  ein  Lamm,  -,,

Wechsel  im  Vorstand  der  TIWAG
(TIWAG)  Der  Aufsid'itsrat  der Tiwag  be-

stefüe  in  seiner  vor  weniigen  Tagen  statt-

gefuüdenen  Sitzung  als Naföfolger  des nadi

genau  zwainzjgjföriger T%keit  als Vor-
staaidsmitiglied  in  iden  Ruhestarbd  getrete-

nen D'irektors  h. c. Diipl.  Ia'bg, Dr.  tefön.

Dr.  techn.  E. h. Harald  Lauffer  &ert tiishe-

rigen  Prokuristen  und  Leiter  &r  Abteilung

Wasserlkraftausbau  Dipl.  Ic.g.  Dr.  ted'm.

Wolfgang  Pir*er  zum  neuen  fiir  das Bau-

wesen  zustän&gen  Vorstandmni«glie

diigte  der  Vorsimende  des  Adsföttsrates,

Landes'hauptmann  Wallnöfeü,  .&ie Leistun-

gen.des  sföeidenden  Vorstan.dsmitgliedes  u.

sprad-i  ihm  namens  des Aufsifötsrates  Dank

und  Anerkennung  fiir  sein bemrorragendes

Wirken  zum  Wohle  der Tiroler  Landesge-

selisd'iaift  aus.

1948  wurde  Dr.  Lauffer  von  der T'iwag

na*  Osittirol  herufen,  um die Planung  u.

Bauleitung  des Kalserbadxwenkes  durfözu-

fiiiren.  Gleidxzeitig  yrojelktierte  er als wei-

tere  Ausöaustufe  des Aföenseekraftwerkes

die  als Kuppelmauer  ausgeföhrie  Diirrafö-

sperre.  1952  als  Abteilungsleiter  an die

Haupbverwalturbg  der Tiwa.g  Toerufen 'und

1953  zuan  Prokuüisten  bestellt.  Ieitete  Dr.

Lauffer  die Projektierung  u, Durfö'führung

des Innkritwenkes  Imst,  wobei  die sföiwie-

rigen  Gebirgswerhfünisse  im 12  langen

Dru*stollen  eine neue Bauweise  erforider-

ten, aue der &ann  än weiterer  Entwidclung

die  leute  weltlbekannte  ,,Neue  österreidii-

sdie Turbnenbaurnethode"  hervorginig.  Trotz

der nafö  Baul!:ieginn  nobwerföig  gewordenen

Umplanun.g  zur  Auafiiirurbg  als Kavernen-

krdtwerik  konnte  der Betrieb  1956  termin-

gered'it  aufgenornmen  werden,

Unmittelbar  d.aria*  leitete  er  füe Pla-

nungen  urbd Vorarbeiten  .fiir  .das Spei*er-

kraferk  ü  Kaunertal,  dessin  Bavbe-

süuß  1961 gafa&  werden  konnte.

1959  zum  Vorstandsmitglied  .der Tivag

bestellt  und  mit  der GesföfftiiJhrcng  für

den Hesamten  Bausektor hetraut, öat DÄr,
Lau'ffer  entsföeiderbd.dazu  öeigetragen,  daß

dieses  mit  dem  153  m  Ihoheri  Felssdfütt-

damm  und  nahau  55 km  Stollen  u. Sfö3idai-

ten zu den größten  BauvorJ'iaben  zählende

und äber 14 Jahre leistungsstärkste Kraft-
wenk  Osterreidis  hereist  1965  mit  beträdit-

&hen  Terrninverkiirzungen  in Betrie'b  ge-

herp konnce.  Voraussetzung  daf«r  'Waren  Tle-

ben  der engen Koori&ination  von  Planung

und  'Bauausfiihrucg  zmhlreiffie  Neuentüi&-

Wie  es früher  war

lunigen,  so z,- B. f'ür  die ho*beanspruffite

Drud«stollen-  und Dru*sdzaditausk1eidung

und für  das Wassersföloß.  Mit  dem Fels-

s&üttdarnm  Gepatsfö  gelarbg idem österrei-

aiisd'ien  Damm'bau  nad"i vergleiföeweise  he-

s*eidenen  VorläutFern  mit  einam  &hlag  der

Ansd'iluß  an die Weltspit«e.

Die  nad'i  Dir.  Lauffers  Plänen  und  unter

seiner  Leitung  gebauten  Kraftwerke  und

mehr  als 3'5 Verö'ffentlidxuggen  im In-  und

Auslan.d  üiber  hydraulis*e  und  felsmed'ia-

nisd»e  Prohleme  sowie  füber  Talsperren,

Dru*stollen-  und  Drudcsdxad'itted'inik  fan-

den  größte  J3ea*turrg  un.d internationale

Anerkenrburbg.

bijheler  D'ir.  Pirffier.  studieie  an der Teffi-

nisföen  Ho*sd'bule  in Graz  und  promovier

te dort  nadi  ersten  Praxasjahren bei Prof.

Grengg,  dem Altmeister  des österreidiisdien

Wasserkritausbaues.

Vor  seiner  Anfang  1974  enFoIgeten  Be-

rJun.g  cur  Tiwag  anbeitete  Dr.  Pirdier

iiiber 1 J'zhrzshnt hei der weltbekannteni
Sfö'weizer  Ingenieurunternefömurbg  Ettektro-

watt,  zunädist  als Konstrukteur  und  J3au-

leiter  (u. a. Staumauer  Punt  dal Gall,  En-

gadi.ner Kraftwerke). E'in JAr larrg ffflirte
er  die  Filiale  Cariacas  und  projektierte

dort  die :Staumauey  Santo  Domingo  in den

Anden.  In der Folge  war  i  als Prokurist

und  Leiter  der Aiteilung  Wasserkraftanla-

gen der Elektrowatt  AG  idie Fithrung  ver-

sdfüedener  großer  Wasserbauprojekte  an-

vemaut,  darunter  die gesamte  Planung  E43ir

den  M.ehrzwed<ausbau  des unteren  türki-

sd'ien  Euphrat  zur  GewAnnurug  von  jähr-

liffi  1.5 Milliarden  KiIowattstunden  cnd  zur

Bewässerurrg  von  700 km'  Land.  1976  Lat'

te ihn  der Berufungsaussahuß  der Te*rbi-

sd'ien  Universitäc  Miirichen  einstima'nig  als

Professor  unJ  Iniaber  des Lahrsnrhls  f'tir

Wasserbau  vorgesdifügen,

Sprechstunden
im  Rahtnen  der

Gesellschaft  für psydiisdie  Hyglene

Die  Sozialhelferin  Frau  LANGEBNBR

und der  Innsbrudcer  Nervenarzt  Dr.  Rr,

WEBER  stehen  Hilfesud'ienden  mit  psy-

a'iisd'ien  özw.  psy*iatris*en  Problemen  zur

Beratung  zur  Verfiigung.

Ort: Gesundheitsamt der Bezirkshau@t-
mannsföaFt  Lande*,  Tel.  05442-2493.

MonatZeit: Jeden 1. und 3. Freitag ffi
von  14 his 16 Uir.

3. üärz  1979

Bls zum  Bau  der Leldienhalle  In Lande*  wurden die Lektten der in Bruggen
Yerslorbenen  In der Innstra$e von der Landedter Gekllidikelt  abgeholl, auf jede Frau Ist solange Im Unredtl,bls sl*
-unserem Blld  vom  damallgan Sfadfplarrer  Hans Aldiner  und Prof. Sdilemer.  weml; dann Isl sle so1ort Im Reöf.
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Tragtierkompame  aufgelösl,  'fragflersfaffelnverb,Ieiben;  eine  der  stärkstenAus-

 bildungskompanien  des  Bundesheeres  -neu  äufgestellf  -

Führungsweehse}  in der

Garnison  Landeck
Mtt  der  Umstellung  des  österreichi-

schen  Bundesheeres  auf  das  Landwehr-

system im Rahmen der Maflnatunen  zur
Gesamfraumverteifügung  und  der  des-

halb  erfolgten  Aufstellung  der  Land-

wehrregimenter  waren  audi  in den  Gar-

nisonen  des  Oberlandes  einsömjdende

Umgliederungen  notwendig.

Zunäd'ist  wur-d6  für  und in diiesei  Be-

rei*  .das Landweihrstammregiment  63 mit

Ausbildungdkompaffiien  in  fönsbru&,  Imst

urbd Landedk  mit  dem Regimemskomanando

.in Innslbru*  aufigestellt.  Damt  ist auaii  rein

geographisd'i  eine  Rjhrurbgseinheit1id"ikeit

 hengestellt  unid .gewäMeis#et.  Kommandant

Jdieses  ,,Oiberinntaler  Landvehrregiments"

ist  Qbörstleutnant  Ernmeriffi  Steinvender,

der 'bislfürige Kommandant  deä J%enbatail-
lons  22.

Die  Traigtierkogipanie,  bidher  iim  Ver-

ban.d des' Stmbsbatailloais  6, sowie  die bis-

:erAge 2. Komparbie  &es Jägenbataillons 22
mürderi mit Jahreslbeginn aufigelöst; aus dem
Katt'lerpersonal  öeid.er  Kompaüien  wurde

nunmdhr  die  3. AushiIdungskompanie  des

Landweh'rstammregiments  63  formiert.

Gleifözeitig  wurden  Tragtierstaffeln  -gebil-

aet urid  &iepe der Kompanie  unterstellt.  Da,

de facto 2 Kom$apien  cu eicer  yersdimol-  
zen wurden,  erigföt  sid'i  daraüs  idie enorme.

Kaderstäüke.dieser  'neuen Eirjheit.

Die  'fü'ffierigen  Korrppaniekornrnandanten

der 'Garrtison  Landed«,  Mjr  Klin.ger  Walter

und,  Hptm  IStrobl  Anton,  heide  ibewThrte

-Offiziere,  wuriden  .im Stab des Landwehr-

'stammregimonts  63 in Inasörudc  ein7getei]t.

Hauptrnann  Gerold  Parth,  Kommandanl

der  Garmson  Landeck

Zi»m neuen  Kommandantan  der  Garni-

son  mit  der  rieuformierten3./63  wurde

Hauptmann  Par'fü'i  Gerold,.  bföher  Kom-

mandant  aer  Garnison  Irüst,  ibestellt.  Ihm

für  Seite ötefüt als Ausbildungso'ffizier  Leut-
nant  Pföevilla  J3runö, ein  gebürtiger St. Jo-
'hanner,  Im  Herbst  ist'  an  ider  .Miiitär-

akadernie  mit  der Ausmusterung  eines wei-

fören  jungen  Offiziers  zur  Larpde&er  Koc'i-

panie  ziu.re*nen.

Dienstfithyender  Uinteroffiizier,  im SoMa-

terbjargori  ,,Spieß".genannt,  ist  nunmehr  Of-

fizierstellvejtreter  Artner  Pred,  der  aJ

Grund seinpr s@o-rtliföen Erfolge-  und Lei-
stunigen  in Lanfü:dc  sd'ion larbge kein  Unbe-

kannter  rpehr  ist.  Der  Auebildurpgskader

wurde  wesentlifö  verjüngt,  die: verdienten

Leufnanl  Bruno  Pedevilla,  Ausbildungs-

o'ffizier

füeren  Unteroffiziere  wurden  in  Verwal-

öunigsitätigkeiten  urrngesföult  und eiülien

im HinToli*  auf die zu ibildendeji  Reserve-

yerbärr&e  widiüge  VorbereitungsaJtrage.

Ai  Grund  der Uanstellung  auif das Lana-

wehrsystem  wird  ein  Großteil  der Wehr-

pfli*tigen  des &zirikes  in  der  Garnison

Lanide*  seföst ausgebild'et  werden  können.

Dies  .bringt  zweifellos  dan  Voiteil,  daß

w.irtsföafüiche  urbd familiäre  Hätiteffille  auE

ein Mirföestmaß  reduziert  werden  können.

Es muß äber  festgestellt  werden,  daß nur

eiö geriniger  Prozentsatz  die Mögliei1'  des

Durdföienens  (6 Monate  'Grundwehndienst
pfü's  im  unmivelöaren  Ansdiluß  60 Tage

verlfögerter  Grundwdhr.&ienst);hat;  die Mas-

se des Wehrpfli*tigenauf'kommens  wird  zur

Au«stellung  der Reserveverbänide  ienötigt,

welffie  ibei einer  Mobilisierung  raurrbgebuai-

den  im  westtirolisd'ien  Bereid'i  efögesetzt

werden.  Dies teideucet,  daß der  Großteil

der na*  Landedt  Eicberufenen  nach Ahlei-

Die Zugskommandanten  mit Ausbildungsoffizier  und Dienstführendem  Un-

feroffizfer
OffzSlv  Fred Arlner,  Diensfführender
Unferoffizier
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allen  europäisföen  Skilfödern  utfö  &en USA

waren  zu diesem Arlbeüger  Skifest  gekom-

men.

ayu  i  -aödffaa""'H-r-'  ""a

stung  'des 6-monatigen  Grundtweihrfüanstes

im  weiteren  Verlauf  zu  TruppenThbungen

im  Gesamtausmaß  von  6€) Tagen.  zeitlidi

gestaffelt  leoüdert  wir&,  Durffi  füe gerirbge

Aufnahmekapazität  der Vorarlibeüger  Gar-

nison  im  Verhältruis  qurn  Wehrpfli*cigen-

aufkommen  wird  aber aud'i  weiteröin  rnit

der Aulbilduaiig  eines Teiles  dey Vorar)ber-

in  der  Garnison  Landed«  zu

kompanie  wirid  auf  Grund  der personellen

unid materiellen  Iirastruktur  dae vorgege-

benen  AuEtr4ge  je&entfalls  und  voll  erfiil-

len können.

Beim  tragis*en  Laiwinenunlgliidc  in der
WattenerLizurn  hat  sifö  die Kompanie  erst-

rn'als J:iewffiren  miissen:  neiben der ras*en

Alaierune  der  Fluzretturte  -  20 Minu-

ger  Soldaten

rechnen  sein.

Trotz  'der  Kaderstärke  ibleiibt nadi  wie  ten na*  Lawirienmbgang  waren  bereits  die

vor  dfü Mö.glieit  ofFen, jungen  Interes-  ersten  Retturbgshubsföramber  an der Uall-

senten  fiir  iden  freiwillig  verlängerten  stelle  -  stiieg die 3. Kompanie  in. Rekopd-

Grun&wehrdienst  in der Hödiscdauer  von  ceit  zum  Lawiner&egel  auf  und  öI'ielb bis

4 'ja'hren  aufizuneihmeni,  um einerseits  Nadi-  Z'tM)[l Abs*luß  der SuföJktion  ia'i ständiigem

wufösprobleme  auf längere  Sid»t  zu lösen  Einsatz.  Allen  Soldaten  ider Larbde*er  Kom-

und  um  andererseits  Kommaüdanten  fiir  panie  igsbüa'irt für  diese harte  Bewährungs-

die  untere  E'bene  der Reservevenbföde  zu  probe  vollstes  Lob,  wobei  Ibesonders  die  Lei-

gewinnen.  Mit  dem Offenhalten  füeser  Möig-  stu.rbg des Sanitätsunteroffiziers  Oberwadit-

lid*eit  leistet  die Garnison sid'ier ffiren An-  meister  Sepp Jäger iherausragend ist.

Liebe  statt  Hiebe!
BrostMire  Ikostenlos  erhältlid'i  iei:  Fadi-

verlaig  Dr.  Petey  Müller,  1196  Wien,  Grin-

zin.ger  Straße  5 (ORF  ,wir"  1136  Wien)

Aus  einer  Untersuföung,  die  von  dan

Kir»derarzt  Univ.  Prof.  Dr,  Czermak  und

dem Psydiiiater  Prim.  Dr.  Pernhaupt  ange

regt  wurde  geht hervor,  daß 95 Prozent

der  österr.  Kinder  (aiso  fasl  alle!)  gesföla-
gen weüden.

Die  Grenzen  zwisdien  dem kleinen  Klaps,

der OJuifeige  im Affakt  und  b;ineren  ka-
perlid'ien  Strafen  sind  fließend.  85 Prozent

der ibaFragten  Eltern  sind  idey Meinung,  daß

efö Klapa  aö und  ziu nidit  sd'iadet,  77 Pro-

zent  sintd davon  überzeugt,  daß eine Ohr-

feige  niföt  s*adet  unid rund  30 Prozent

halten  die Aendunig  von  ,,:heftigen  Wat-

sföen"  fiir  culässig,  a'beialls  30 Prazent  al-

ler Befragten  ibekennen  sid'i  zu einer  ,op

dentli*en  Trad'it  Pfügel"  als Erziehungs-

mittel,  rund  15  Prozerbt  der (5sterreiffier  sinki

fiir  harte,  Ifflrperlidie  Zii*tigungl

Jedes Jför  wer:den rund 200 Kirbdesmiß-
handIungen  angezeigt!

A:ber:  Nafö  vers4edenen  &hätzurbgen

werden  etwa  70.000  Kinder  regelmäßig

sd'iwer  gesd'fflagen,  ohne  daß.die  O'ffenülidi-

keit  davon  enFährt!

Diese  Mißhanidlungen  im weitaitetb  Sinn

passieren  teilweise  unter  idey Devise:  ,,Wer

sein Kind  liebt,  ziiditigt  esl"

Die  Brosföüre  zeiigt  Akernativen  {ür  die

Emiehurygspraxis  urid  stellt  eine Hilfe  für

den Erz,iehun'gsalltag  dar.  -

Unabiängi.ger  Frauenclub  Larrde*

Unser  nä*stes  TrefFen  ist am Donners-

tag, 8. März,  20 Uhr,  -  Int.  Frauentag  -

Gasthof  Andreas  Hofer,  1. Stodc,  .Lande*-

Perfufös.

t Liesl  FranU

Guter  Jänner  in St. Anton  a. A.
ligm - Wenn  aufö der veügarbgene  Järbner

mit  Wettenkapriolen  'uml.guten  Sföneelagen

ibis in die Voralpen  hinaus  auf  iden inter-

nationalen  Besufö  eher  drii*en.d  wfökte,  so

erreichte  St. Anton  mit  107.000  Näd'itigu.n-

gen Joa'i  das Ergebnis  des gleid'ien  Monats

1978.  Die  Buridesdeutsdxen  iatten  mit

52.700  die erste SteIIe,  6tföweden  mit  20.C)00

und  Osterreid'i  mit  12.600  idie  Folgenden

beiden  Pfüze  inrbe.  'Groß'britannien  und

Niederlande  ihalten  si*  mit  je  ruid  5000

Nächtiigungen  die Vaage,  in rler  ansehnli-

ffien  Zahl  von  weiteren  Nationen  ergibt

si&  das hefriedigende  Gesamtergebrtis.

Wenn  es audi  hiemulande  won jeher  zu

den  SetbsiverständIifökeiten  gehört,  dem

skilauferbden  Gast  sid'iere  Abfahrtsstredcen

zu ibieten, so erforderte der Jänner 1979
dur*  die  unberedienlbare  &hneelage

ganz  'besondere  Aufmenksamkeit  dcrdx  die

Fad*ommissiorpen.,  Man  cog  es vor,  ge-

wisse  Gelärbdeteile  länger  als iiblidi  igesperrt

zu lassen und  verbraur3nte  tieispielsweise  ge-

@eniiber sonstigen Jairen  das doppelte

Quantum  yon  Sprengstoff.  Lawinen  wurden

auf diese Weise  stets vorzeitig  ige16st.

Einige  Einsätze  des Rettungsdienstes,  an

denen sich stest  die Sikisd'iule  mit  'zahIrei-

d'ien Kfüften  ibeteiliigte,  in Gabieten  außer-

halh  des kontrol1ierteniRaumes.'bewiesen  die

Sfölagkra{t  dieser  Ohganisatiorb.  Die  Eis-

pIätze  mic fören  zahlreiföen  Eis-S*ief3pfü-

zen hatten  löbJia&en  Zuspru*  zu verzei

rben,  das weitverzweigte  iSystem  ider Lanig-

laufloipen  nid'it  weniger.  Viele  'Gäste  si-

d'ierten  si*  das romantisd'ie  Erlebnis  einer

Pfeüdes*lföteizhrt  dur*  das tiiversd'inei-

te Ferwall.

Das St. Antoner  Jugerbdrerbnen  wuride zum
großen  Sportereignis  &er  iganzen  Dorfju-

gerbd, das Clubrennen  des SCA  in Led'i  Iitt

unter  sd'ilefötem  Wetter.

In diesen Tageri  'kann  'St. Anton  ai  efö

füdeutenid'es  Skisportereiignis  zurüdsbli&en:

vor  idreißig Jabren, am 12.-13. M;irz 1949
ftihrte  der Slkichsb Arl'berg,  nodx mit  gro-

ßen  Na*kriegsisffiwierigkeiten  kpfend,

mals  tedeutertden  Eliteläier  ndunerb  aaran

teil,  ein.e große  ZaJil  von  Promine.aus

Unser  nä*stes  TrefFen  i

tag, 8. März,  20 Uhr,  -  II

Gasthof  Andreas  Hofer,  1.

Perfufös.

Liesl  FranU

Liebe  stmt

zutn  Jahr
des Kindes
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Karbidsilo:  Explosives  Thema  im
Landecker  Gemeinderat

Vbgm.  Belina  führte  als Pro  ins TrefEen,

daß bezüglifö  Si*erheit  aufö in einem ei-

senbahnrefötliföen  Verfahren  positiv  ent-

sdiieden  worden  sei. ,,Die  Auflagen  der

Baubehörde  weTden  Sföallemissionen  zu ver-
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Team  der Sozialistischen  Gewerk-
schaftf.d.  BezirkLandeckvorgestellt

Küvxlich  stellten  die  sozialisfischen

Gewerksch.after  im Rahmen  eines  Pres-

segespräches  die  Kandidaten  der  Bezät-

ke Landeck  und  Imsl  vor.  AK-Präsident

Karl  Gruber  betonle  einleitend,  da§  bei

diesen  Arbeiterkammevwahlen  von  den

Soxialisfisch'en  CüwciLJmfföiii  ii'tl-

mals  än jedem  Tiroler  Bezirk  ein  Kandi-

dat  an  wählbarer  Stelle  aufsdieinl.

Im  Bezirlk  Landeck  ist  dies  Alois  Mül-

ler  (42),  Orts.gruppenobmann  des OGB  in

Landeck,  ider  im 'Vlhllkörper  Verkelhr  auf

einem  sicheren  Listenplatz  aufscheirit,  Dae

weiteren  Kandidaten  sföd Frieda  Falkner,

Betrieobsratsobmann  in der TextilAG.  Lan'd-

eck, Karl  Kliuna  (31), J3etriebsratsotmann

in  der Baufirma  Jarosch, Landedk, 'Franz
Reinstadler  (50),  Betriebratsobmann  teim

Bauunternehmen  StonF in Reutte  uaid Hein-

i'.'ch Koch  i(48), a3etriefüratsotimann  in aer
Donau  Chemie  Lanided«,  Wie  daraus  her-

voigeht,  sirbd die Kandi&aten  der Sozialis-

tischen  Gewerkschaifter  in langen  Jairen  be-
währte  Betrasbsräte  und Vertrauensleute,

die die Proibleme  der Arbeitnehmer  avs dem

unmittellbaren  und direkten  Kontaikt  in &.en

Betridben  kennen.

Als  Scfüwerpunkt  der Alkitivitäten  der 8o-

zialistischen  Gerweükschafter  in  den näch-

sten Jahren  hezeichnete Karl Gruöer ein

,7,..=**a.:;,-:%q.$am
Ganz  rechfs  Alois  Müller

Festhalteti  an  der  Si*erung  ,der  Arbeits-

plätze  und neue  Initiativen  in  der Struk-

turpoljtik.  Konkret  wird  die 'Grürbdung  ei-

ner Betriefüansiedlungs-  und .Entiw.idclungs-

gesellsd'raft  sowie  die Gründung  eföer Ka-

pital'betei1igunigsgeseI1schaft  (lbeide auf Lan-

desebene) igefordert.  In  einer  Zeit  zuneh-

mender  Kon'kurrenz  verstföiedener  ILän&er

dies  geeignete  Instrumente,  die  Griinidung

neuer  Betriehe  und die  Ausdehn'ung  ibeste-

herbder  Betrieb  in  Tirol  zu gewÄhrleisten

und damit  neue Ar):ieitspfüze  zu sd'iaffen.

Bskanntlich  sind  fiir  die aus dem  Sdiulldben

naföriidterbden  Jahrgänige bis 19'85 jährlich
ca. 4.000  neue Arbeitspläbze  .notwenidig.

"  Das folgende  idreiteilige  Seminar  rnit  Dr.

a I U.do Zeilin:geri Innsbrudc, will  in  Auseinan-
dersetzunig  mit  Sinnantiworten  unserer  Zeit

und mit  dem Gla'uben an Jesus Christus ei-
nen Zugan.g  zum Sinn  unseres  Lebens su-
ffien:

Freitaig,  2. 3. 79, 1. Abend:  Wozu  leben?

eine Tageszeitung  in einer  Glosse gesaxrie- Dienstag, 6. 3. 79, 2. Aibend: Die Sa*e mit
:beri: ,,Einerseits  erteilt  die daf.ür  zustärifüge  Ja"us

a BH  zwar  die gawentiepolizeilid'ie  Genehmi-  M't'WOChi 7- 3. 79) 3- Abend: 'FlS  €lüffen
a - gunig fiir  'den Millionenbau,  madit  den Be-  'W'r hoffen?

trieb  der Anlage  jedo*  von einer  eiigen.en,  Jeweils um 20 Uhr  im Marrheim,

Unsere  heutige  Rechtsfrage
Frage:

Im Zuvsammentharig  mit  den ibehördlid'ien

Bewil}igungsverFa'hren,  &ie .für den [Bau ei-

ner 28 m lhohen und  44 m langen  Kapbid-

siloanlage  in Lande&  erforiderli*  sind,  öat

nodi  zu erteilenden  Betriehdbewillagung  ab-

hängig  -  ein  Fasd'iingswitz,  wie  man

meint."  ist der Vorbehalt  einer  J3etriebsbe-

willigung  nadi  Erteilurbg  der geweröepoli-

zeilichen  Genehmigurig  tatsäd'ilid"i  ein  Fa-

sd'iingswitz?

Antworl:

Die  gewerbepolizeilid'ie  Genehmigung  der

großen  Siloanlage  wiurde  yon  ider BJ-I Land-

eck Ende August des veügarrgenen  Jahres
ausgesprod'ien,  'zu einem  Zeitpunikt  also, wo

der  Fasd'iing  nod'i  nirgends  ausgebrod"ben

war,  Daher  kann  es sich um  .keinen  Fa-

stföirbgswibz  handeln.

Dariiber  'hinaus  ist  der  Vorbehalt  einer

Betriobst»ewilligurbg  im gewenbepolizeiIichen

Genehmigungsverffören  aufö  kein  sonstiger

Witz,  da  die  Geweribeoüdnung  im A'füatz

zwei des S 78 den Gene'hmigungsvorbehaIt
ausdrüd«lidü  vorsie:ht.  Er  lautet:  ,,Die  Be-

'hörde  ikann  im  Genehmigungsbesd'ieid  a.n-

ordnen,  daß die  Betriebsanlage  oder  Teile

dieser  Anlaige  erst  auf  Gr;und  einer  Betriebs-

bewilligttng  in  Betrieb  genommen  werden

dürifen,  werin  adie  Auswinkunigen  der  An-

füge oder  von Teilen  der jföl;age  im Zeit-

punkt  der Genshmigung  ni*t  ausreidxend

beurtei1t.werdtn,-ikönn.en;  sie 'kann  zu die-

sem Zwe*  aufö  einen Prabet+etpi*  'zulas-

sen oder  anoüdnen.  FiirBetriebsanlagenoder

Teile  vorb  Betriebsanlagen,  die  erst  auf

Grund  einer  BetriaLigbewilligunig  in Betrieb

genommen  weriden  diiien,  ilcönnen öei der

Erteilung  der iBetrieibsibewilligung  aud'i  an-

dere oder  zusätzli*e  Auffügen  vorgesförie-

ben weyden."

Die  Notwen&iigkeit  einer  J3etriebsöewi1-

liigurhg wird  sich meistens  bei gefährliföeren

oder  hei größeren.  Anlagen  ergeben,  Ibei de-

neri  die  Auswihkung  der  Anlage  anband

der  vorgelegben,  Betriebsbesd'ireibung  und

Pläne  allein  noch nid'it  ausreichend  (»eurteilt

werden  kann.  Dieser  Vorlbehalt  kanrb  siffi

daher  durd'iaus  zum  Vorteil  %-ür die Nach-'

ibarn  auswföken..  Ihn  als  Fasffiingswföz  zu

't+ezeiffinen,  kann  'daher  öei gfö&er  Nad'i-

sicht  nur  als ,,Ausrutsföer"  anigesehen wer-

den,  'Dr.L.

Katholisrhps  Rildungs-

werk  Zams
Sinn  des  Lebens  - Anfwort  aus  dem

Glauben
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Das Fließer  Liftprojekt  soll  jetzt

ra5ch  vorangetrieben  weioden
Am  23. Februar  1979  fand  Em Holel

Flie§erttof  eine  au§erordentliche  Voll-

versammlung  des  Fremdenverkehrsver-

bandes Fließ statt, bei der Bürgermei-
ster  Engelbert  Geiger  über  den  Stand

des  Lilfprojekfes  berichfele.

Eine  Abslimmung  nadi  Stimmgrup-

pen  ergab  bei  274  abgegebenen  Sffm-

men  270  gültige,  4 ungültige,  156  Ja-

und  114  Neinstimmen.  Das Vorhaben,

dessen  Koslen  auf  15  Jnio  S geschätzf

werden,  soll  rasch  yorangehieben  wer-

den.

Zuerst  hatte  FVV-Ob.frau  Wille  Ahgu-

mente  fiir  das Projekt  ins Treffen  gefiihrt.

So  etwa,  'daß ein  verglei*barer  Orit  wie

Kappl  in den letzten Jfören  dur*  die Lif-
te  eine  60o/ojge  .Steigerung  des Wimer-

fremdenyerkehrs  zu vemeichnerh.gehaibt  J'ia-

be. Auai  Fließ  solle  ,ins  Rad der  Wirt-

schaft  eirrgegliedert  werden".

Biirgermeister  Geiger  ;einte  .einleitend,

er sei si*  Ibewu&,  ,,daß niait  alles  Feuer

ufüd Flamme  ist".  Mit  'dem Lift  wolle  er

si*  kei'n  Denllvnal  setzen,  sondern  'dieses

Projekt,-  das  sd'ion  ,,länigere  Zeit  im  Lau-

ferb"  sei,  ,,so  oder  so einer  Lösung  zu-

if.iihren".  Aud'i  er verwies  au:f andere  One

wie Fiss oder ,Jenzens, wo  ider Beginn auch

nicht  leid'i1  geweseri  sei.

Voim urspfüngli*en  Projekt,  die Talsta-

tion in Spils zu erriThten, sei man al%,ekom-
men, da die Sffineesi*erheit  rli*t  gegeben

erschien.  Einer  Talstation  'bei der J.archin"

halbe OR  Kössler  nicht  zugestimmt,  seiner-

seits afür  den Vorschlaig  untertreitet,  diese

in den untersten  Maranz-Wiesen  zu erriffi-

ren. Dieser  Vorsfölag  sei jemt  aktuell,  öei

seiner  Verwi*lichung  wäre  die  Piste  um

500 m länger.

Die  Berigstation  wiirde  auf  Zammer  Ge-

meindegebiet  zu liegen  :kommen.  Das 'Pro-

jeikt umfaßt  einen  Doppelsessellift  mit  1'(50

Meter L;inHe,  der einen H8.henun.terschied
von  622 m iffierwindet,  und 1200  Personen

pro  Stunde  öafördern  ikann.  Im Gebiet  der

Schrotthiitte  :SOI1 ein  Sffepplift  .(Länge

500 m, Hehequnters*ied  150 m) für  eine

Famil'ienaMimhrt 'vom Oberen BerBboden
erricfütet  werden.  Zu den Baulieiten  kä-

men noch, so erkfüte  Bgm.  Geiger  weiter,

Geländeeine'bnungen  vom  Brunni  ibis zum

Außeren  Bergföden  und  ein Stiffiweg  (350

.Meter)  'vom  vorhaidenen  Wald=weg  Zur

Talstation.

Bauen  solle das Gan.ze  niTht  die Gemein-

de, sonderri  eine 'zu gründende  Gesellsd'iaft,

eine " Betriebsgemeinscfüaft  mit  Jer  Venet

A.G.  ers*eine  Ge;ger  a]s günstigere  Lösung.

Die Kosten  sdiffisSeln  sidx  riad'i  seinen

AusFührungen  wie  folgt  auF  (na*  einer

WIRI-Kostens*ätizung  vonDr.  Riefü)i  Dop

pelsessellift  12 Mio,  Schlepplift  3 Mio,  Tal-

station  3 Mio,  Ber.gstation  I Mio,  Lawinen

verbauung  1 Mio,  Planierungsarbeiten  und

Rodungen  2 Mio,  Stidxweg  1 Mio,  Ratrak

1 Mio,  Unvorhergesehenes  1 Mio;  das er-

gmbe Kosten  von  25 Mio  S.

D'ie Finanizieruno,,  stellt  iman si6  so vor:

An  Raumohdnungsmitteln  5 Mio,  Beteili-

gung  'der Venet  A. G. 2 Mio,  'Gemeinde  2

Mio,  Fremde  Gesellsd'iafter  3 Mio,  Raiika

Fließ  0,5 Mio,  FVV  Fließ  0,5 Mio,  Zeich-

nungen  2 Mio,  ER.P-Kredit  10 Mio.

Zeichnen  sollten  nicht  nur  die  FV-Be-

trieöe,  son&rn  -  so Bgm.  Geiger  -  ,,alle,

die ein Haus  haöen".  Die  Kosten  seien vor

sichtiig  kal.kuliert,  die  Projektierung  hafü

Fließ  entgegen  verschiedenen  Vermutun.gen

nichts  gekostet.

In  der  anschließenden  Dabatte  wurden

verscfüiedene  Bedeniken  gegen das Vorhaben

v.orgebracht:  Die  f'iinlf  Raumopdnunigsmillio-

nen wurden  ebenso in Zweifel  gozogen  wie

"die  Fahigkeit  zur  Kreditrüdszshlurbg.  Auch

die Kostenberecfü'iunig  Dr.  Riedls  wurde  an-

gazweiifelt,  der  Weg nach Spils sei fiir  ein

sol*es  Vorhaben  viel  zu schmal  und miis-

se eöenfalls  gerichtet  werden.

In  .Fließ  föt  durch seine  Streufüge  ein

einhelliiges  Interesse  an einem  solchen Pro-

jekt  'von  vorneherein  kaum  möglid'i,  da na-

tiirlich  Hochgallmi.gg,  Piller  oder  Urgen  da-

von  wenig  urbmitte)ibar  profitieren.  Fließ-

Sonnen'bepg  hat  gegenwärtig  485 Priivat  und

129 geyerhliche  J3etten, die als unmit«elbare

Nutznießer  einer  solchen Anlage  als Zeich-

nunigsgrundlage  heran=gezorgen  weraen  so]-

len,

Nachdem  die Vollversammlun.g  des Frean-

d.enwerkehrsverban.des  das  Vorhaiberr  mit

156 Ja-Stimmen  befürwortet  hat, sollnun

mit  Druck  an dessen Verwipklichung  gear-

Ibeitet werden.  Josef Grissemani'

Krippenbau  in Siidtirol

groß  im Kommen
Einer  Anragung  des Tiroler  Krippenver-

bandes  Folgend,  'mit  den TiroIer  Krippen-

ausschneidebögen  -  5000 Stück  von  Raiff-

eisei'kassen igespendet -  die Jirgend direkt
un.d damit  aufö die Sffiul-  und  Kirdienbe-

hör.den  wie  aufö  die Familien  zum  Bau  von

Weihnachtskrip@en  anzuregen und durch
Kurse  zu unterstützen,  hat  das Kated'ietische

Aml  der Di6zese  Bozen-Brixert  im  SpHt-

heiibst  1978 einen  weitgestreuten  Wettbe-

werb zum  Krippenibau  fiir  Vo&s  und  'Mit-

telsd'iiiler  ausgeschrieben  unter  dem Motto:

,,iDie  Krippe  in der Familie".

Di(  Reaktion  iiberträf  alle  &wartungen.

üiber  2'000 Interessenten  mußten  anges*rie-

'ben werd(:n.  Aus  allen  Teilen  Südcirols  lang-

ten darhn zum  engeren  Wettbewet'b  150 Ex-

ponate  ein,

Altem  Tiroler  Brauch  folgeryd,  die Krip-

pen zu Maria  Lichvness  abrubauen  und  zu

verräumen,  veranstaltete  id)ie Ka*olis*e

Jungsföar mit  Dr.  Giirrbdin  und  dem Kate-

chetischen  AmtsIeiter  der Diözese  Dr.  Fre-

nes alm Sa.m'stag, 3. Feibruar  1979,  im BOZ-

n«r Pfarrheffi  eine öffentliche  'Krippenaus-

stellung  mit  den besten 140 Exponaten  aus

dem Wettbewerb.  Das Ergebnis  war  ffiber-

wfüigerid.

Bei einer  Feierstunde,  verlbun.den  mit  ei-

nem Worigottesdienst  im  Bozner  Dom,  hieI-

ten Begrüßunigs-,  Eii»fiihrungs-  und  Dankes-

anspraaien der Jurigs*arleiter  Dr.  Giirdirr,

seine Exzellenz  Weifübischof  Dr.  Porer  Bo-

'zen, und  Verbanidsgeschäftsführer  Flaez aus

Innsbru&,  welcher  mit  drei weiteren  Vor-

standsmitgliedern  der  Tiroler  und  Oster-

reicher  Krippenorganisatiorien  ge:kommen

Aus den Reihen  der heimischen  +Krippen-

förderer  und Opganisatoren  waren  der De-

kan der Pfarre  Bmen  Dr.  Riel  und vom

kaföolischen.  Diözesanamt  der  Leiter  Dr.

Frenes sowie  Frau  Fuchs -  weiters  Bruder

Leoryhard  von  den  Schweizerbr«dern  aus

Muri  vom Kloster  Gries  und Hauptmann

T1haler aus Bozen  zugegen.

Nach  der Preisverteilunig  an die Krippen-

rbauel- War eine Verabsdnieduny,  im engeren

Rahmen  und die Krippens*au  i.m Kloster

Gries, während  die Jugendlichen  mit  iihren

Eltern  die Krippen  na*  Hause  mitnzhmen.

Gleicfüzeitig  ibesprach man  dabei die  wei-

tere Zusammenaübeit  im Krippembauwesen

zwischen  Nord-  und SüdtiroI  sowie  die Or-

ganisation  der bevorsteherbden  Xrippenlan-

destagunig  am 7. und 8. Dezemöer  1979 in

Innsbruck  anläßlidi  des 70. Gründurbgsjah-

res des Veribarides  der  Tiroler  Krippen-

freunde und den internationalen  Weltkrip-

penJconigreß, der vom  29. Navemfür  bis 2.

Dazember 1979  in  .N«rribeiig  stattfinden

wföd.

DIA SCHEIBA,  DIA SCHEi8A,
dia will  i iatz lreiba,  Schmalx tn dr

Planna,  Kiachla in dr Wonna,  Pfluag iri

dr Eard, da§ dfa Sdieiba  weif  ausa

geaht.

Aud'i heuer kocht der I. u. II. Zug  dei

FF Landeck fiir  Sie wieder  Kaskia*la.  Arr

Kassunnti (4. März) ab jO Ulir  vor  :der Kir

che und abends füim Shejbensdilagen  a«

Schei'beniühel,

Kas-Sunfi  - 4. März  1979

Sföe»bensdilagen

Zur  Hobung  der  alcen  Tradition  'de

Scheßfünschlaigeris  lädt  idie  Freiw.  Feuer

wehr  Land.e&-Perjen,  5. Zug,  idi.e Bevöl

ikerung  ierzlid'ist  ein,  a'b 17 Uhr  'in  de

FeuerwehföalIe  Perjen,  si*  :füim  JCas

kia*lgEssen"  iZu heteiligen.  Füy  Getränk

und Unterhalt'ung  ist bestens igesorgt.  Au

Ihren  Besud'i  freul  sid'i  die  Freiw.  Feuer

wehr  Lorideck-Perjen,  5. Zuig.
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Die  Bruderschaft  St. Christoph  am Arlberg
Zur  Hnusiüre  fiihrte  eme Stiege  mit  et-

wa 15 Stu'fen  hinauf  sodaß  anan im Winter
bei über  2 m Sfönee  einigermaßen  eben in
das Haus  treten  konnte.  iDas Haus  war  zur
Gänze  unterkellert.  wo  Vorräte  un&  HOIZ
gelagert  'wuföen.  Der  Keller  war  wagen  der
großen  Sd'ineehahen  'vermutlid'i  sd'»on immey

gemauen,  wföreird  das Erdges*oß  offen-
har  gestriickt  war.  Aus  einer  spfiteren  Be-
merkunig  gdht hervor,  .daß dus Hospiz  bis
ins 16. Jihdt. nid'it feuerfest gefhaut war. Itn
Erdgesföoß  lagen  Gaststube,  Kaiiohe u. Her-
reriier,  (letzteres  war  ftir  &ie  geistli-
dien  Herrenl  sowie  2 Räe  tfür  :den Wirt,
Im Obengeschoß  befanden  si*  die  Sdilaf-
gernächer.  In  etwa  10mATostan.d  hinter  dem

rwäJintem  Grund  eben.falls  gut  2 m üher
dem Gelände  lag. Unber  der :Stiege, welföe
zum Haupteingang  der Kapelle  fiitrte,  lag
der Eingarrg  zum  gewöLbten  Kifötenkeller.
Es war  ibis in unsere  Zeit  -  bis zur  Verle-
gxing  des Alpgab;iudes  um  1955  -  Redit
der Alpe  6t.  Christoplh,  diesen  Kir*enkeller
:bls Käselager  zu .beniitzen.  Gegenüber  der
Kirffiaritüre  stand  d+as Senngebäude  der Arl-
er.g-Alipe,  das cinige Jaire  vor.dem  Brand

4ur*  einen Neutau  *seibs  ider Straße  .ge-
en den  Galzig  hin,  ersetzt  wurde.  Westlidi
e:ben.der  Sennhiitte  stan.d der Stall  fiir  hs

6i1pvieh,  Die  Tatsadxe,  daß der Käseke:ller
inter  der  Kird'ie  untergebra*t  war,  läßt
xns einen  Zusamimenharig  .zwisföen  Alpbe-
,itzern  unid Brudersdiaft  vermuten.  Tat-
ädxlid'i  war  jener  Qli  von  ÜberrJ'iein,  'bei

eld'iem Heinri*  Fiaidelkind 10 Jahre lang
ils Hirte  diente,  Mitbesfözer  der Alpreföte
tm  Arnberg.  Wir  dii'ien  .dffier  anneihrnen,

laß dieser Jäkli  von ü.berrhein aufö Föüde-
er und  Befiinworter  idieser  Hospizgrtind'ung

Uan idas Kirffilein  iherum  soll  sifö  im  Mit
elalter  ein kleiner  Friedtof  ausgubreitet  öa-
en,  im  Zuge des Hospiz'baues  sollen  hei

;raibadbeiten mensföli&e Gebeine gu TaHe
eJcommen  sein. Mit  ein Baweis  für  die ehe-
ials  freistföende  Lage der Kapelle  ist a3e
'atsadxe,  daß Hospiz  unJ  Kird'ie  ni*t  im
:diten  'W'inkel  z;ueinander  stan&en,

Zu  den  damaligen  Brudersföaftsmitg1ie-
ern z;ihlten  wie heute  Reiföe  und  Ae,
cdelige  und  Eirifadie,  .geistli*e  und  weltli-
ie Herren.  iSie alle  hielten  das Werk  Hein-
'di  Findelkinds  wdhl  wert,  es zu 'unter-
iitzen.  Wie  aus iden Brudersdiaftsbtidiern
:siditliai  ist, betrug  d.ie iiblidie  Beitrags-
iistung  1 oder 2 Gulden pro  Jähy u. .dann
heist  2Gu1iden  'beianTode  desBrudersföafts
itgliedes.

Einen  letzten  großen  Mitiglie&erz;ulauf
tft'hr  die  Bru'ders*aft  öeim .Konstaa'izer
.onzil  von  1414  -  1418,  wo  viele,  teson-
:rs s'iid- und  rnogenländisdie  Konzildbesu-
ier,  der  Brudersdiaft  ibeitraten.  Mandie
ögen  öei ihrem  Beitritt  wohl  an  före

Heimreise  über  den Artherg  in iden Säden
oaer  in Jen  Orient  igeda*t  haiben.

Aus  dieser  Zeit  na*  dem Konstanzer
Konzil  ist uns ijberiliafert,.daß  auf  St. Ohri-
stoph  ein Kaplan  garizjffitiig  im Dienste  der
Bruders*aft  istand. Der  erste Kaplan  war
Stephan  Ho&ircher  VOIIl  ulrifö.sberg,  seine
Ernennunig  erfolgte  am  10. 2. 1421 durfö
Bis*of  Ber*told  dem.II,  von  Büixen.

In  den kornmerpden Jzhpzehnten nafö :dem
Konstanzer  Konzil  deim  die Brudersd'paft
keinen  Zuwafös  mehr  erhalten  zu  ffiben.

Laut  Benefükt  Bilgeri  wird  1442  ia'er
noch von  der St. Christopi-Kapelle  heri*-
tet,  izu rler  eiine große  Brudersföit  von  Bi-
sdföfen,  'Pfüaten,  F.iirsten,  Herren  und  Rit
tern  gehöre.

Einen  ersten  Riiacs*iag  erJitt.die  Bruder-
scha{t  am Ar)berg  idurfö  iden Verkauf  von
Alprecfüten.der  Alpen  Maroi  und  Alpstern  -
letztere  war  &ie ieutige  Arlbehg-Alpe  - an
die Stadt  Lindau  im Jahr 144t6. Lindau  war
zwar  an der Alpe  interessiert,  wenjger.aber
am Verkehr.  'Durdi  politisdxe  Maßnahmen
Lirtdaus  wurde  Jer  Arltiengverk*r  zuguri-
sten des Fernpaßverkehrs,  der aadi  :Lindau
führte,  öerra*teiligt.  Die  Maßnalhmen  Lind-
aus  ie  das  natitrli*e  Aussd'ieiden  der
BrudersföaftsanfögJieder  iduföt  iaen To&  ließ
die J3edeutung  ider Bruders*aft  E.nde aes
15. Jahrhunderts  starik absinIken.

Die  Fo!gemde Refoümationszeit  war  eheri-
falls  niffit  Anlaß,  die Brudersföaft  wieder
au.Ebliihen  zu lassen.

Aus  eiffem  laaxdesf'ürstliföen  Bef*l  vom
14. Jänner 1523 an den Pfleger von Land-
e&  erifaLren  wir  einiiges über  den Wirt  des
Hospizes  am Arl!berg.  Der  Landesf«rst  for-
derte,  daß die Bewfötsföaiftung  des Hospmes

"a'  einem  biid'itßgeren  Wirt  übemagen  werden
solle,  da der jetzige  Wirt  die Instanaial-
tunig  des Hauses  vernadilässige  urid ledig-
lidh an Jen am Arlbeüg  arbeitenden  Berg-
knappen  verdienen  wolle.  Der  Wirt  solle
siffi  au*  um die aruderen  Gäste  und  Wande-
rer  ibaühen,  öesorbders  um die armen  Leu-
te, vel*e  zur  Winterszeit  JenArlberg  tiöer-
querten.  Gerade  &en Armen  solle er ,eine
gute  Unterkunft,  das nötige  Bettgewand  u.
Speisunig"   tiieten.  Es  war  dies eine klare
Erirbnerung  an idie Pfliditen,  die ein Hospiz-
wirt  zu eiülleri  J'iatte.

Mjt  :der Aönahe  des Verkehrs  giing der
Veffall  Jes  ArThberigweges »wie  die man-
gelmle  Erhaltung  derGebfüde  von  St.  Chri-
stopi  Hand  in Harbd.

Irn Jahre 1533 traten derKirfömair des
Ohristoph-Gotteshauses  und die IganZe Ge-
mei.nde  Stamerchal  an  den  Larndesherren
J'ieran,  um ftir  die feuerfeste  Herstellun,g  der
Chrisioph-Hedberge  einen  Beitrag  zu enbit-
ten. Wir  können  heute  nidit  mehr  heurtei-
len,  ob und  weMe  Baumaßnahmen  darauf-
iin  durdigefijhrtwurden,eskönnte  sein, daß
das ö:is dahin  üo*  aus Holz  erstellte  Erdge-

also &uerfestschoß in  Mauerwerk  -  -
erstellt  wurde.

Im Jahre 1548 wir.d die Situat,ion der
Brudersdiaft  'St. Christo@h durd'i fo%endes
Ereignis  eröefü:  Der  hak'annte  Tiroler  Ma-
ler Vigilius  Ra!für  aus Sterzirug  (bezeid'inet
den am Hospjz  waltenden  Wiirt  Klaus  Lein-
ser wohl  als den ,Probst  der J3ru&ensdiafc",
das Gasthaus.narmte  er jedod'i  etwas  zbwer-
tend eine ,,Taiverne". In den Jairen davor
hatte  Vigilius  Ra'ber  die 5 in :St. Ohristoph
liegenden,  zum  Teil'.in  sffilefötem  'Zustand
befindlichen  Brudersdiits'bü*er  *gesd'irie-
hen und  alle.ihre  Wappen  kopiert.

Mjt  dieser  Anbeit  -  'Raber  kopierte  im-
metihin  an die 7000 Irysdiriftan  un& Wap-
pen -  mad'nte er sich iuan die BruJersföafat
außerordentlid'i  verdient,  dies  umso  rnehr,
als seitlher  2 der 5 Brudersd'iaJtsbii*er  ver-
lorerigegangen  sind.

Diese  Absförift  von  Vigilius  Raiber  wird
als  sog.  ,V'eimarer  Cüdex"  oder  auch als
,,Vngil  Rabers  Wappertbu&i  .der Arlberger
Bruderschaft"  in Weiimar  aufbewahrt.

Fortsetzung  fo]gt

füe  alle  Chrisloph-Stalue
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Hürrangüssa
,Süllwol

Mit  dem Schlachtru%' ,,'Sall woll"  stiirzten

sich 'heuer  die  Landecker  Närrinnen  und

Narren  in  den  herzerdriidcenden  Tru-

fü1 der Narrengasse.  Das Gedränge  war  ko-

stümnaih  -  wer  bei dey vielstrophigen  La-

bra einzustfölafen  droföte.  konnte  beim be-

sten Willen  nicht  fallerb.  'Bürgermeister  An-

ton Braun  hatte  als graue  Eminenz  mit

]eicht  lädierter  rechter  Waige  (manche  ver-

muteten  idarin  einen  VOrWaggenOmlmenen

Wahlikampf=Gag)  die Schliissel  an das Nar-

ren'koimitee  übergeben.  Et1icheMandatare'hat

ten in dieser  oder  jener  Verklei.dung  eben-

falls ihr  üLr  an den. Puls  des gemeinen  Vol-

kes igetan. Die  Wirtshäuser  der  Gasse gli-

cheB Taubenstfölägen,  in  denen  Positions-

kämpfe  an der Theke  durchaus  zum  lauten

Ton  gehörten.  .Spätere Narren  verspiirten

Unlust,  wenn  sie manchen  Schlag .geschlos-
sen vorfanden.

Am  sp:iten  Abend  rannen  aus den dunlk!
len Nischen  laue Wässerlein,  sammelten  sich

ZLl einem  beaditlichen  Strome,.der  sidi  durch

allerlei  liegengföliebenen.  .Faschingkrims

'krams zur  Malserstraße  niederschiängelte.

Sall woll  O. P.

Mach mal  Pause  -  lies  Lyrik
Gestaltet  von F. Wille

Im folgenden  Gedichit  setzt  sich die

österreichische  Autorin.  Irbgeborg  Bach-

mann (1926 - 1973)  mit  dem  TJ'iema

Wenbung  auseinarpder.  Die  Wer!:iung

QBlodcschrift)  versucht  urhs  in eine  schö-

ne Traum-  und Scheinwelt  zu versetzen,

Vermag  jedoch  au:f die Gruxtfragen  der

menschlichen  Existenz  ikeine Antwort  'zu
geben.

Irtgeborg,  Bacbmann   REKLAME

Wohirx  abe7  geben  wir

OHNE  SORGE  S E[  OHN  E SORGE

wenn  es durkeL  und  wenn  es kalt  wird
S EI OHN  E SORGE
aber

MITMUSIK

was sollen  wir  tun

HEIT  ER UND  MIT  A4U  S I  K
und denben

HIdTER

ary,,esicbts eines Erxdes
MITMUSIK

und  tvobirz  tragen  wir
AMBESTEN

unsere Fragen  und den Scbttuer  aller

7abre

IN  DI  E T  RAUMW  ÄSCHEREI  OHN  E

SORGE  S EI  OHN  E SORGE

was aber  gescbiebt
AMBESTEN

wenn  Totenstille

eintritt

Bürgermeister  Anlon  Braun misdife  sich als Mafiosi  unler  das gememe  Volk.

Fo+o Malhix
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Heiter-ironische  Slellungnahme  des  Mann, der sifö zum Haindel entsffiließt".
Bürgermeisfers  zur  Resolulion  der  SMj-  Goethe
Organlsation  Grgns:  ,,Du  willst  die Vor'haut  nur  aus der Mode

Die SPCl-Grins,  so d'emokrafisdi  - sie isf so frei  hrinigen,  weil  der Banbier  füe deinige

zu fordern, wie wich(i.p ein Kiin.dergarten sei. sd'ion  hat."  Sföiller
a.ucnDer  Gemeinderal  nicht ganz diuimm,

schaut  schon seit Jahren ium ein Pläfzchen um.  Man kann also soigar die Klassiker  so le-
tr berät in mancher  Sitzung  hin und heri  sen, wie Herr  Auer  moderne  Autoren  liest.

Wa's wohl die beste Enfsche'du'ng W'  Helga Frühwaid  - iMarianne Glü&  - Josef
B'e'e' sich eine f'ra' werdenaa K'assa 'm Gutikauf  - Henbert  Reiter   Franz  WilleSchiulhaus an,

Salekannun'r.,'d'uNhealnenUmbaube'nÜFZtWeT'dt-n Vom. Zuggeto"tet
's' e'n K'n'dergar'an 'm nau zu p'anendan Am  24.  2. wurde  .der  19jährige  Peterüehrzweckhaus
unlerouibringen  -  ein'e Lösung schein+ sich Winkler  aus Landedc  gegen  1.45 Ubl  in

demnächst  z'u finden-  Perfuchs  ibei J3ahnki1ometer  73.800  'von ei-

Dihemr.aGieemsepiöndoeiiraitnswea.irnelengiwypeslgeengsleebher:rhoa..ht;so. nerniGiiterzugiaer'vonSt.Antonnach
Doch obwohl  die Sijzunigen  öffen+lich  immer  J-ai'dedc unterwegs war, übeüfairen und

sind,  igetötet.

der schre"ber des AD'-BIcH'E'R-LETT'ERs Der  an die Untfallstelle  igerufene  .Arzt  Dr.
fanid  bisher  nie hin.

Hötl er  sich :bei der Gemeinde  vorher  infor-  Frieden konnte nur mehr den I!:iereits einge-
miert,  tretenen  Tod  feststellen.  Die  Arlbergstrecke

D'a Resol'u"on ihre Brisanz verlierl. War  fiir  45 Minuten  unterbrochen.
Der  Bürgehmeister,  der Frifz, ein wirkl'idt  klei-

ner  Mann,

so olt schon belont, dat) ein JEDER mil Anre- T  O  d a  uf  d er Str  aß  egungen  zu ihm kommen  kann.

ob re'h' arm' k'e'n' g'ro' ro" s"waz o"r Der  in Landeck  wohnihafte  Alois  Larffier,blau  -

er nur  aut die Grinner  Sfaatsbürgerschaff  74, wurde  am 26. 2. geigen 7.55 'Uhr  in der
SCh'au"- Nähe  der Neuen  Innbriicke  neben  der Stra

Das ho"e 'h'  e'n 'eda' GRINNER we" seh'r ße von  Passanten  ibewußtlos  aufgefunden.
g'uf,

aber viel'leicht  fehlte  dem Schreiber  zu einem  Er wurde imit der Retturbg ins Spital nach
Gespräch  der Mut.  Zam's gebracht,  wo  .der .bereits  einigetreterbe

So, Leule, so 1af5t Euch sa'gen,
futs  Euch auch wöhrend  der Vorwahlzeit  ver-  Tod Festgestefü wurde.

)ragen.  Wie.die  Erhabungen ergalben, wollte sich
Probleme  we.rden nur durch Gemeinsamkei+  Larcher  an  diesem Morgen  zu  einer  Kon-

W:ed'Öassinich, begreiftll,elm  mü,,ich  sein beSs. trollumersuchung nadü Zams ibegelben. Auf
Griin'si in der Fasnacht ANNO  1g7g dem Weg izum Postauto erlag er -  er war

Der Bürgermeister:  Schimpieissl  herzleidend -  einem Schwädüeaiall.

lzeukmtürÄe"'vkoen" Msyasg.'emNvoerbräe':tdeArfueer,scMhui:I I'a dl'e Nase gebissen
glied  des  ÖAAB-Landeck  Am 26. 2. wurde der Gedarmerieposten

Als  Germanisten  halten  wir  es nid'zt fiir  Land" 'davon 'verstämligt, daß s'fö 'fü
zielfiihrend,  Zitate  aus  ihrem  Zusammen-  Ga"hoF ,Greif" zwei 'befrun'kene Burschen
harJg  im Gesamtiwenk  Iherauszureißen,  auch aufJ'iielten, Welföe 'd'e ii'brtgen Gäste helä-
ni*t  unter  dem von Goethe treffend for-  stigten unid den Wirt tätlich bedrohten. Die
muHelten  Gesichtspufft:  Beamtep Fallkner und Hasla*er iegaben

,,Man darf  das rbidüt 'vor  keusffien  OLren  S""" "  aas Lo'kal und frafen d'e beiden tat-
nennen,  was keusd'ie  Herzen  nid'it  enbbeh  'alll'ch ran'aa"el'end a' D' a d3e "r,'n  er-
ren können."  kfüte,.daß Masetti der Anstifter sei, wur-
Wie  wenig  ein solföes Vorgehen  einem  de"  eser von den Bea'mten aufgefordert,

dichterischon  yerl(  gereföt  wirdi  ,eH,b,en ei- das Likal zu verlassen, Dieser leistete mehr-
nige J3eispie1e aus der klassisd'ien  Literatur:  nlal'gen AuffOr'derungen 'ke'ne FOlgei IBe-

iiStehlen,  imorden, hurery, öaligen, sd'pimpfte die Beamten und ranidalierte
pBlßl  iBs  IlH.s I'Blp dl(  2(;1y ZerStreun."  Welter. Er 'urde festgenornrnen un'd unter

.Sföiller  Ainwendunig VOn Körper.gewalt  aus dem Lo-
,,Verlanigst Du  ni*t  nach Besenstiele?"  'kal .gebracht,
,,Ich  wünschte  anir den allerbesten  Bock."  Ian Dienstfahrzevg  hielt Insp. Hasla*er

Goethe  den Burxhen  auf  iaem Hintersitc  fest,  wäh-

Ni&t  mehr  des Torus  geile Brunst,  rend Bez. Insp. Falkner die Lenlkurbg  des
,,.Sehet, un&  'der Liistlingin  geniiget  Dienstkraftwa'gens  iibernahm. Nadi  etwa
Sel'bsI die Schraniken  des Geschled'its Ibe- 150 m Fahrt s*rie  Insp. Haslacher laut auI

sieget  Fa&ner hielt sofort das Fahrzeuig an und
Unnat.ürlich  ilhre.S*langernkunst."  kam Haslacher au HikFe. Masetti hatte.dem

'Schiller  Insp.  Hasla*er  in die Nase  igd:iissen. Eine

,,Alle  Weiber  sind  Ware,  mehr  odör  Ziwilperson J'»olte dann einen weiteren  Be-
weniger  ikostet  Sie den 'begierigen  amten  hertiei, der dann 'die Lenkung des

Fahrzeuges  übernxhm.  Masetti  wude  in. den

Arrest  gebrad'it.  Um  21.15 Uhr  wollte  der

henbeigerJene  Sprengelarzt  eine  Untersu-

d'iung  .beziigli*  AIkoholisieruq.vornehmen.  

Au*  zu  diesem  Zeitpurrkt  toibte  Masetti

no*,  sodaß ein.e Untersudiurbg  nid'it m%-
li*  war.  Insp.  Hasladier  wunde  in  das

Krankenhaus  Zams  eingeliefert,  wo  tiafe

Bißwunden  an der Nase  u- Prellungen  der-

seliberb festgestefü  wurde.  Die  Verletzung

mußte  genäht  werden.

Ischgl
An einem  plötzliföen  iHerzversagen  ver-

starb am  19.  2. der  deutsche  Urlauösgast

ElisaToefö Gast  ibeim  SföiliFt  in  Ma*on.

Die  Frau  befand  sidi  seit 17. 2. auf  Urlaub

in Mathon.

Pfünds
Bei  einem  Frontalzusammenstoß  zweier

PKW  auf der  B 315 östlich  'von  P'fun.ds,

verursaföt  durch den aus Richtung  Reschen

kommen.den  Erwin  Spöttl  aus  Nauders,

wurden  mehrere  Personen  verletzt:  Erwin

Becherer  mußte  mit  'Hilfe  einer  Seilwiride

aus dem Wrack  befreit  werden,  seine Gat-

tin  Erna  urhd Elmar  Werner  wurderb  unbe-

stimmten  Grades  verleüzt,  ebenso der schuld-

traigende  Lenkey  .Spöttl,  der sich allein  im

Wagenbefaid.  Der  Un.fall  ereignete  sich

am 24. 2. 'gcigen 13.45  Uhr.

Kauns
:"twa  500 Meter  vor  Kauns  'kam am 24. 2.

Richard  Hann  auf  der sd'imalert  Straße  auf

der  Falrt  talaus  mit  seinem  PKW  ins

:S*leudern,  streifte  einen  Hoizzaun  und

fuhr  schließlidi  iiiber den Straßenran&  hin-

aus, von  wo der  Wagen  etwa  15'0 m füber

steiles  Gelände  aibstiirzte.  Hann  erlitt  ida-

bei födliche  Verletzungen,  Errist  Lenz  und

Gottfried  Eiterer  wurden.  schwer  verlemt.

Eiterer  konnte  auf die Straße  zuriidckrie-

chen und sich nach Kauns  schleppen  un.d so

.Hilfe  mohilisieren.  Der  Unifall  ereignete

sich um 2 Uhr  frijh.

Todesfälle

St. Jakob

24. 2. - Alhert  File,  76 Jahre

Lan.deck

24. 2. - Peter  Wfökler,  19 Jahre

Ried

24. 2. - Karl  Berchteilbreiter,  73 Jahre

Zams

26. 2. - Jülius  Slogar,  78 Jahre  '
Prutz

27. 2. - Hugo  Walter,  75 Jahre
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Klassentreffen
Vor  einiger  Zeit  flatterte  mir  eine Einla-

ung zu einem Klassentreffert  ins Haus.
'it  viel  FreuAe  und  gespannter  Erwartung

zbm  icb sie an,  obwobl  ido  eirzen weiten

sd»enkte.  Und  die Marlies,  die etwas  Früki-

reifes, für uns beinabe verlodeend Verudo-
tes an si*  gebabt  batte, war  Kranhens*we-
ster zeworden und ging ganz in ibrem Be-
ruf auf. Sylvia, die sid:i der ,Erpressüg'
nid»t  mebr  erinnern  konnte,  erwarete  ge-

rade ibr zrneites Kind, au7 weLcbes sie sido

d.

M

ni

'«eg  zurucazutey,en  nacre.

Der  Tag des KLassemreffens rüdete naber
und  meine  Neugierde  wu'hs.  Was  war  wobl

aus ibnen  allen  getuovden,  dje mit  mir  die

Sdbulbarde  gedrücht  batterd  Ob icb sie wie-

dererhennen  würde!  Ob die  didee  Maria,

die sid» immer  wie ein Junge benabm, um
über  ibr  Gernicbt  und  ibr  Ausseben  binweg-

zutausdaen,  immer  nocb so dick war!  Und

die  bleine  Brigitte,  die sd:ieu und artig  in

ibrer  Ecke gesessen batte und die brav auf-
zeigte,  wenn  sie ettnas zu sagen wußte, was
oft zertug  vorkam!  Oder die Traudi,  wel-
cbe alle Operetten  und  Opern  kannte  und

Arim  daraus  zu unserem  Leid'tnesen  zu je-

der passenden und urxpassenden Gelezerz-
beit  vomug,  ob sie wobl  Gesangsunterrid:it

, genommen  batte,  wie  sie es sicb vornabrrd

' Da war  die Marlies,  die -  man  bedenke  -

bereits  einmal  geraucbt  batte,  und die im

Urlaub  mEt ibren  Eltern  in Italien  getnesen

war,  wo sie sogar  zu einer  Tanzveranstal-

tung mitgenommen  wurde.  Dieses Erlebnis

batte  sie zur  Erwacbsenen  gestempeLt,  uml

wir  beneideten  sie glübend  darum.  Aber  da

war  audb die Sylvia,  an die ido micb  ungern

erinnerte,  da sie micb  einmal  morzatelang  zu

Englisdb-Nacbbilfestunden  ,,erpreßte", weil
sie in meiner  Scbulmappe einen  Bleistift  ent-
dedet batte, der nicbt mir zebörte. Ibr  Stil(-
sdmeigen mußte icb mir  ,erkaufen",  indem
icb mit  ibr  lerrzte.

Was  war  aus den  Knaben  getuorden!  Aus

Hans,  der sicb irz Geograpbie  so gut aus-

kannte  und  die Welt  entdechen  wol1te,  oder

aus Paul,  der stets irgendeirz  Madcben  ver-

ebrte uml zlübende Liebesbriefe und -ge-
did»te  verfaßte. Mit Scbmunzeln erinnerte
idy mid:i  arx Egon  und  Toni  zurück,  die im-

mer zu Lustigen Streicben aufgelegt waren.

Das Klassentreffen war sebr scbörx, wir
blieben bis in aie früben Morgenstunden zu-
sammen,  so auie2 gab es zu  erzablerx.  Erst

als id» wieder  zu Hause  war  u. mir  das Ge-

börte durcb den Kopf  geben ließ, stellte idy
fes3 daß beinabe alle einen !(272Z artderen
Weg,  gegartgen  waren  als  sie sicb vor-

gestellt  batten.  Die  einstmab  diche Marie

kam im großen Auto vorgefabren, scblanh
urul  elegant  gekleidet.  Sie batte  einen er-

folg,reicben Irtdustriellen  zum Mann, der ibr
ftrtanzielL alle Wünscbe erfü17en konnte. Die
ebemals  scbeue Brigitte  batte  sicb zur  selbst-
bewußten Reiseleiterin zemausert, aie den
Großteil  ibrer Zeit in fremden Landern ver-
bracbte. Sie Mieb immer für einige Monate
in einem Land  und  kam  dadurcb  mit  den

Einbeimiscben in Kontakt.  Sie wußte viel
zu  bericbten.  Die  ,,'X'alzertraum"-Traudi

batte  einige  ]abre als Sekretarin bei einem

Recbtsan'rualt  gearbeitet  und  dann  einen

Elektriker  zebeirate3  dem sie 5 Kinder

Gemaindablatl

sebr freute.
Hans batte seinen Jugendtraum, die Welt

zu bereisen,  waby  gemacbt.  Er ist jabrelang

berumgezogen und bat Büd»er über seine oft
wag,balsizen Abenteuer veröffentkbt.  PauL
war  ein braver  und  tüd»tiger  Ba&ermeister
geu»orden, Ey,on, der immer für eim Misse-
tat zu baben war, batte den Arztberuf  ge-
wablt, und Toni war Jungbauer auf dem
elterlicberz Bauernbof.

,,Der Menscb denkt urgd Gott  lenkt'  -

icb glaube,  dieses Spridmort  würde  am be-

sten meineStimmung  nad» demKlassentref-
fen bescbreiben.

Martba  Scbüpbado-Kraxner

Haid  am Goldenstein
,,Jari Gemeirbdablatt  fiir  Jen  Bezirk  Land-

e*  Nr,  7, vom  16. 2. 1979,  S 8, wurde

iiber  die Ausstellurbg  in.der  Galerie  Elefant

,,Haid  am Goldenstein"  unter  anderem  wie

Folgt  gesffirieben:

,,'Etsvas später  meinte  Haid,  Goldenstein

zeidine  mi< Reföt  so !hart,  denn ,Tirol  ist

wirklid'i  in rasantem  Tempo  zu einem  gro-

ßen Volk  von  Zuhfüern,  Berghuren,  Pro-

stituierten.,  J3ergbö*en  u. Charaktersffiwei-

nen  gewoüden..."

Ifö  finde  es als  ungeheuerlich,  .daß marb

Bewohner  eines Landes  -  und  sei es au*

gleid'i  weld"ben Larides  -  paus*al  zu ideri

minderwertiigsten  Mensdienty,pen  sternpelt,

die es in unserer  Gesellsd'iaft  gjbt.  Das Ge-

imeindeibla«t  lieFert  fiir  andere,  weniger  un-

ter die Haut  .geherbde Beri*te,  ausfährlidie

Kommentare,  in diesem Falle  sffiweigt  es.

Audx  wenn  diese Äußerunig  ein Testbal-

lon  sein sollte,  um die 'Reaktionerp  ides Vol-

kes zu .erforstföen,  so d'iiiten  soldie  Tests

rneines Erachtens  n.i*t  in gemeine  Beleidi-

gunigen der Bevöikerung  ausarten,

Ifö  haibe mic meinem  Brief  bis zur da-

rauffoligenden  Nummer  des Gemeindehlat-

tes zugewartet,  ob entsprechende  Reaktio-

nen  'aus  dem Leserkreis  kommen  -  und

siehe da, keine  ein'zige.

So ifrage  ich, wo sind die Verantwofüi-

dien  des Gemeindsblattes?  J)ie  Voliksvertre-

ter  der  fleißig  at'beiterbden  Bevö&erung,

weldie  föristliche  Weltansföauung  auf die

Fa:hne ges*rieben  haben?  'Wo  sind  idie vom

Larbd Ausgezei*neten  und  Geehrten  unse-

res Bezirkes?  Die  Sd'iiitzen  und ähnli*e

Vereine,  weltföe  die Tradition  des Tiroler

Vo&es  pflegen  wollen?  . . .alles sdiweigt;

niemarpd  regt  sidx füber sol*e  Gerneföheiten

auf. Die  Mehnheit  des Tiroler  Volkes  er-

wartet,  daß sidi  ihre  Vertreter  zu iden vor-

geFallenen  Veruniglimpfunigen  äußern."

Dipl.  Irpg. B. Kößler

Nr.

Zu unserer  Beridxerstattung  anläßlidi

der ülberreiföung  des 'Landessportahzei-

d'iens an Emvin  Guggergberger  teilt  uns

Ernst  Wylhs  mit,  idaß Guggenöerger  nicht

beim SV Lande*  spielte,  weil  es einen

sold»en  damals  nodi  nid'it.gab.  Vieffiehr

handelte  es sid'i um.den  ATSV  Lande*,

dessen Trairber  unid Sdctionsleiter  'Fyhs

war.  C)bmanru  war.der  nad'imalige  Land-'

tagsvizepräsident  ]oseE Rimml.

Uni-Klinikvorstände

dreier  Länder  für

Fluoride  bei  der

Kariesvorbeugung
In ähnl.id'i  lautertden  Erikfüungen  spre

d'ien sich die Vorstärbde  aller  Uniiversitäts

zahnkliniiken  Osterreidis,  ider BRD  und  de.

Sd"iweiz  fiir  die Weiteiiihrung  der Karies

vorbeuigunig  durfö  F1uordierungsa'naßüahmei

aus und  öetonen,  daß auiF die Fluoride  aa

der Kariesprophylaxe  nicht  verzi*tet  wer

Die  32 erstrangigen  Met&iner  urbd Wis

sensd'aftler  verweisen  auf idie  Wirksam

keit  und Unsd'iärl&fükeit  der  Prophylax

der Zafönkariies  mittels  Fluoriden  i.n allei

möglidien  Formen,  In Osterreid'i  wird  sei

mehr als 20 Jahren die Einntth.me  voz
Fl'uoridtabletten  vom  Gesurbaieitsmiiniiste
rium  empfohlen.

Wo von  Natur  aus das Trinkwtsser  einei

hohen  Fluori:dge'halt  aufweist,  tritt  be'kannt

lich  weitaus  weniger  Karies  auf  als in Ver

glei*s=gebieten  mit  niedrigem  Fluoridgehal

im Trinlkwasser.  Audi  in Osterrei*  .gjfö  e

einiige wena.ge gliid«liche  iRegioneri,  in  de

nen ein natiirlid"i  fluoridrei*es  Trink'ssr'tsse

den  Be'wofönern  wesentli*  hessere  Zähn

Ibe'schert. In allen  anderen  Regionen  kani

durfö  Fluoridtabletten  eiü ähnliax  gutes  Er

gebnis  errei4t  werden.

Die Enklärurbg  .der Universitätspriesso

ren zieht  einen  Sfölußstrid'i  ter  eine Dis

kussion,  die ohnedies  'zum Großteil  außer

halib ider Ärztesd'iaf1  ausgetragen  wurde.

Berichtigung  zu Arlikel  ,,Neues  Haben

zinseinkommen'  im Gememdblalt

Nr. 8 vom  13.  2. 1979

Die Vorsföußcinsen  'bei Ei.nfügen  betra

.gen nid'it  wie  irn Artikel  vermer.kt  I Pro

zent  pro  Monat,  sondern  I Promill.

Wenn  zwei  Frauen  sich Mühe  geben

einander  vom  Sprechen  abzuhalten,

dann  isf  das  ein  Zwgegesprädi
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(Ablasiung  aller Gallungen  von Briefen  uöd sförifllichen  Aufsötzen,  wie sie im gewöhnlid'ren
Leben  und in  den  bfügerlidien  Veihällnissen  vorkommen;  erschienen  lB42 zu Berlin.)

Antwort  eines llaters auf die Bitte sei-
nes Sobnes,  ibm  seinen  bisberigen  Le-
benmandel  zu verzeiben.

MEIN  SOHN!

deln bescblossen bas3 meide die bösen
Gesell<cbaften, welche Dicb verLeiteten,
scbließ Dicb vielmehr an gute Menscberz,
deren  Umgang  Dicb  t;iglicb  mehr  in Dei-
nem edLen Vorsatze  stärkm  wird.  Wa-

cbe sorg,faltig iiber Deine Hand[ungerz,
priife Sie mit der strengstm Gewissert-
}y4tigbei3  und beberrscbe mit derselben
je3e  Deiner  Neigt<ng,,  damit  nicbt  eine

oder die andere Dicb aufs Neue zum Bö-
sen verloclee, und nein künftiy,es Gliicle
nicb7 allein, aucb unser Aller  Ruhe aufs
Scbrecfelicbste  urttery,rabe.  Darum  be-
scl'tt.röre  icb Dicb,  bebarre  in Deinem  gu-

ten Vorbaben und in dessert Ausfübrung,
ailes Gescbebene  wird  dann  vergessen,  u.

mit  einem  Herzen  voLl Liebe  Dicb  seg-
nen Dein  treuer  Vater.

Sind  die  Gestandnisse  Deiner  Verir-

rungen wttb7  und offenberzig, wie icb
5daube, so boffe icb aucb, daß Deine
Reue  ernstlicb,  Deine  guten  Vorsatze zur
Besserung  unverbrücMicb  sein  werden.

Dein Brief bat micb und Deine yute Mut-
ter scbon eirzigermaßen getröste3 und
gern  wollen  wir  die Vergangenhei(  ver-

5ressen, voenn unser freudig,es GefüM
iiber  Deine jetzige Reue, umere  frobe
Hoffnung auf die Zukunft,  auf Deine
Rüchkebr  zum  Guten,  durcb  nicbts  ge-

trübt tuerden. Bleibe nur standhaft auf
der Bahn, welche Du leünftiz zu wan-

Goldenstein:  Zu spät  und doch wieder  nieht
Wollen  wir  einmal  keine  ,,hochgelahrte"

Besprechung  einer  Ausstellung  'vornehmen,
sondern  sie nach Ahrer Wirkunig  betrachten.
Der  Kiinstler  vor  allem  auch Kurz-Golden-
stein,  will  doch durfö  seine Werke  wirken:
mitwirken  an  der  positiyen  Verärhderung
der  gesellschaftlichen  Situation,  einwirlken
auf deren  Vertreter,  die es 'kra:ft  eines Am-
tes oder  einer  Position  in ider Har»d  'haben,
etwas  maßgeblich  zu beeinflusserii.

.Der Prolog  (für  manche  eine ,,Pro-Saue-
rei"")  .Hans Heids  kann  'für sich .das Ver-
dienst  in Anspruch  nehmen,  auf diese Aus-
stellung  füsorbders  aufmehksam  gemacht  zu
haiben.  Die  darin  'herumhüpfenden  Berg-
böcke ur»d .Berm,,huren sowie  die herumgrun-
zenden  Oharakters*weirie  richteten  im Ohr
man*es  Oberläniders  eiie  arge Verwüstung
an.  Sie  drangen  sogar(ii.ber  eine An.fraige

von  GR Unteffhuöer  an  KulturreFerenten
Leitl)  in  den  Landecker  Gemein.derat  ein,
wo  sie bewirJ«ten,  .daß in diesem  ersimals  v.
der Galerie  Ele.fant  gespro*en  wuüde,  die
der Gemeinde  ein wohl.gerunföet  Stü*  Kul-
turarlbeit  kostenlos  abnimimt.

So fand  also durch Stadtrat  Kurt  Leitl
eine Kurzfüsprechung  der Goldenstein-Au's-
stellung  statt:  ,,Diese  Ausstellunig  ist zu weit
gegangen.."  Von  der Theanatik  her sei ,,am
Rande  des Erträglichen  spaziert"  worden.
Mit  viem Prolog  Haids,  den er im übrigen
,als  sehr  erristhaften  Poeten"  einstuft,  er-
&lärte  sid'i  der Kultur-Stadtrat  ni*t  ein-
verstanden,

Soweit  also die öffentliföe  Entr.iistung  in
aer öfTentlidien  Sitzun.g  des Lande*er  Ge-
meinderates.  Diese  war  jedtfö  ni*t  einstirn-
mig,  denn während  etwa  .SitadtraH Nuener

,froh,  daß Unterhuber diese !Sa*e au%e-

Wer  noch immer nidit  wei§,  da% eine
Hauslrau  nie  mit  ihrer  Arbeil  fertig

wird,  ist ein  schlefötey  Zuhörer.

Reinerlös  der  Jungen

Wirtschaft  für

Kaltenbrunner  Kirche
Daß  J3a11vergnii'gupgen  auch einem  kirch-

liföen  Renovierungsobjekt  zugute  kommen
,kann,  hat  es sicher  noch nie.igegeben:  der
Reinerlös  ides WirtschaFtsballes  ,,Gala  79"

der Jungen Wirtschaft  des Bezinkes Land-
eck wird  'zum  Großteil  der be'kannten  Wall-
fahrtskirche  Kaltenlbrunn  im Kaunertal  rzu-
fließen.  'Dies teilte  vor  kunzem.der  Ongani-
sationscheF  des Landecker  Wirtschaftsballes,

der Jungunternehmer E'kehardt Rainalter
in einem Presseigespräch  mit.  Laut  Ballaus-
schuß-Besd"pluß  werden  nämlich  föie  rund
3'0.000.  -  Schilling  Reinerlös  auf die  vier
'I"alschaften  Starhzertal.  Pazr»auntal.  Oberes
Gericht  (mit  'Sonnenterrassej  und  Stancertal
aufgeteilt.  Die  Vertreter  der  Toeiden Tal-
schaften  Stanzertal  und Oiberes Geriföt  'ha-
ben jetzt  zugunsten  des Ka.unertales  auif i.h-
ren Anteil  -  der ohnahin  für  einen wohl-
iäti.gen  Zweck  verwei'bdet  worden  wäre
verzichtet  urhd ihn F.iir idie Wall.fahrts'kirche
Kaltenbrunn  führ fließt  auch der ..Talanteil
ies Kaunertals  'zu') bestimmt.  Der  vierte

Teil  des Ballertrages  (Paznauntal)  wird  d.er
Feuerwehr  Galtür  zum  Anikauf  eines Tank-

fösclifahmeuges zur Verf%ung  gestellt. In
Galfür  haben  mehrere  Vereine  eine  ige-
meinsame  Aktion  zur  Finanzierung  eines
Tanklöschfahrzeuges  gestartet.  Hier  will  die

Junge WirtsdiaFt des Bezirkes aud'i ihren

Wie  Organisationschef  ffiehardt  Rain-

alter.bekanntga.bi  öat man ibei.der heurigen
Abrechnunig  einen  wesentlich  igrößeren  Rein-
gewinn  Jes  Wintsföaftsialles  erzielen.  kön-

en. Mehr  Balbbesucher,  mehr  Vergniigen
durfö  eine dritte  Kapelle  unid mehr  Totnbo-
lapreise  haJyen dabei  wesentli*en  Anteil  ge-
'hzbt.  Dieses  ..Hoch"  ikommt  wiederum  ei-
ne.m +karitativen  Zweck  'zugute.  Die  Spen-

Landeck  (Obmann  Franz  Sailer.  Fiss') wer-
'den -  so Rainalter  -  in Kürze  im Rah-
men einer  kleinen.  A'bschlußfeier  in Feiföten
im  .Kauneptal  der  Feuerwehr  Galtür  unld
dem Reno'vierungskomitee  der  WalMahrts-
kirche  Kaltenbrunn  übergeben.

rollt  hat':  war,  stefüe  Stadtrat  Holzer  oh-
ne jeden  tierischen  Ernst  die Frage  in den
Raum:  ,.Sollen  wir  uns nun öffentlich  ent-
rüsten?"  Die  meisten  Mandatare  ent.hielten
sich der Stimme.

Man  'könnte  saigen, daß .Kupz-'Goldensteins

Zeichnui'rgen  20 Jahre zu spät  ikon'inien, sein
gezeicli.iieter  Älplerfuß  auf dey als erlegtes
Wild  nackt  daliegenden  Frau  nicht  meir
trifft.  Man  könnte  ihn  als  ,,wieder  einer,

der rins den Fremdenvenk6r  miß'gönnt':  ah-
tun  und heimsföicken,  ihm  en'bgegenhalten,
aaß das,  was  er  da  anprangert,  gar  nicht
typisch  alpenländiscli  ist.

Betrafötet  man  jedoch  seinen Bauern,  der
ünter  dem Gewicht  del- Lan.dsföaFt  auif sei-
iüem  Rii*en.fast  izusammenbricht,  da5 Bild
,,Der  Bauer  und sein  Sohn':  ,,Die  aiten
Leute  auF Jer  Hausbanlk':  ,,Tischigeibet"
oder ,,Alte  Frau  j Tod  am Tisch':  so könn-
te man auch zur  Ansiföt  ibewogen  weüden,
aaß Goldenstein  redxt  ihat.

Wir  sollten  iii*t  au'fheulen,  wenn  uns je
mand  den  Spiegel  vorhfü,  auch wenn  er
unser edles Abibild  ein wenig  verzem  und
wir  unser  geliabtes  Amlföz  nicht  igam. so
sehen, wie wir  es gern möckten.  Nur  Jer
Kleinkarierte  heult  auf, wenn  ihm  jemarbd
auE sein Klein.karo  tritt.

Die  Ausstellurbg  Goidensteirb  +hat gezeiigt,
daß es davon  in unserem  Bezirk  viele  igilbt.

Und  des!halTo war  sie -  einmal  IganZ  aibge-
sehen  von  ihrem  kiinstleüisd'ien  Went  oder
Unwert  -  fiir  uns wichtig  und dofö nicht
zu  spät.  O. P.

&i  der  Wiedergaibe  des 'Leserbriefes
den  uns  der  UnaöMrugiige  Frauenclub
fiir  die  letzte  Ausgabe  sJfükte,  ist uns
ein öedauerlidher  Irrtum  unterlauFen,  der
leider  geeignet  war,  den Sinn.des  S*rei-
Ibens völlig  zu verkeihren.

Der  letzte  Absatz  muß  Leißen:

Die  Lösuig  ides 'Prolblarns  der  zerhrök

kelnden  Kleir!amilie  liagt  unserer  Mei-
nung  nach eher in einer  partnerschafüi-
chen (wir  sairieben  ,,partnerfein.dli*en")

Stru.ktur  des Zusammenlebens  urbd der
Erziehung  in der Familie.



.im  Prcis  und
in der  Qualität

10.  Folge

vom  4. 3. bis

10.  3. 1979

Auf  einen  Blick

Mittwoch,  7. März,

18.30  Uhr  in  FS  2

Theologie  im  Gespräch
EineSerieumdieBibel

Donnerstag,  8. März,

um  20 Uhr  in  FS 1

,,Iphigenie  a4
Tauris"

Frei  nach  Goethe
Eine  Burgtheater-

Aufführung

"Sarnstag,  10.  März,
um  20.15  Uhr  in  FS  I

,,-Das  Orchester"
Eine  Komödie  mit

Dagmar  Kt'ller

garantierte  Röstfrische
Spitzenqualität,  250-g-Packung

2390

500-g-Beute1,  statt  :2=-M

Landgl  Erbsen mit
Karüfien

Rote  Rüben

Hofer küffeinfr. Kaffee 2390 2-1-G1as, statttfü)250-g-Packung,  statt  :

HOfer  koffeinfr.  Kaffee  PuB'asa'a
ÖÖün  2-1-G1as', sta

filterfertlg  gemahlen, aromaversiegelt,  /   dll
200-0-D08e.  a Statt24:  &ffl  ekin  ..

auSOSterl'eicö  62-m-1Tube, statt :9ffl

Marmorkuche' Krokan'kuche' San' 8 9«) Impra Wäscheweichkuchen,  Fruchtroulade,  Schwedenrolle,
280-g-StÜck,  statt»  2-1-F1asche,  statt2,

:SpL MaHeiibillei a 8 90 Impm Wätchüwüich3er-Packung,  stattWa  5-1-F1asche,  statt4

9/10  W

Kuchen

5gü
11'o
11ao
79(1

239o
39'o



PFIOGRAMM

16. 00  Konzertstunde
Von  und  mit  Andrea  Seebohm

17. 00  Land  und  Leute

4.  3.  17.30  0berblick

18.00  Splendor  (s/.w)

D+e Liebe  zu einem  armmi  Mäd-

cben  I nach  einer  Famllk+nge-

schiThte  von  Flachel  Crother

bleibt,  Ist  ihr  herrschaftllches

Wohnhaus  in der  Flfth  Ävenue

.20 Der  Schürzenjäger  - von  19.20  Lance  Link  -  Secret  Chimp

Venedig   DerAgent,derausdemZirkuskam
Lustspföl  um  einen  Tolpatsdi  '  20.0 €r BÜcherbasar

präseritlert  »n  Öolf  Llndner

der  20.15 Holocaust (s/w)
'D+e  Gesdichte  der  Famille  Weiss

1944-1946"

22.00  C1ub  2

Sendesch1u8  offen

16. 45 National  Geographic:

Auf  den  S-puren

Menschheit

17. 30 Plnocchio
,Jst Geppetto wlrktich krah$t?"

17. 55 Betthupferl

18. 00 Seniorenclub
Rendezvous  für  Junggebllebene-

18. 30 Fredl  Fesä und  seine  GÄste
Mlt Marianne  Mendt

19. 00 Österreich-Bild  aus  Stei-

ermark

19.25  Christ  in der  Zeit
Pfarrer  Hans-Walter  Vavrovsky:

,,Führe uns nicht in Veguchung"
19. 30 Zeit  im Bild  1 mit  Kultur

20. 15 Das  groBe  Rennen  rund

FS  2

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

ARD: 1 €löO T*rra  Afrkia  -  1«148 Pür  «lnd*r  -
1'115  Elnmal  +m Jaht...  -  12.Ü  Der  Internatki-
nale  PrüMchopp*n  -  1$.16,,Ad1eu  Atlantlk"  für
dle  hetden  Ox*anr4eaen-14.00  Magazln  d*r  Wo-
che  -  1458  Eln  Platx  ki det  !lonna  -  16. €)0 ß»ha
Bären.  m+l Zwköl  -  16.2!i  AR04por1  exlra  -
')6.55  Der  Dokloi  und  daa  Imbe  Vleh  -  11.MS Dle
Nachkommen  d*r  Inkaa  -  ffl.33  Dle  8ponsdttiu  -
19.16  Wk  üb@r uni  -  2Afö  aupkiö  d*r  ae-
achkhte:  Welmg  du  wund*rbav  ...  -  21AO  Dle
Krlmlnalpolkel  rät  -  2'1Aß  Esch  oder  dö  Anarchle
- 2a.00  TV nebenan  -  23.45  Tagea»hau.

9.00  Am,  dam,  des

9.30 Larid  und  Leute

10. OO Motive  der  Dichtung:

Die  Freiheit  (s/w)

10.30-12.25'1n  den  Klauen  der

17.00

17.25

17.55

- 18.00

Borgia  (s/w)
Historischer  Splelfllm  

Mlt %one  Power, Orson Welles
Am,  dam,  des  -: 

P,,P'fp'pl' ulriadn/:k:smct!:fnpost"
, Betthupferl

Die  Schwelzer  Fami4ie  Ro-

binson
Nach elner Erzählung von Johann
Wyss ,,Nach dem  Sturfn"

Wlr

österreich-Bild

Zeit  irn Bild  1 mit  Kultur

Sport  am Montag

Petrocelli
.fübllee  Jones

Mit Barry Newman und Susan Ho-
ward

18. 30

19. 00

19. 30

20. 00

21. 00um die  Welt

Aut(Xallye  im Jahre  1908  der  Woche  -  1&45  Dle Puat*blufflO  -  14j4  DIO

2240  8p@d  BleTNl Mälä-1440  Fll(n Im Fadankreux - 1&16
Danke  acMn  - 16.30  Tatsaahen  - 10.OO Jü-

22.50  Nachtresö  ' dlsch-Chrlatlmh*  P*+erstünde  -  17.ö2  om spon- 2 t.50 Nachrichten'

lngeborg BaChmann über Ltteratur Böbst In Amerlka - 20.00  Helnz R(lhmann: aak 22,  j0  8Bpd@B@)1l4,1ß
3.z@ Nachrichten  thasarhn8tau-2'lAO!lportam8onntag-2t1a

,J)BI@ l@l dl@ 8@d1H@i Illq'   22,45  ß&l-@@%lip  «a«««««  öaaaffla«aa

z3.z5 Sendesch1u13 der H*rren In Lak* Plaeld, %aenslakm» - 23.16 8(11yyBjzB7  pB74BB§(34Heul*.

Schweizer  Fernsehen
Karuös*ll  -  'ffl.4ä  D*  Tag  taeh vergang*  -  1!1.06

10.36  KnacknJ  -  20AO  Tagssehau  -  :a.26  Was
bln  kh?  -  2t10  ßporl  7!1 -  22.10  ßp*(iaars  Plkil*n

18.00  Chalkinges

18. 30 National  Geographic:

Im Schlum  der  Vulkane

Der  Fllm  sölldert  die  Arbelt  d

681ährigen  Vulkanologen  Haro
Tazieff  und  seines  Teams  a

a"iemlkern,  Atomphysikern  u
Bergstöigern.

19. 30 Gitarre  für  alle  (s/w)

Von  und  mit  Karl  Sööit

20. 00 Das  Hotel  in  der  Duk

Street
Endlose  Mühsal

Loum,  verschuldet  bla  über  bei

Ohrer+,  schlmfö  das  iüngst  ep

bene Hotel Bentinck uhniant"erlarsinden  von  rhrem  Mann

nen Berg »n  Verbindlkh%eit
buchstäblU  abzukochen.

Das Küchenmädchen  Mary  u

Merrlman,  der  Kellrmr,  besteh

darauf,  Ihre  Mühsal  zu teilen  u
zu  hglfen.  -

20. 50 Eintrltt  frel

21. 50  Zeit  im  Bild  2

22. 20 Die  Macht  und  ihr  Preis

Poltl-Thrlller  .

Mtt  Llno  Ventura

0.15  Sendeschluß

ßRa:  10.OO Imerkonfesak+wlm  aotleadhenst  -  r

sc11h"einÖw":ri*hrffl'S.«"r*:-':"viaiFaa-"ia.'oolin!'o'ra 1oB.fö" ::m'o1roi*ag-j:';!'i:."oo'v:ai:n"ac'ha':'a: a
per  vol  -  14.20  hnoröma  der  Woahe  -  14.45  II IOhrO -  1!4ä  Daa  Jahr  daa  Klnma  -  &16  m d*n  I
Baheuntorl-16.308chonmraprIng*khüber  Sümpf*nd*a € )kavango-17AOHablamoaIapa-
Pfüiz*n  -  17.oo  Ft*rgebOrer* -17  .ss  ßportresul-  hol  -  17.so  ob  aafgpfödlgi  -  ia.oo  pippi  Lang-  -
ta1*  -  'HlOO Tatiachen  iind  Melnun  - 1O.OO mnimpf  -  1a-30-14L»  Aus  bhwab*n  und  ARbay-
spon  am Woehsn*nde  -  19.!S5 ,...  auas*r  man *ni  -  ttoö  atrahnmualk  -  2ö.30  s*imai,  «b  wlr
fü € er'  -  2(116  Conaerlo  -  2a.40  a*uebfö  lÜg*n  - m*ln»  -  21JO  All*tn  Über  den  Nonlpol  ,  a06
22.20  Klntop  22.4)  Kaputt  m los  Ang*lea  -  as.as Büför  bekn  'Afön  genomm*n  -  22.50  Nachrkh-

-,  , ,, 21.3«) ,,auglhupf"
Osterreichischer  Horfunk  '  22-10 8portreni*

u.20 8endeseh1ua

österreich  1

6.05 Frühmuslk
7jfö  Pang € an und  alnget
7.30 ökum*nlacbe  Morgen-

fel«
7.!i7 Programmhlnwels*

16 Du holda  Kunst
9.1ü ,,auglhupf'

46 Das  ülaubsnsgeaprtich
1(lOO  Katholmcher  Gotl*s-

dl*nst
11.OO Koiuerl  d*r  Wlen«  Phll-

harmonlker
11.8!i  Aus  Burg  und  Opet
13.10  ,,Das  kllngel  so herr-

llch
N.öO  D*r  dramatlakrle  9onn-

lagsroman.  .,Dle  Jungen
der  Paulslraße.'a  Von Fe-
IWIO Molnar

MJO  Tlrol  an Eföch  und  Ek
saek

16.08  Mualk  »r  umerhaltung
N.06  Kulfürpolllfüöe  Perap*k-

tlv«

17A)  Lleb»  8ha Klaastk?
11Ä?  riiuiiiiiililiiiiuluu
1ßJ)8  Dea  Magaxln  d*r  Wls-

aenaehaff
N.60  Der  aaatkommentar

19JX1 alaeomo  Pucelnl:  ll Trll-
tlco

n.lO  Kunst  heuts
fl.ÖO  Nachrlcht*n,  Wm*r
23.10 ßendeachlua

österreich  Regional

6A6  Morgenbetrachtung
L10  0rgelmualk
e!j8  Marsehmu*lk
7.a5 Lokalprogramm*
La5  Lokalprogramm*
8.16 Waa  glbt  es Newa?
9.€+O Evangellscher  aotles-

dlensl
9.46 Wlen*r  Frühsföck  mH

Mualk
10. 30 Dls  Pu'nk*rxählung.,.Eln

Verbrechen  mlt  Vorbe-
dacht=

13 ä  Lokslprogramme  
14 A0 Aus  der  Helmat  Leben-

dlge  Volkskultur
16.00  ,,m  Relse  der  drm  alten

Männer."  Hörspml  von
 Karl  Otto  Mühl
ff.10  %u € *uch  d*a  L*bena
1a.OO lokalprogramm*
1a.66  (m  Traummännl*ln

kommt
f!lAö  8port  vom  8anntag
19.!i'i  ' füi  Jv  ui-ia  JI  "lla h"'
2(105 Öaterrelchrallya

österrefch  3

6.05 D«  t1-3-Wwk*r
&05  Muslk  In dö  besten

Jahren
a.30 aospe+-Matlne*

1(105  0aa  atfö  arammophon
10.30  ,,Leute"  mll  Rudl  Klaus-

nlher
1lä  Besahwlngl  um m
11JO  ,,h*lp"  -  Das Komum*m

tennmgazln
1L06  Mltfögs  Marllnl
'ffl.10  r»  8eha11dämp%r

13. 2a k) 5 C-viiiilla4.iiiiuHuaiii
14. 05,  !apr*sao
16A8  Kopf-t4örer.  ,,Mägde=
16.(!i  Mualkpanomma
16.48  8port  urm  Mualk
N.05  8w1ng  and  Dlxleland
'fflJO  Orelß%)  Mlnuten  mffl Les

McCann
fl)A5  Pop4hop
20. 05 Funk-Verblndung

Nachrk*fün,  Wetter
21. N  Melodm  *xdualv
uJXI  Nachrleht*n,  Wm*r
22.10  Trmpunkl  atudk)4
2.00  Nachrlehtani  Wör
23.10  Mualk  xum  Träumena

OAO NachrAchfön
(105 bls  &OO ö-3-Nachtpro-

gramm

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

ARD:  16.1Ö  Tag«aehau  -  16.15  8ehaukeb1
-  17. €K1 8paö  md  am  -  2«1.16 P!l-F*uen*R«
21.16  Ölrl«*  N%  -  21.45  E+nmal  tpmen  i
mrllok  -  23m  Ok  Plkn-%mler*:  Nummer  81
zehn  -  O.Pi  Tag*aadia«

2DP:  18ä  !hdühruhg  In dai  Arbo+tsreah
17.1ö  Dank*  aahön,  *a  mbl  aö  -  j?a  Dfö Oa
aeheToe  -  MJa  Dh  prmmotts  d«  H*rrn  M
19JO  Htlparade  - 20.16 Aus  Pomdiung  »
Technik  -  j1121  Daa  Naturklnd  -  n.06  H

Bayerisches  Femsehen

BP:  8.60-&a!  D*r  öauplan  des  8at
g..so  ktbdie  Betrlebsmrtschafl
11JX)-11.3Ö  Ofl« w*  go  -  16J  Nachrlaht*n  -  1 €
Weltrauffifatirl  -  1r.H  Dte Orst*n  W6  Taga  Itn
b»  fürvm  Klnd*i  -  17JO  «lymnaatlk  ml € ;ji
Pop  um  kat  -  1a.16  D*r  kffik+*  Bkibb  -  1e

Bayeni  ha  -  1OAO Kön%m  Chrbtfrm  -  2€
Europa  rmbanan  - 21.26 BHdipunkl  8poffi
22.30-2&00  Lehrarkolk(l

Österr'öichischer  Hörfunk

östeneich  1

6.08 Belanga*ndung  d«

«!12 Prühmuilk

7AO Das  Morg*$unial
7.26 Morgangymm*tlk
7JO Prllhmualk
?m  Programmhlmyebe
8.16 Kem*rt  ani  Morgen
9. W Nlchl  nur  füra  %gal
!l1ä  Bluaa  und  Jux

apmlt  Robarl  8ahumnn
10.O!i  Dle  ParaaHen  des  M*n-

sch*n
M1.2Ö 2u  B*suah  bel  Pvum«
10. 3!i Na €urwösanschatt  und

11. OS Dlr%)anten,  Orchester,
sollstan

13. 00 ßtudkikonxert.  Dle Wle-
ner Symphonlker

14. (+5 Roman  In Portsehungen.
,Dle  Abenteuer  des Augle

March'
14.3ö  Von  Tag  zu Tag
16.Ö5 Pür  Fr*um*  a+ter Mualk
16.30  Komporiöt*n  d*s  20.

Jahrhunderfü
16.Pi  Mmr  I*n  -  mahi  wk-

Fragment  von Gerhard
Roth

16.45  Porachv  xu aast  Unlv.
Prof.  Dr. Han  Kuhn  (Göt-
ölngen):  Modeltvorstellun-

gen  zur  Emtehung  des
Lebens.

1?.10  klaialk  ffir  K*mi*r
1aJKI  Ofö  Pamllönrktkin
1Lla  KuföurqueractmRfü
19. W Inl*rmÖonale  8h*1ch-

quarletlr*lhe
20. 3@ Muilkfeullleton.  ,J3utör

Mond,  du gehat  ao ötll-
le . . .ll

21 -00 Aktumei  aua  d*r  CM.
at»hm

22.10 Du hokAe  Kunal  ..Allem

23.(+O Nachrkihten.  Wm*r
23.10 8aideadi1ua

öaterreich  Regional

&Oß Pür Prühauhteher
!SJO Morganb*haahfüng
5Jei Was  lit  kia  In öster-

r*kh?
6.48 Lokalprogramm*
8.0!! B«udi  am Monfög

unaev  bmung  für  äl-
t«*  Mansahen

9J@ Volksmualk  aua  öater-

1«lOO V*rgnügt  mtl  a&+alk
11J)6  Lokalprogramm*
16.(K1 ,,DI*  Vogelxüge."  Elne

Sendung  für  Klnder
16.30  Ihr  Probffim  -  una*r

blem
ff;f(}  Waalgeni  hk
17.82  B*langaandung  der  8»
17ä  B*langa*mung  der

Kammsr  für
Arbeltar  und  Angeateme

ltos  Programmhlnwe)

gang
1t80  Mualkallsdms  Inte.

».6!!  Landeanaehrletd*ri
20.05 ,,om  Rels*  dv  dr*l  alt

Karl  5t1o  Mühl
21ä  !s  dan  gelachl  w*t*i

Wlr  -  dm Mlnbteir
21 J1  !lehlag  aul  8ch1ag
22 .16 8portrevue

,Engllsch  für  dan  Frem
denverkehr

2AN  aend*schluß

österrefch  3

8.05 Der  ö-3-Weckar
&05  Bttte,  reeht  freundlkhl

10 A6 8eJi1ager  für  For
achrmer+a

11 A5 B*schwlngt  um eH
ts.oo  Daa t+-3-Magaz1n
N.05  Espreaao

6.08 fö@ Mualdxix
16.ö6  Bwktg  und sweel  -  In-

stnumental
16.30  Muilk  aus  Itallan

1&Ö5  8port  um  Mualk
19.30  Dle  Mlnlbox
2 €ka  Radki  akUv
21.05 Collns  Folk  Club
21 JI  Jaü  mlt  Erlch  Kleln-

aahum*r
22 .1!i Treffpunkt  ätudlo  4
23 .10 Mualk  zum  Träumen

O.O!i bb  6.(X1 Ö-3-Naditpro-
gramm
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FS  2
18.00 Avantil  Avanti

18.30  Wetterbericht  für  über-
morgen

Auf  dem  Weg  zur  mittelfristigen
Wettervorhersage
Wle  ein  Wattebausch  sieht  unsere
Erde  dunch  die  Brllle  des  Wasser-
dampf-Sensors  im ersten  europä-
ischen  stationären  Wetter-Satelli-

J  ten Meteosat aus.
 @ 19.15 0RF  heute

19.30  Musikclub
9, 00 /(1a4, dByyl, deS  Miö Peter WOlf und den Jeunesse3

Musicales

9.30 Challenges 2o,0ü.OO Kybernetik
Was ist Information?  (s/w)

Versprich  ihr alles
Turbulentes  Lustsptel  um  einen
jungen  Filmschöpfer
Die  junge  Wltwe  OBrlen  sucht  in
New  York  dringend  elnen  Vater  für
ihren  kleinen  Sohn.
Sie  hat  bereits  ein  Auge  auf  Ihren
Chef  geworfen,  als  sie  Har1ey
Rummel  kennenlernt,  der  in seiner
Wohnung  leicht  frivole  Fllmchen
dreht.

:).30-12.00  An(ia  Karenlna

Spielfllm  nach  dem  ber(ihmten
Roman  von  Leo  Tolstol

r.OO Am,  dam,  des

r.25 Auch  SpaB  muß  sein
Fernsehen  zum  Gernsehen

r.55 Betthupferl  ES apielen  Warren  Beatty  und  Les-

3.00 Welt  der  Tiere  tie Caron.
!3.:10 Wlr  21.35 Zeit  im Bild 2 mit  Kultur
!i  Österreich-Bild  22.10  Club  2
9.30 Zeit  im Bild  1 mit  Kultur  Sendeschluß  offen
O.OO Rätselbox

vit  Günter  Tolar  - DeutSCta}eS Fernsetlen
0.55 Vom  Hexenmehl  zum  Wer-  ARD +  ZDF

bespot
1. 40 Theater  im  Vergleich

Iph-igenie  auf  Tauris
2.25 Nachrichten  und  Sport
2.30 Sendesch1uf3  '

ARO:  1L18  (Xympla  N  -  17AO  und  mkh  fragl
-  kelner  -  20.15  DI*  Monlagsmal*r  -  21.OD Monltor

-  21.46  0wen  Marshall,  ßhafverteldlger  -  23.00
Eln Abend  m+t ßammy  Davls  Ir. -  0.25 Tages-
ghau.

2DP:  16.3ö  Mosalk  -  17.10  Mach  doch  waal
2.30 SendeschllA  ' 17AO  DI*  Dr*hsdielb*  - ia.zo  Melne  5tern

t9.30  Erste  Llebe  -  21.2o  Wo  hört  dw  1pa8  auf?

B ch  W  eiZ  er F er  n s eh  e n 22AO Aual*u - Adoplionan - O.OO HOute.
sna:e.iounasi.sooereimacmstrom+imia'lBayerisches-F7 sehen
.3t und  11.10  Wlnachaflöunde  -  16AO  Da capo      -   -
UII der  Pächter  -  17.00  Das  8p1e1haus  - 17.30  BP; a.ß0-415 Der Krelslauf In der Wlrtschaff
»r elnfache  Stromkrela  -  t&00  0staslatlaches  1 t35-12.00 Theater von heuta-16.30 Lehrerkol-
xhkablnetl  -  18.15  Elnfühning  In dle  ßtatittlk  -  J  - 17.30 Vom umgang mlt Haualleren - 17.45
.45 De Tag  bich  verganga-19.05  Bodenatän-  TökOll*g  - 18.16 Clown & Co. - 18A5 Bayern
gl Chosch1-19.35  Knacknuß  -  20.2!i  CH -  21.10  hOufö  -  19.(X)  Dle Möwe - 20.40  Dle Puppen laa-
kutoreport"  -  21.15 Derrld«  -  22.36  Gefragte  senfönzen-212SAdamE1she1mer-22.10-22.25
me  -  23.35  Sendeaehluß.  News ol Ihe Weak.

OSterreiChiSCf1er  HÖrfunk  I'lOO Lokalprogramrne18.55  Das  Traummännleln
-  kommt

'58tefTeiCh  1 !!!!"9o'!!  ,,VorM
.10 Lleban  81e Kla»lk?  =0%  #-==  =--  a=-20.05 ,,Wenn  dle  8tu

Dlö Famlmnr@daktl schlägt

Chmnualk aus aller Well ff.';,; ;aaaa;;  ;;la

ropamagazln

.00iiProlokollauInahme. Österreich  3Huspiel  von Hermann

8.05 BRfö.  föeht  ffflundllCh!
10 Mumk  unserer  Zelt

Nachrlchlen,  Wetler
10 8andeadi1uß

österreich  Regional

5.05 Für  Prühaufsteher
5.30 Morgenbetrachfüng
5.35 Was  lat  los In Ösler-

relch?
L05  Magdn  für  dle  Prau
9.30  Volksmuslk  In Öslerrelch

Vergnügt  mlt  Mualk
1.05  Lotcalprogramme

16. 00 ,,Klnder  ohne  Zukunff"
Eine  Sendefolge  von
Oolores  Baue«
Ihr Problem  -  unser  Pro-
blem

17. 10 V«aditet  mlr  die
nlchl

17.52  Belangsendung  der  t)VF'
17.66  Belangsendung  der

iA5 Bnelanigseni «, imlgldl«
kammei

i.09 Belangasndung  det  PF'Ö
112  PrÜtmiuak
i.65 Morgenbetraehtung

!OO Daa  Morgen1ourna4
125  Morgengymnaatlk
130  Prühmuslk
!57  Programmhlnwehie
l.OO Nachrlchten,  Wetler
1.15 Koiuett  am Morgen
).30 Volkmiuslk  aus

r*lch
1.05 Bllckpunkte  der  Weltpoll-

tlk
i.2ü Learnlng  about  Amerlca
i.35 Energle  -  eln zentrales

Problem  unserer  Zelt
.05 Dlrlgenten,  Ck:hester,

Sollstan
.O«) Op*rnkonzert
.05 Roman  In Forföetzungen.

,,Dle  Abenteuer  des Augle
March:'  Von Saul  Bellow

.30 Von  Tag  m  Tag

..05 Für  Preunde  alter  Muslk
i.30 ,,Für  Klnder  und  Ken-

IW."

i.05 Mehr  mrnen  -  mehr  ms-
sen.  Our  Monthly  Maga-
zlne

11A5  Beschwlngt  um eH
13. fö) Das  ö-3-Magaz1n
14. ö5 Eapreaao
1ß.08  Dle Muslcbox
16.05  Swlng  und  sweet  -  In-

shumental
16. 30 Mua!k  aus  Frankrelch
17. 1ü Evmgreen
18. 05 Club  ö 3
19. 05 Sport  und  Mualk
19. 30 Harte  Währung
20. 05 Radki  akllv
21. 0!i  La €.hanaan
21. 30 Aus  d*r  Welt  de*  Jau
22. 1!i  Treffpunkt  8tud1o  4
23. 1(I Muslk  zum  Träumen

p.oo Nachrlehten
O.(!i bls  5.00 Ö-3-Nachtpro-

gramm

Im SemuHen  In Schwarzweiß  slnd mtl s/w ge-
nzeichret,  alle anderen  Sendungen  sind  In

Herausgeber.  Elgenfümer  ur+d Vmeger
0swakl-Mobius-Verlag

Veramworllich  im Sinne  des  Pressegese!zes  '
Emn  H. Aglas,

Mariahil{erstraße  75, 1061 Wien

Druck   LEYKAM  AG. Graz,  Stempleigasse  7

WOHNATMOSPHÄRE
UNTERM  DACH  durch

Dachflächenfenster

VeIux-Dachflächenfenster  Ges. m. b. H.
21 20 Wolkersdorf,  Veluxstraße  3.
Senden  Sie  mir  b+tte Ihre  kostenlose  Broschüre  samt  Preisliste  über
VELUX-DachflächenTenster  und  Dachausbauten.

Narne:

Adresse:

,,Endloses  Mühsal"  heißt  die Fortsetzung  der Serie,,Das  Hotel  in der Duke-
Street",  die  am  Montag,  5. März,  izm  20  Uhr  in  FS  2 gesendet  wird.

Louisa arbeitet  über ihre Kräfte,  um die von ihrem Mann hinterlassenen
Schulden  abzubauen.

Auf  dem Gemüsemarkt  sucht  sie nach den besten Möglichkeiten  für  den Ein-
kauf. Hier  triffi  sie Charly.

Auf  dem Bilde  - Gemma Jonnes und Christopher  Gazenove.
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Fernsehen  zum Gernsehen

9. 30  Buch  -  Partner  des  Kindes
Erstes  Wissen  aus Bilderbüchern

10. OO Was  ist Rationalisierung?

(s/w)

10.30-12.55  Das  grorle  Rennen

rund  um  die  Welt
Die aufregende  Geschichte  einer
Auto-Rallye  im Jahre  1908

17.00  Das  Geheimnis
Aufführung  der Puppenbühne  Elly
Kneitschel

17.25  Der  knallrote  Autobus
,,Fabrik"

17. 55 Betthupferl

18. 00  Tony  Randall  in:

Mai  gegen  [)ezember
Richter  Franklin  hat selnem  Sohn
Oliver  zuliebe  zugesagt,  in seiner
Klasse  einen  Vortrag  über  Juriste-
rei zu halten.

j8.25  0RF  heute

18.30  Wir

18.49  Belangsendung  der  SPö

18. 54 Reise  der  Woche

19. 00 Österreich-Bild

19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur

2o.00  Rivalinnen

. "" '  a a -aa' " " a " ""= -=-si  '-='  L)onnerstag,  8. März,  20 Uhr,  FS  1:

Ipbigenie auf TauriS
18.00 Les Gammas!. Von  Johann  Wolfgang  von  Goethe.

Les Gammas': Aufzeichnung  einer  Aufführung

18.30  Alte  Geschichten:  Die Re- des Burgtheaters  im Akademiethea-

deweise  der  Bibel  ter-
Einführung  In dki  Bibel,  präsen-  Darsteller:

, tiert  von Dr. Peter  Pawlowsky  Iphigenie

uie  Grashüpfer  Tho'
Bei der Beerdigung  seiner  Mutter  Orest
sieht  Edouard  sÖine Frau und  sei- Pylades
nen Sohn Julien wieder. Arkas

genie  bereit,  an  Pylades'  Plan  mit
wirken.

Nach  schwerem  innerem  Kan
aber  gesteht  sie  -  unfähig  zur  Lt
und  zur  heimlichen  Flucht  -  dem  P
nig  die  Wahrheit.

Thoas  verzeiht  großmütig,  freiv
lig  läßt  er  die  Griechen  in  die  Hein
ziehen.

Elisabeth  Orth

Heinrich  Schweiger
Wolfgang  Hübsch

Franz  Morak
Fritz  Grieb

'}n nn Apropos  TV

20. 45 Bemerkungen-  über  die
Spinne
Pferd,  Hund  und  Katze  werden  von
uns gestrek.helt,  Hlrsch  und Reh,
well  ,,edel",  geHebt;  auf  Huhn,
Schwein  und Rind  wenden  wlr  die
Erkenntnlsse  ganzer  Wissenschaf-
ten an, den Rsgenwurm  preisen
wir  als Gärtner  und füe Biene  als
Wunder  der  Natur  -  doch  ein Tier
schlagen  wir mit dem Ausdruck
des Ekels  tot -  die Splnne.
2. Teil:  12. März,  20.50 Uhr, FS 2

21. 30  Zeit  im Bild  2 mit Kultur
22. 05 Zeit  im Bild  2 -  Special

Sendeschluß  offen

Deutsches  Femsehen
ARD  + ZDF

Inszenierung:  Adolf  Dresen
Die  erste  Prosa-Fassung  von  1779,

die  füeser  Aufführung  zugninde  liegt,
wurde  mit  Goethe  als Orest  in  Wei-
mar  uraufgeführt.  DieVers-Fassung

entstand  1786.
,,Iphigenie  auf  Tauris"  spielt  in  my-

thischer  Vorzeit  im  Tempelhain  der

Göttin  Diana  in  Taurien,  der  heutigen

Krim.  Iphigenie,  aus dem  fluchbela-
denen  Geschlecht  der  Atriden,  sollte
von  ihrem  Vater  Agamemnon  geop-
fert  werden,  um  gtinstigen  Wind  für

den  Kriegszug  nach  Troja  zu erhal-
ten.  Die  Göttin  Diana  rettet  sie und
bringt  sie  nach  Tauris,  wo  sie  -  vom
Skytenkönig  Thoas  umworben  -  als
Priesterin  Dianas  lebt.  Sie  hat  Thoas

bewogen,  die  Menschenopfer  abzu-
schaffen.  Er  begehrt  sie  zur  Gemah-
lin.

,,Iphigenie",  von  Goethe  als Fe
spiel  für  den  Weimarer  Hof  geschx
ben,  wurde  sehr  lange,  besonders  s
der  darstellerischen  Seite  her,  m
verstanden.  So wurde  die  Hauptfi)
als  große  Heroine  und  mystisi

Priesterin, als b1e4ches Tugendfö
interpretiert.'

Diese  Fehlinterpretation,  die  üb

gens  schon  mit  der  ersten  Darstelle
der  Iphigenie,  Corona  Schröter,  i
Geliebten  des Weimarer  Herzogs,
ner  allgewaltigen  und  herrschsüc}
gen  Diva,  eingesetzt  hatte,  wurde  t
Anfang  des  20.  Jahrhunderts,  u
zwar  ausgehend  von  einer  V"qi
Burgtheaterinszenierung  mit,-,
Hohpfels  als  Iphigenie,  geändert.

Iphigenie  ist  vor  allem  Frau  u
Mensch,  ein  junger  Mensch  auf  i
Suche  nach  sich  selbst.  arifaiimSuche  nach  sich  selbst,  anfangs
,,Kind",  mit  einem  ungetrübten  Wt
verständnis.  Sie  wünscht  sich  nic
sehnlicher,  als  nach  Griechenland  :
rückzukehren  und  dort  ein  norma

Leben zu ftihren,  und als Thoas 3
diesen  Wunsch  nicht  eingeht,  reagi
sie  auf  seine  Werbung  trotzig  und  i

naiven  Ausflüchten.  Prieste  ist
nicht  upbedingt  aus freiem  Wuns
aber  ihr  Verhältrüs  zu  den  Göttern
problemlos  und  noch  ungebrochei

Erst  im  Augenblick  der  ersten  ei
ten  Krise  ihres  Lebens  wird  sie s
der  moralischen  E;ntscheidungsh
heit  jedes  Menschen  bewußt.  Sie  st
vor  der  Wahl,  entweder  mit  ein

Vertrauensbruch  ihr  langersehn
Ziel  zu erreichen,  oder  mit  dem  ]
kenntnis  zur  Wahrheit,  ihr  Leben  c
das  des Bruders  aufs  Spiel  zu  setz

18.0«1 Lokslprogramma

Osterreichischer  Hörfunk  la-" o« Traummännlelnkommt

tiA5 Belangsendung  der  ,h174!' K,'a,a,5!,k "':  !!!""'  19:'äÖ ÄThor)s B;ue;  u-n'd aelne

ß.12 Prühmuslk mlH',gvordergruno H'ppa" 5.YYa"h' oZ1:o16 ßport;'evu;6.55 Morgenbetrachfüng
7,O Daa Morgenlournal  21.30 ,,Auch aötför slnd aterb- "  s"a"h"a
7.30 Frühmuslk  Ileh" - Aufzek.hnungan

aua elner altsn 8tadt  österreich  3
chrlstlhchan Welt

y gy 9rnnriimmh1nwa1ao  "o  Nachrlchten,  Wetter  s.üs Der ö-3-Wecker
8.16 Komerl  am Morgen
9J)6 E'-Mualk Im 8p1ege1 der

ua-Muslk
9.30 Klavlermuslk

10. 05 öiterrelchlsche  Industrle
Im Internationalen  Wett-
bewerb

tO.20 La famllle Lebrun
10.35 Im Blkkpunkt  öster-

relchs Wlrlaahaff
11.05 Dlrlgenten,  Orcheiter,

8o11at*n
1:4.öO Conc*rlo  grosso
14A5 Roman In Portsatzungen.

,,Dle Abenteuer des Augle
March'a

14.30 Von Tag zu Tag
15. 05 Komponlsten  des 20.

Jahrhund*rts
16J)5 aZ-Fadra Nr; 1«}
16.30 ,,Telle d*r Landachaft."

' Prosa von Hans JoachiFn
mlt Vordergrund.'a

23.10 ßendeach1u8

Österreich  Regional

6.05 Für Frühaufsteher
5.30 Morg*nbetrachfüng
6.35 Was Ist k+s In öster-

r*lch?
LPI  Magaxln für dh» Prau
9.30 Volkafümlkha  Wl*ner-

muslk
10. OO Vergnügl  mlt Muslk
11.05 Lokalprogramm*
11.45 Auk)fahr«  0nlörllV$
13.00 Lokalprogramme
16.00 ,,Wmd*lln  füubaA" Elne

Klndersendung
18.30 Ihr @lrobl*m -  unsttr

Proböm
17.10 Im Wlener Koi'aertcafö
17.52 Belangaendung  der FPtl
17.56 Belangsendung  dea öGB

6Aß Der ö-3-Wecker
LaS Bltle,  vecht freundlk.hl

10.05 La Chanson
10.30 Muslk lür mlch
11.aS Beschwlngt  um elf
13.(K1 Daa Ö-3-Magaz1n
14.a5 Espreaso
18J1ß Dle Mualcbox
1L(}5 Swlng und sweet -

Inatrumental
16.fö) Muslk aua östeneleh

:H:: :;;g,,e;n
19.08 8port  und Mualk
19.30 DI* Minl»ox  '
2(1.06 Radki atdlv
21.05 Halkl Muslml
21.3ü Jau-Caslno
u.16  Treffpunkt  Studlo 4
22.5!i !tnfach  xum Nachdenken
2.10  Muslk  xum Träumeö

O.OO Naehrlchten
(1.05 bls 5.ü0 ö-3-Nachtpro-

gramm

Elisabeth  Orth  a2s Iphigenie  und  Heinrich  Schu.ieiger  ab  Skytenkönig  Th

- in einer Aufzeichnung des Wiener Burgtheaters.



ARD:  'fö.1(l  Tageaachau-16.15  Aus  dam  Leben
gegrlffen  -  17.00  Beföhmt*  Jugandbüch*r-17.20
umerwegs  mlt  Ody»*us  -  20.15  Europa  vor  der
Wahl  -  21.00  füoa  Bahnhof  -  23.(X) Dle Tanner-
hütl*  -  0.46  Tag0aschau.

ZDP: 16.30  Elnföhning  In das Arbeltsrechl  -
17.10  Slndbad  -  17.40  Dle Drehsch*lbe  -  18.20
ßpanruigl  & 8ohn-19.30  D*r  große  Prels  -  20.!i0
Dle große  HIHa -  21j0  Kennxelch*n  0 -  22.06
8 p1e1raum  -  0.30 Heule.

Bayerisches  Fernsehen

BP: 8.2(1 0ff  we go -  a.so-tt.os  fipeak  oul  -
9.15-9.30  News  ol the W*ek  -  1t35-12.00  Der
Krelslaul  In der  Wlnachaff  -  16.30  D*r  Bauplan

dea  8abes  -  17.(+O Bonlour  la Franc*  -  17.1!i  Ac-
tualRöa  -  17.30  ABC  dar  W1nschaf1-17.45  Tele-
kolleg  - 18.1ä  Praktlaahe  !fötrlebswlrfö:hafl  -
ffl4  Bayern  haut*  -  19.(K) Dle Chronlk  der
Adantä-19.55  Dle  Krlmlnalpollzel  räl  -  2ü.00  Bay-
ernreporl  -  2a35  N*ugulnea  -  21.20  Was  lun,
wenn'  ale nach  dem  Ileb*n  aotl  fragen?  -  22.0!i
W*r  Isl  wer?  -  22.5!s23.10  Actualltöa.

Schweizer  Fernsehen

ß%:  18.00  8en1orama  -  1L45  0staslallsches
Kochkablnett  -  17.00  Daa  8p1*1haua  -  17.3(1 Wlrt-
schaffakund*-18.00  ßpur  und Spur1-18.16  Er-
zleh*n  Ist  nk.hl  klnderlelcht-18.60  Tagesaehau  -
19.05  Mltanand  gata  b*sa*r  -  19.35  Knacknuß  -
20j5,,alückikugel!"  -  21.15  Rundschau  -  22.25
Dle Debatl*  -  23.10  ßendeschluß.

a.O!i  Magazln  für  dl*  Frau
9.30 Volkamuslk  aus  öster-

r*lch
10. OO Vargnügt  mtt  Muslk
1t05  Lokalprogramm*
16.00  Klnder  machen  Pro-

gramm  für  Klnder
16. 30 Ihi  Probl*m  -  unaer  Pro-

blem
17. 10 0peretlenmslodmn
17.52  Belangsendung  der  SPö

17.56  Belangsendung  der
östernslchischen  G*-
melnwlnschafl

1a.55  0aa  Tiaummännlsln
kommt

19.05  Programmhlnwelse
19.(17 öalarrek.hlsche  Blaska-

pallen  mualzleren
19. 50 Lokalprogramme
20. 08 Lokalprogramme

22.00 Nachtlournal
22.16 8por1r*vu*
22.30 Send*schluß

österreich  3

5.05 Der  ö-3-Wecker
L(!i  Bltl*,  rachl  lreundllch!

10. 06 Vokal  -  Inslnim*ntal  -
Internatlonal

11. O!i Beöchwlngt  um elf
13. 00 Dää t)-3-Magaz1n
14. 06 Espresso
16.W  Dls  Mualkbox
16.05  8w1ng  und  aweet  -

kis1rumsntal
16. 30 Mualk  aua Latelnamerlka
17. 10 Ev*rgneen
ta.os  Club  ö  a
19.0!i  äpon  und  Muslk
19.30  Harte  Wtihrung
Kl.O!i  8ch1ag*r  für Forlg*-

schrlttene
21.a6 Nfüln*  Welle

21. 3ü Jau  8hO@
22. 00 Nachtlournal
22.18 Treffpunkl  8füd1o  4
23.10 Muslk  xum  Träumen

ü.OO Naahrlchten
(1.05 bls  5.00 ö-3-Nacht-

programm
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Ihre  Bekanntsdiaft  mit

Gewerbe-  u. Handels-

treibenden  soll  thnen

gutes  Geld  bringen

durdi  die Empfeh14ng
unserer  beliebten

öTB  -  öRTLICHEN

TELEFONBOCHEFI

für die  Wirtschafts-

werbung  im ländlidien

Raum.

Kein  Hausieren,  kein

Klinkenputzen,  son-

dern  eine  anregende,

jährlich  mmerkeh-

rendö  Dauerbeschäfti-

gung,  die haupt-  oder

nebenberuflich  aus-

geübt  werden  kann.

Auch  für  aufgewedde

Pensionisten  geeig-

net.

unfrankiert.
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Das gioße Los
Von  Anton  Tschechow

Iwan  Dmitritsch  war nicht  gerade ein bes@n6ers bemer-

kenswerter  Monn. Er selbst aber war mit sich und seinem
Schicksal  durchaus  zufrieden.  Sein Jahresgehalt,  das etwa
zwölfhundert  Rubel betrug, gab ihm das beruhigende
Gefühl  bürgerlicher  Sicherheit.  Für seine und seiner
Familie  Sicherheit  war immerhin  gesorgt.

Zu  seinem  Lebensrythmus  gehörte  ein Stündchen
Zeitunglesen  nach dem'Abendessen.  Gemächlich  setzte er
sich  dann  aufs Sofa und informierte  sich über das Neueste
aus  aller  Welt.  So auch heute.

,,Bitte,  schau poch mal nach, ob die Ziehungslitte
der  Lotterie  drinsteht",  sagte seir'ie Frau, während sie
den -Tisch abräumte.  ,,Ja, sie ist drin.  'Was für eine Num-
mer  hast  du denn?"

,,S.erie 9499,  Nummer  2660."
,,So?  Na,  da wollen  wir gleich mal sehen. Wie war

doch  die Nummer  noch...?  Ach ja, 9499 und 2660!"
Iwan  Dmitritsch  glaubte  nicht an das Lotteriegliick

seiner  Frau. Zu einem anderen Zeitpunkt  wärö es ihrn
iiberhaupt  nichi  in den Sinn gekommen,  nafözuschauen.
Aber  da hr  ja gerade sowieso in der Zeitung  las, fuhr  er mit
dem  Zeigefinger  die Seriennummern  entlang. Und da, wie
zur  Strafe für seinen Unglauben,  sprang ihm gleich die
Zahl  9499 in die Augen.

Auf  die danebenstehende  Losnummer  blickte  er noch
nicht.  Er sah nür die Seriennummer  uöd ließ sogleidr
die  2eitung  auf den Schoß sinken. In der Herzgrube
verspürte  er eine angenehme KÜhle, ganz so, wie wenn
män  ihm kaltes Wasser.auf  den Baudt  gespritzt  hätte -

'genauso ein  k(ibbeliges,  wohliges  Gefühl.
,,Du, Mascha, 9499 steht drinl"  Seine Siimme  dröhn-

te wie  aus einem Faß.

,,Und  die  Losnummer?"
,,Ach so, ja richtig,  die Losnummer!  übrigens,  war-

te mal ... was meinst du denn dazu: feststeht,  daß es
unsere  Serie ist. Da ist überhaupt  kein Zweifel-  mehr
möglich,  nicht wahr?"  Iwan Dmitritsch  lachte über das
ganze  Gesicht wie ein Kind:  dem man ein prachtvoll  gkit-
zerndes  Spielzeug zeigt. Er' sah, daß auch seine Frau lä-
chelte.  E!, war ihr also ganz recht, daß er zunächst nur
die  Serie genannt hmte und die Losnummer  nodt  nicht.
Sich  selbst  mit der Hoffnung  auf ein mögliches  Glück zu
neckeri und zu quälen,  das ist Wonhe u-nd Pein zugleich.

,,Unsere  Serie  ist es, soviel  s%eht jedenfalls fest",
sagte  Iwan  Dmitritsch  nach längerem Schweigen. ,,Das
heißt,  daß es immerhin  möglich ist, daß wir es gewon-
nen  haben1"

,,Natürlichl"  bestätigte  seine Frau. Dann fügte sie
ungeduldig  hinzu:  ,,Aber jetzt #ach schon, und schau
nach  der  Losnummerl"

,,lmmer  mit der Ruhe, mein Täubchen.  Wir werden
noc§  früh genug enttäuscht  werden. Auf  die Serie fallen,
hier-oben  steht's, mit der riditig(in  Nummer  fünfund-
siebzigtausend  Rubel! Hm, ein enorm hübsches Sümmy

chen ... ein rich%iges Vermögenl  Stell dir mal vor ... nein,
so  was  ... fünfundsiebzigtausend  Rubel! Damit kann
man  allerlei anfangen, nicht  wahr?  Toll,  wenn wir  viel-

-leicht  tatsächlidi  gewonnen haben! Wenn ich jetzt  mal
in die  Liste schaue ... und da ... plötzlich  ... nein, es ist
nicht  auszudenken ... da steht plötzlich  2660-... denk
doch  nur!"

Beide  blickten  einander glücklich  an und begannen
zu lachen; Sc5on die bloße Möglichkeit  des großen Glücks
berauschte  sie. Sie konnten  sich kaum ausmalen, was sie
mit  dem  vielen Geld machen sollten...

,Ja,  ein  sdiönes Gfö müssen wir uns kaufen, di
wäre gär nicht  so sdileditl"  meinte dle Frau. Sie träun
te den herrlichsten  Vorttellungeri  nach um  Iföte  glücÄlic
und entzückt  bereits  in einer anderen Wirkfö,hkeit,

Plötzlich  unterbridft  lian  Dmitritsch  seine Zir
merwanderung,  bleibt  stehen und sieht seine Frau ai
,,Weißt  du, Mascha, ich würde am liebsten ins Auslar
reisenl"  Dabei dachte er daran, wie herrlictl  es w:ire, i
Spätherbst  ins Ausland zu fahren, vielleicht  nach Sü
frankreich,  nact1 Italien,  nach Indien...

,,Ja, ich würde auch gerr+e ins Ausland reisen", sag
seine Frau,  ,,Doch jetzt schau endlich nach, was f
eine-Nummer  gewonnen  hatl"

,,Nein,  warte  noch  etwas  ..." Er wanderte berei
wieder  im Zimmer  auf und ab und überlegte.

Und dann kam ihm plötzlich  ein Gedanke,  ader il
nicht mehr verließ und hartnäckig  in ihrn bohrte.  W2
wenn nun Mascha wirklich  mit ins Auslarid  fährt?  Reisi
ist ja sehr schön und sehr unterhaltsam,  wenn man alle
reist oder in netter Gesellschaft,  mit Frauön, die nai
ni*ts  fragen,  sich  um  nichts-  künnern,  die nur de
Augenblid«,  dem  Vergnügen  leben,  aber nicht  n
solchen, die während  der ganzen Reise nui  an die Ki
der denken und einem imrner wieder  mit ihren Sorqi
kommen,  die dauernd seufzen und jammern  unc ;
über jede-Ge1dausgam  aufregen...  

Zum  ersten  Male in seinem Leben fiel  ihm  a
daß seine Frau älter war und riahezu häßlich gewordi
-war, wogegen er sich selbst rioch jung, gesund und frisi
fühlte und noch gut und gerne ein zweites Mal heirati

könnte.  Ach was, da@ ist ja allesa Unsinn und dumm
Zeug, -sagte er sich.  Immerhin,  was hätte  sie dei
eigenttich  von einer solchen R'eise ins Ausland.  Was würi
gie schon davon verstehen?

Fahren  wird  sie,  das  weiß  ich sicher,  obwohl  es für.

im Grunde  genommen  das gleiche  ist,  ob sie nun  na

Venedig  oder  in  eine  andere  Stadt  in  Rußland  fäh

Dabei  würde  sie ihn  nur  stören.  Und  da es nun  einmal  i

Geld  'ist, wäre  ich  in einer  völligen  Abhängigkeit  vi

ihr.  Oh,  ich kann  mir  das nur  zu gut  vorstellen!  Kaüi

daß sie das Göld  erhalten  hat,  wird  sie es auch  schi

vor  mir  verstecken  -  um  jede  Kopeke  muß  ich

dann  bitten...

Auf  meine  Kosten  kannst  du gut  träumen,  sagte  I

Blick.  Doch  da  hast  du die Rechnung  ohne  mir

macht,  mein  Lieberl

Der  Mann  verstand  ihren  fflick  zu deutqn.  In seir

Brust  wühlten  Haß  und  Bitterkeit.  Rasch  blickte  er t

seine  Frau  zu ärgern,  auf  die  vierte  Seite  dbr-Zeitung  u

sagte"mit  deutlichem  Triumph:

,,Serie  9499,  Nummer  4660....1eider  nicht  2660!"

Im Nu brach  alles  in ihnen  zusammen  -  ihre  Träun

ihre  Hoffnungen  und  ihr  Haß.  Und-mit  einerh  Male  ki
es Iwan  Dmitritsch  und  seiner  Frau  SQ  vor,  als sei c

Zimmer  dunkel,  klein  und  muffig  geworden,  als rufe  (

Abendessen,  das sie eben  nodi  gemeinsam  verzehrt  h

ten,  einen  Druck  im Magen  hervor,  und vor  ihnen

nichts  anderes  mehr  als ein  langweiliger,  trüber  Abend  ...

,,Zum  Teufel  nofö  mall"  rief  Iwan  Dmitritsch  a

und  fing  an,  alles  um  sich  herum  zu kritisieren.  Das no

nicht  abgeräumte  Gesdiirr  störte  ihn,  und  die  Brotkrum

und  Papiersdinitzel  auf  dem  Tisch  und  auf  dem  Fußh

dpn  erregten  seine  Wut.

,,Was  ist denn  das für  eine  entsetzliche  Wirtschaft  hii

he? Wänn  wird  wohl  einmal  ordentlich  aufgerffiumt,  WE

nein,  nein,  ich halte  das hier  keinen  einzigen  Tag me

aus  ... da!i  ist doch  kein  Leben  für  einen  kultiviert

Menschen!  Nein,  nein,  ich gehe fort  Ich gehe fo

darauf  kannst  du dich  verlasmn!"
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18.00 9i::'::ü=':'giore
18. 30 Die wunderbare  Wirklich-

keit  der  Alltagswelt

Der  Ma+er  Ferdinand  Stransky

19. 30 ii"  la Carte"
Landpartie
Ein  Film  aus  Apullen

Landpartle  in Apulien  -  das  bedeu-

tet  nun  einmal  ein  opulentes

Mlttagessen  im eigenen  Orangen-

garten, umgeben von hohen 15,0Mauern.

20. 15 Wissen  aktuell

2i25  Die  Chronik  der  Adams

Eine  Serie  über  eine  amerikanl-

s;ahcehtFhamatilie, dle Geschichte ge- iz.oo
22.25  Zeit  im  Bild  2 mit Kultur

und Karikaturen  der Wo-  17-3o
che

Die  internationale  Show 17,55

am Freitag:  18.00

The  John  Denver  Show  18,2g

Henry John Deutschendorf, allas 1825
John  Denver,  Ist in Amerlka  und
den  eng+mchsprachigen  Ländern

seItlangemeinerfolgrek,herFoIk- 1B.5@
sänaer  und  Sonaschreiber.

10.  3.

i.OO Am,  dam,  des

i.30 Russisch
Ein  Sprachkurs  für Anfänger

I.OO Barock  (s/w)

1.30 Seniorenclub

.OO-1  2.30  Rivallnnen
Heiteres  Kammerspiel  um elne
Ehekme

',OO Am,  dam,  des

'.25 Tiere,  deine  Freunde  23.00
Wlssenswertes  über Exoten

.45 Die  Potatoes  Il
,,Der  Diebstahl"

' ";'i  Betthupferl

li Strichweise  heiter
.30 Wir

Skandal  in  der-Botschafi

(s/w)
Amüsante Komödm um eirien klei-
nen Geldschrankknacker  mit  be-

sonderen Fähigkeiten

Wer  bastelt  mit?
,,Nistkasten"

Mein  Onkel  vom  Mars
Verrückte Geschtchten  für  kleine

und große  Klnder

Bett5upfert
Pan-Optikum

ORF  heute

Guten  Abend  am Samstag

...  sagt  Heinz  Conrads

Trautes  Heim

17.00  Club  Regional

17. 55  Buch  -  Partner  des  Kindes

Probleme  von  heute  im  Kinder-

buch

18. 2C10RF  heute

18. 25  0hne  Maulkorb

Das  Jugendmagazin

19. 30 The  Munsters  (s/w)
Love  Locked  Out

19. 55 Die  Galerie

20. 15 EI Greco
Fernsehfilm-  yon  Juan  Guerrero
Zamora

EI Greco,  eine  der  interesante-

sten  Malergestalten  des  Abend-

landes,  steht  im  Mlttelpunkt  dieses

biographischen  Films.  Sein  Leben

und  seine  Ideen  versucht  die

Handlung  emzufangen.

Der  Film  schildert  EI Grecos  Liebe
zu  Jeronimo  Cuevas

22.10  Schellacks  & Schellacks

& Schellacks
Von  und  mit  Günther  Schifter

22.55  Sendesch1u13

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

1O.(X) NacMehten.  Wetler
19.05  ßporl  vom  Samslag
19.1!+  lokalpiogramme
1 &60 XY wmß allea
20.00 Nachrfüh €en. Wetler
2(}.05 Ihre  Numme«  b+tlel

22.2Ö Tanxmuslk  auf  Beslel-
lung

OAO Nachfü:hten
0.05 ßendeschluß

Österreich  1

.05 Dlrlgenten,  Orchester,
Sollsten

.OO Studklkonxert

.05 Roman  In Forlsetung*n.
,,Die  Abenteuer  des Augfö
March:a  Von Saul  Bellow

.30 Von  Tag  ai  Tag

.05 Pür Fr*u  alter  Mualk

.30 Komponlsten  des  20.
Jahrhunderta

.a5 Mehr  ternen  -  mehr  wls-
sen

.30 ,,D*r  !ßkünstför."  Erzäh-
lung  von Ludwlg  Beiyne

,45 0B@ BktuellO  wlssen-
achaffüche  Bueh

.10 Klasslk  lür  Kenner

.OO Dffi Famlllanredaktlon
.15 KulfürquerschnRte
.05 Klavlerrnuslk

österrekh  3

19.05  ßport  und  Muslk
19. 30 Dki  Mlnlbox
20. 08 Rmki  aktlv
21A5  Das L+ed der  Prärl*
2t30  Mualk  aua  ßtuJlo  2
22.1ß Tr*ttpunkt  8tud1o  4
22.55 !lnfach  xum  Nacmk
23AO Nachrlchten,  We«er
23.10 Mus&  zum  Träumen

O.fXI Nachrk.hten
0.05 bla 5.00 ö-3-Nachtpro-

gramm

6.05 Frühmuslk
6. ss Morgenbetrachtung

7.€K) Daa Morge$unial
7j5  Morgengymnastlk
7JO Frühmualk
7,so Naehrlchten  aua  der

chrlstllchen  W'etl
7.5'f  Programmhlnwalae
&.16 Komerl  am Morgen
9.05 Muslca  aacra

1(105  Lächeht  gehört  zum  gu-
ten Ton

11.05  Dlrklent*ni  Orchester,
8ö1hiten

13. fö) «)pernkoraert
14. os Der  fichalldämpfer  
14.15  Technlsche  Rundachau
14.30  Aus  dem  Koruerföaal
'16.ö5 Ex Ilbrls
17.10  Klaaalk  für  Kenner
tLOO Hömberga  Kaleklophon
18.15  Wlr  üb*r  uns
t(lüs  Abendkonzert  '
20.00 Dle garve  Welt  lst Büh-

ne. ..Die  Macht  der Ge-

wohnhelt.'a  Von Thomas
Bernhard

22. 'R) Em*  kl*lne  Nach €-
muslk

23. 1(} Jau%riim
O.(N) Nachrlchlen
0J)5 8endesah1uß

österreich  Regional

6.05 Für  Frühaufsteher
8.30 Morgenbelrachlung
5.35 Wss  Ist h»  In öster-

re+ah?
6. 45 Lokalprogramnm
8.05 8uchdmnst  des Roten

Kreuzas
8.1 €I Famlllenffiagaxln
9. (K) Im Brennpunkl

9.45 VergnüJ  mll  Mualk
10. 30 khöne  Helmat.  Nieder-

österrelchlsche  Stllte
11. 05 Das grüne  Magaxln
13. €H) Lokalprogramme
17. $O Ins  Land  *lnalosn
18. 65 Das  Traummännl*ln

komm €

österreich  3

5.05 Der  ö-3-Wecker
8. 05 fütle,  recht  freundHch!
9.00 Nachrlchten,  Wetter

10. 05 Vokal  -  Instnimenlal  -
Inlernatlonal

13.00 Daa tk3-Samstagmaga-
zln

19 A5 Muslk  auf  33
20.05 ,,Da  capo"
21 .0'! L)vlng  Blues
21. 30 Paul's  Parly
22.10 8howi1me
23.10 Mua+k  !llffl  Träuman

ü.05 8echs  naeh  2WÖ11
0.35 bls  5.00 ö-3-Nachtpro-

gramm



PROGRAMM

-um neue  Mode

um hohe  Qualität

um niedere  Preise

um kein  Risiko

um kundenfreund-

liche  Kredite

um persönliches

Service
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Die  junge  Wirtschaft  des  Bvziikes  Landeck
und  im besonderen  das  Ballkomitee  bedankt  sich  bei allen  nachstehend  angeführten

Unternehmern  und Institutionen  für  ihre  großzügigen  Spenden  anläßlich  des

Wirtschaftsballes  »»Gala  79«

Nur  dadurch  war  es wieder  möglich,  den  Wirtschaftsball  zu einem  gesellschaftlichen  Ereignis
ersten  Ranges  werden  zu lassen.  Der  beträchtliche  Reinerlös  wird  im gesamten  Bezirk  Landeck

karitativen  Zwecken  zugeführt.

Der Bezirksausschuß
der  jungen  Wirtschaft

Für  das  Ballkomitee  -
Obmann  E. Rainalter

Tiroler  Landes-Reisebüro-Sparkasse  Imst-  Blickpunkt-Werbung  Landeck-  Heinz  Frötscher-SchIoßhotel  Fiss
Sporthotel  St. Anton-  Hotel Tyrol,  St. Anton-  Hotel  Grießhof  St. Anton  - Hotel  SchwarzerAdler  St. Anton

Rosanna Stüberl St. Anton - Hotel Toni  Oberschmid  GaltÜr  - Hotel  Tyml  Ischgl  - Alpengasthof  Pi:z Puin Galtür  -
Hotel Gridlon  Pettneu - Hotel  Rössle  Galtür-  Hotel  Ballunspnze  Galtür-  Hotel  Cervosa  Serfaus

Würth  Abag  Fliesen,  Zams  - Bouvier  Erwin,  Zams  - Bouvier  Franz,  Zams  - Deisenberger  Möbel,  Zams-Karl  Fadum,

Zams  - Falch Alberl  VW, Zams-lng.  Goidinger,  Zams  - Gritsch Roman,  Zams  - Hermann  Haueis,  Zams
HermannLadner,Zams-Plaseller,Zams-  OttoPlatter,  Zams-RestaurantSchmid,Zams-AtfonsWachter,Zams

KaufhausGrissemann,Zams-MetzgereiZangeri,Zamü  VClrlCtCL;lLiJii-'-i.!lrMui!gvnaQIZam;  [nvinFa»ch,
Aral,  Zams  - Jet-Tankstelle  Kiltzer,Zams-Tischlerei  KohFer,Zams  - Fliesen  Pögler,  Zams  - RaikaZams

MaYreder  & Krauss  Zam5  LünJvv.  CCn@!".@fYCöRf*  o nR8tt10f  Kaifenau, Landeck - HOtel  Madleini Ischgl
Hotel  EIisabeth,Ischgl-Jamsch  Richam,  Landeck  - Speisehaus  Thumer,  Zams-Salner  Magnus,lschgl

Dr. Walter,  Lenfeld-Landeck  - Spanror  Landeck-Salon  Paradies,  Landeck-BTV  Landeck-Cafe  Mayer,  Landeck
Elektm  Lenfeld,  Landeck-CafeWidmann,  Landeck-Shell-TanksteIleCarpentari-Kobler,  Landeck-Schuhhaus

Probst,  Landeck  - Kleiderhaus  Traxl,  Landeck  - Cafe  Haag,  Landeck  - Cafe  Handle,  Landeck-Steinadler,  Landeck

Uhren Winkler, Landeck-Stöckl  Fiatgarage, Landeck - Elektm Huoer, Landeck - Elektro Bauer, Landeck-Straudi,
Gasthof  Greif,  Landeck  - Schuhhaus  Zangerl,  Landeck-  TapeziemrVoföofer,  Landeck-  Krismer  Paula

+Schneiderei  Huber-  DietmarPlattner,  Landeck-Tischlerei  Kffipfl,  Landeck-  Nötzold  Uye,  Landeck-RanggerKG
Landeck-Wak,h  Franz  KG, Elektro,  Landeck  - Rudolf  Schimpfößl,  Landeck-Arthur  Federer,  Landeck-  Hugo

Gaudenzi,  Landeck  - NetzerWemer,  Landeck  - Homer  Poldi,  Landeck  - Friseur  Fritz,  Landeck-Schwarz  Peter,
Landeck  - Netzer  Envin,  Mercedes,  Landeck  - NetzerWemer,  Bierkeller,  Landeck-AutozentraIe  Linser,  Landeck
KlausNuener,Landeck-ElektroMüller,Landeck-  Stubenböck,Landeck  -KlausNuener,Landeck-ElektroMüller,Landeck-  Stubenböck,Landeck-AntonKofler,Landeck-FelixTroll,

Landeck-Bertram  Rohner,  Landeck-SchiIiftgesellschaftGaltür-SchiliftgeseIlschaftSee-Rudolf  Lorenz,
Paznaunerhof,Galtür-GrillroomSiIvretta,Galtür  -FVVGaltür-TennisclubGaltür-SchischuIeGaltür

Gasthof  Edelweiß,  Galtür  - Sauna  Walter,  Galtür-Cafe  Lorenz,  Galtür-  Raika  Galtür-  Bäckerei  Kurz,lschgl  -
Quelle,  Landeck  - Alois  Beer,  Landeck-Günther  Carpentari,  Landeck-Alois  Lechleitner,  Landeck

Thermoshell  Agentur,  Landeck-Pesjak  Otto,  Landeck-lng.  Stockhammer,  Landeck  - Jöchler  Buchhandlung,
Landeck  - Tischlerei  Zotz,  Landeck-  Fließerhof,  Fam.  Wille,  Fließ  - Ing.  Streng,  Landeck  - Metzgerei  Handl,  Pians

GreuterOHG,  Landeck  - Lins  - Auer,  Landeck  - Schuhhaus  Ham»r,  Landeck-Arlberger  Bergbahnen,  St. Anton  -
Rendl  Bergbahn,  St. Anton  - St.  Antoner  Hof  - Stolle  Adi,  St. Anton  - Hotel  Valentino,  St. Anton-Sport  Scherl,

St. Anton-Studenik  St. Anton-Spamiarkt  St.  Anton  - Gröbner,  Pettneu  - Sport  Pangratz,  St. Anton-Oberndorler,
St. Anton  - Sport  Huber,  St. Anton  - Sport  Fauner,  St. Anton  - Hüttl,  St. Anton  - Friseur  Marth,  St. Anton
Manfredbar,  St. Anton  - Sport  Jenewein,  St. Anton  - Edis  Haxnstube,  St. Anton - Emst Kössler,  St. Anton
Metzgerei  Murr,  St. Anton  - Geföam Tschol,  St. Anton  - Drogerei  Glos,  St. Anton - Cafe  Fredy,  Landeck-Mathoy,
Landeck  - Tapeten  Hammerle,  Landeck  - Heinz  Rak:h,  Perjen  - Metzgereä Mark,  Landeck-  Partoll Bäckerei,  Landeck

Maschler  Perjen-  Haltmaier,  Perjen  - Allround-Foto,  Landeck-  Gasthof  Nußbaum,  Landeck-  PerjenerStüberl,
Landeck  -TirolerHof,Altmann,Landeck-HotelMozart,Landeck-FriseurPesjak,Perjen-BaumeisterWucherer,

Landeck-SpengIereiAIthaler,Landeck-  Meusburger,Landeck-BilgeriKG,Landeck-UhrenPIangger,Landeck

CiJiwbiiJiiiHbi  & rink,  Landeck - Fimberger, Landeck - Pe3jak Textilcenter, Landeck - KapfereI  Landeck
Dora  Grafl,  Landeck  - Textil  Brandmayr,  Landeck  - Uhren  Schieferer,  Landeck  - Kleiderhaus  Johann  Grafl,  Landeck

Felbermayer,  Landeck-TAG  Landeck-TrafikSchwendinger,  Landeck-TextilJosefAuer,
Landeck-FriseurSteiner,  Landeck-'Mag.  Hochstöger,  Landeck-lng.Weigl,  Landeck-  Radio  Probst,  Landecx

Buchhandlung  Grissemann,  Landeck  - WernerSchmtt,  Landeck  - Sporthaus  Walser,  Landeck-Sparmarkt  Landeck
Konsum  Landeck-Dmgerie  Handle,  Landeck-  Modenhaus  Huber,  Landeck-SchwarzerAdIer,  Landeck-Salon
Edith,  Landeck  - Tramsefiof,  Landeck-  Möbelhaus  Zangerl,  Landeck-Coma  Geiger,  Landeck-  Harrer,  Landeck

Schischule  Obladis-  Hotel  Maximilian,  Serfaus  - Hotel  Cenrosa,  Serfaus-Seilbahn  Komperdell,  Serfaus  -
Restaurant  Montana,  Fiss-Schiliftges.  Fiss-  Hotel  Löwen,  Serfaus-Schranz  OHG,  Fiss-Alois  Pedmß,  Serfaus  -

Foto  Mayer,  Serfaus  - Manfred  Brejla,  Serfaus  - Walter  Kirschner,  Serfaus-lsolde  Patscheider,  Serfaus
Greiter  OHG,  Serfaus-Anton  Pale,  Fiss  - Ritterstube  Ladis-  Baumeister  Huber,  Landeck-Schuhhaus  Probst,

Landeck-MetzgereiZangerl,Landeck-i  DeltaSchule,GaltÜr-  RZKLandeck-0ttoHuter,Prutz-Wien@rAIlianz,
Landeck  - Hallenbad  Feichten-SchiIiftgeseIlschaft  Kaunertal-GoIdenerAdIer,  Kauns  - Boutique  Ortner-

Tniyenhof  Ried-Sauna  Landeck-Silvrettabahn  lschgl-Thial-SesseIlift  - Lifte  Fendels-  Lifte  Tobadill
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B  Lausplog

Honrt  i unlangst  in dr  Zeitung,  glöisa,

daß d Lausplog wieder himmt.
Do  folLt mir  ei mei  Kinderzeit
und  meirte  Eltere  gscb'tuind.

Wenn  i mi  sou bsinn

urzd tua  mirs  red»t  überlöiga,

nadba  bots  bei  ins  drbuam,

domols  scbua  a Gleicbbered:itigung  göiba.

Bei  zebn  Kinder,  salL isdy uamol  hLor,

do muaß ma öppes tia.
Es kenmt  dia  orma  Hascber  it,

mit  Lausige  Grintr  umcba  giab.

Drum  bot  dr  Votr  -  urzd  batte  d Buabe

am  liabste  ou greart  -

obne  Pardon

si uamoL  im  Monat  glotzet  gsd»ert.

D Muatr  freili,  bots mit  ins vier Madler
it  sou  leicbt  köt3

dia  Grirttr  bolb'rnegs  sauber  boLta,

dös wor  scbua a Gfrött.
Jedn Morgets bot sie irts kluaweiß

untersuacbt

und it uamo[  iscbs passiert, daß sie bat
gfluacbt.

Hat  öppa  a sou a Lsaus

amol  gor  drtrirzrza  rrnölla:

flugs bot sie sie scbua kött,
und  es tuat  scbua  scbrtölla.

Isdg ma  drbei sou zuacba zlöiga an ar
Muatr,

wia  kanrtts  onderst  scbua  sei,

wenn  i do dron  denk,

nocba  dunkts mi  beint nou  fei.

Drum  sog i: ,,An Leib muaß ma dena
Viecber  -

it  mit  cbemiscbe  Ding,er:

na, uanzig  allua,  mit  Muatters  Finger!"

Sou  gsöicba,  sei sogor  Leis  öppis  Nutz  im

Löiba,

sie balfa, a Hauthontakt  pfUiga.
Harxni  Kraxner

Privatzimmervermieter

diirfen  ihre  Gäste

Yüipfltgiik

Aulhentisdie  Interprelalion  der  Landes-
regierung  -  Kammer  bestäligl

(LLiK)  - Weil  es in der  Frage,  ob Privat-

zimmerverriieter  nad'i  dem  Tiroler  Privat-

zimmervermietun'gsgesebz,  an ihre  Gäste  ge-

gen  Entgelt  Speisen  und  Getrfölke  verzb-

reiföen  däien,  immer  wieder  zu  Meinucigs-

vers*iedenheiten  kam,  bat  die  Landesland-

wirts*aftdkammer  fiir  Tirol  En&e  des Jah-
res das Amt  derTiro1erLarbdesrügierung  um

eine  amtliche  Interpretation  der einsföfügi-

gen Red'icsnormen.  Dies  liegt  nun  vor  'i»nd

sie besaigt:

0 Die  Geweffieordnung  findet  auf  die Pri-

'vatzimmervermietung  keine  Anwetrdung.

0  Die  Verförei*urbg  'von  6peisen  unter-

]iegt  idaain  nid»t  der  GeweübeorHnung,  wenn

der Gast keine Auswahlm%lifökeiten  bei
den  Speisen  und  öei  ider  Essenszeit  hat,  also

sozusagen  am Famfiiientis*  rnitißc.

0 Es diiffen  nur  alkoholfraie  und  auf  dem

eigeneri  Betriob  ereugte  alikoholisdie  Ge-

tfünke  (Obstler,  Most)  ver;'brei*t  werden.

@ Die  Priyateimmervermieturrg,  die  nad'i

dem  Landesgesetrz  eine  Bettenobergrenze  von

zehn  J3etten  ikennt,  danf  weder  die  Haupt-

tätigkeit  nod'i  die Haupterwerh'squelle  des

Verm.ieters  darstellen.

@ Es  diiffen  für  das  ,Auskoföen"  keine

Fremdarbeitskräfte  eiügestelIt  werden.

Unter  diesen  Eins*ränikungen  sei, so das

Amt  der  Tiroler  Landesregierung  ,gegen  ei

ne  konzessionsfreie  Verabrei*unigs-  unid

Aussd'iarfütätigikeit  im  Rahimen  der  Privat-

zimmervermietunig  (selibstverständlid'i  n;ur  an

Hausgäste)  niffits  einzuwenden."

Die  Kammer  hat  .diese  ReJxsansid'it

s&on  öisher  geteilt.  Ihre  amtlid"ie  Bestäti-

gung  wÄrd  zu  keiner  wesendid'ien  derung

der  bisherigen  VerLfünisse  fen;  das wird

sdion  die bekannte  Ar'beitsiiberlastung  der

Bäuerinnen  veföindern.

,,Ersles  Wissen  aus  Bilderbüchern"  in

FS 2 am  3. 3.,  Whlg.  in FS 1 am  7. 3. 79

Kurse  der  Arbeiterkamer  Landed«

Masdiinsdveiben  für Anfänger
Landeck,  Kaufmännisdie  Berufssd'+ule,  S 560.-;
für OGB-ffi+gl'ieder  S 380.-,  Dienstag,  13. 3.
1979, 40 sta.,  Senha Riedl
Lohnverredinung  in der  Praxis
Lande&,  Arbeiferkammer-AmfssteIIe,  S 420.-;
für öGB-Mitglieder  S 280.-,  Miftwodi,
18. April  1979, 30 Std., Hermann  Agerer.
Budihalfung  lür  Anfönger
Landeck,  Arbeiferkarnmer-AmtsstelIe,  S 48ü.-,
für  OGB-Mi).gtieder  S 320.-,  Monfag,  19. 3.
1979, 4Ü Sfd., Mag.  Robert  Dorn.
Ilalienisdi  füt  Anfänger
Landack,  Arbei+erkammer-AmtssteIIe,  S 480.-,
für  OGB-Mi+gliader  S 320.-,  Monfag,  12. 3.
1979, 40 Sld., Hubert  Psininer
Ifalienisdi  für Leidilforfgesdirillene
Lan.deck,  OGB-Jugendraum,  S 48«)-,  fürtJGB-

Mitglieder  S 320.-,  Diensfag,  13. 3. 1979, 40
Std., Hubert  Peintner,  Volksschuldirektor.
Praklisdies  Nähen  fAk Anfänger
Lar»de&,  Arbeiterkammer-AmtssteIle,  S 420.-,
für  OGB-Mitglieder  S 28ü.-,  Montag,  5. 3.
1979, 30 S+d., Frau Rosmarie  Karlinger.
Kinderkleider  -  selbsl  genähf
Lande&,  Arbaiterkammer-ArmssfüIIe,  S 420.-,
für ClGB-Mitglieder  S 280.-,  Diensfiag,  6. 3.
1979, 30 s+a., Frau Rosmarie  Karfingar.
Kosmefik
Landeck,  Arbeiterkammer-AmtsslelIe,  S 120.-,
für OGB-JnHgiieder  S 90.-,  Donnerstag,  10. 5.
1979, 8 Sld.
NEUI  DO IT YOuRSELF
Ein Kurs für Frauen  und Männer,  die einfadte
handwerkliföe  Arbeilen  und kleine  Reparatu-
ren selber  maffien  wollen.  Z. B. Fens)er  und
Türen  eb&ichfen,  Schall-  und W:irmesdiufz  an
Wänden,  kleinere  /Aal- und Tapeziereratbei-
fen,  Holzverschalungen,  Böden  zum  Selber-
verlegen,  einfache  Reparafüren  im Haushalt
(tropfender  Wasserhahn  e+c.) Dazu: Das Wifö-
+igs+e übers  Werkzeug:  Was braudit  ein zünf-
figer  Heimwerker  in seinem  Werkzeugsdirank?
Mil  prak+ischen  Demonsfra+ionen.
Lan.deck,  Arbeilerkammer-AmtssmIIe,  S 250.-,
für OG.B-Mitgliieder  S 170.-,  Dienstag,  6. 3.
1979, 7 Aber+de  -  jeweils  a.m Dienttag  von

19 ibis 22 Uhr, 21 Slunden,  Willi  Traxl.
NAUDERS
Ilalienisch  für Anfänger
Nauiders,  Volksscfüule,  S 480.-,  für OGB-jKif-
glieder  320.  -,  Mitfwoch,  28. 3. 1979, 4Ü Std.,
Frau Rosa Maas.
Ilalienisdi  ffü  Leidrlforfgesdiriltene
Nauders,  Volksschule,  S 480.-  für OGB-iMit-
glieder  32ü.-,  Dienstag,  27. 3.' 1979, 4Ü s+a.,
Frau  Rosa Maas.
SEE

Prakfisdies  Nähen  für Anfflnger  -  Abendkurs
See, Volksschule,  S 420.-,  für öGB-Mi+gl'ieder
S 280.  -,  üon#ag,  23. 4. f979,  30 Sfd., Fqu  Ir-
ma Zangerl.
PRUTZ
Prakfisdies  Mhen  für Anlänger
Prutz, Haupfschule,  S 420.-,  für OGB-Mitglie-
der  S 28ü.-,  Dienstag,  24.4. 1979, 30 Sfunden,
Frau  Helga  Kraxner.
FISS
Prakfisches  Nähen  lür Anfänger
Fiss, Vol'ksschule,  S 420.-,  für  OGB-Mi+gliader
S 280.-,  Mit'lwoch,  9. 5. 1979, 30 Std., Frau
Helga  Kraxner.
ZjkMS
Prakfisd»es  Nähen  für Anfänger
Zams, %/ol'ksschule,  S 420.  -  för OGB-Mitglie-
der  S 280.-,  Donnersfag,  19. 4. 1979, 3ü Sfd.,
Frau Helga  Kraxner.
ST. ANTON
Praktisches  Nähen  für Anfönger
S+. Anfon,  H.aiuplschule,  S 420, für  OGB-Mii-
gl'ieder  S 280.-,  Mitlwoch,  25.4. 1979, 30 SM.,
Frau Agnes  Sismbidca.

Ausbildung  als Tagesmufler
Aufgabe  von  Tag'esmüitern  isf  es, Kirxder

benufstötiger  Frauen  unterlags  im eigenen
HaushaJl  voll  zu  batreuen.  Die  ausgebi(dele
Tagesmutter  wird  im Rahmen  eines Werksver-
frages  mit dem  BFI lä+ig  sein.  Sie  erhäll  -für
die  ganzf;i.gige  .Betreuung  eines  Kindes  ein

monalliches  Honorar.
Kuirsort:  Benu'fsiförderungsinslitut  Innsbruck,

Sa1orn'erstraF5e 1; bei enlspiediendem  Bedarf
werden  weitiere  Kurse in.Landeck,  W6rg1 qnd
Lienz  durchg'eführf.

Kurskosten:  Die gesamten  Kurtkos)en  trägt
das La.ndesarbeitsamt  Tirol  aus hlitteln  Jes Ar-
beitsmarklförde'rungsgesetzes.

Termin:  2 Wochenen'den:  Samsfag  u.  Sonn-
tag, jeweils  von  9 bis 13 Uhr und von  14 bis
18 Uhr am 10. und 1L  M;irz  1979 und am 17.
u. 18. März  1979. Kursl'eifer:  Dr. HadwigSeiidl.

Anmel'du'ngen  beim zu'stäradigen  Wohnsifzr
enbeilsa'ml  oder  beim  Lanidetarbei%emt  Tirol.

An'melidung'en  und nähere  Auskünfte  für alle
Kurse  i.m Bezirk  Landeck:  Arbeiferkammer-
Amfss+elle  Laindeck,  65üü iLandeck,  Ma1sers4ra-
§e 4i  Tel. 05442-2458.
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Objektiv  subjektv

Fofo  Eridi  Wucherer,  Zams

Niehtrauchertagung  in

St.  Gallen  oder  Tagung

aktiver  Nichtraucher
Aufgrurrg  der vorangeiganigenen  stets cr-

folgreidien  Nichtrau*er-Tagun.gen  i.m 'Bo-

denseeraum, wird auch dieses Jaihr am IO.
uiid  11.  Mflrz  in St.  'Gallen  &as dritte  iiber-

rcgionale  Niditrauchertreffen,  an dem  Ver-

einigungen  aus del  S*wejz,  der Bundesre-

publiik  Deutschlarbd  und  Osterreich  teilneh-

mt'n,  einem  Erfahrungsaustausd'i  dienen,  uan

so  g!eichzeiti.g  die  akti'ven  Nichtraud'ier  in

ihren  ](xmpfesmaßnahmen  zu bestänken.

Scfüwcrpunikt  ider Tagurrg,  wie  könnte  es

im Jahr des Kindes anders sein, ibildet das
Thema ,,Jugend un.d Rauchen" und ,,Ju-
gend  und  Schule".  Daiberhinaus  sollen

üiberlegurngen  anigestellt  werden,  wie  'man

ibesser an die Nifötrauföer  'herarlkommt.

Immerhin  'konnten  idie  eirrzelnen  Nicht-

raucher-Verlbföde  schon  ibeachtliche  ErFolge

er'zielen,  weshalib  audi  der  3. Nifötrauaher-

Tagung  igroße  Bedeutung  J»eigemessen  wird.

Osterreich  wird  dabei  von  der  Plangernein-

schafit  ,,Scliön.eborn':  Sdiutzgemeirrs*aft  dey

Nichtraudier,  vertreten.  Bundes-Rinigleiter

Robert  Rockenibauer  aus Lande*  wird  aufö

die  3. Ni*traucher-Tagi»nig  in St. Gallen

leiten,  Interessierte  Teilnehmer  wenden  si*

an das Ni*traucheübüro,  T.homas-Riss-'Feg

I0,  6020  Innsbruck.  roro

leden Dienslüg OVP-Spreehiüg
Am  Dienstag,  6. März  1979,  findet

im  OVP-Bezirkssekretariat,  Malserstraße

44, II,  Stock,  von  9-12  Uhr  ein Spred'ütag

mit  KR  Walter  Jäger  über Wohnbauförde-
rung,  Wohrrbaufonds,  Wohnverbesserung,

Wohnbeihiffen  und  Mietzinsbeihilfen,  Pen-

sionsversi*erung,  Unf:alfüersiföerung,  Kran-

kenbeihilfen  und  alle übrigen  Sozialfragen

statt.  Die  Beratung  ist kostenlos  und  wird

ohne  Rii&sicht  auf die Parteizugehörigkeit

durd'ygeführt.

s  a  s   s  s   s  s  a

Versäumen  Sie nicht
die  LESERREISE  des  GEMEIND.EBLATTES  nach

Skanidinavien  vom  12. - 2C). Mai 1979. Eine Erlebnisreise  in  N
den  Nordeni  Soniderppeis  für  Gemein.deibIalt-Leser  nur

I  S 6.980,- inkl. Halibpension, Stadtrunid4a'hrlen, Schiffspassa-

I  gHeannInoaVberundHabmilbs uFrgartdeKcokp. eDniheagReonuteH: eLIsa.Inndlgelbcok,-gM:nGcho.elet I
libong  - Osl'o  - Slockholm  - Melimö  - Travemünide  - Kassel

I  S+u!tigar) - Ulm - RauHe - Landeck. Beach{'en Sie 'bille d'ie
genaue  Ausschreibung  in der  lelzten  Ausgabe  (Nr. 8) 'unJ  N

I senden Sie sobald als möglich den Animeldeschein e:inl H
'  "  'zvergabe  im Bus in der Reihenfolge  der  An.melid'un'geni

Weitere  Auskünlle  erhallen  Sie beim  d'urchiführen-  J
den Reisebüro unter der Nuimmer €)5337-2281. fi

ffliffl  N  i  H N i  i  ia  ffl Ri  f

Nr. 9

in T,gridcek  gus
Der in Zams gsborene und seit  Jahren in

Wien  leben.de  Künstler  stellt  vom  6. 3. bis

6. 4. 1979  in der  Galerie  Elefant  in 'Land-

eck aus.

Dr.  Gert  Amann  zur  Anbeit  des Künst-

lers,  der  im  Bazink  u.  a. den  Laridecker

StadtJ:irunnen  sowie  Reliefs  in Prum,  8tanz

un.d Tösens  sdiuf:  ,,Franz  Xaxer  Hauser

zählt  in Wien  zu  jenen  Exponenten  aus Ti-

rol, die  ihr  Fuidament  im  Lande  erlbaur

SchischulB  Landeck-Zams

WEDElKURS  1979

vom  5. )S/lärz - 10.  Marz  1979

täglich  10-12  und  14-16  Uhr

HAUSFRAUENKURS  Nr.  2

für  Forfgeschrittene

vom  12.  März  - 17.  März  1979

föglich  14-16  Uhr

Anmeldung  und  Treffpunkl:

Schischule  Venefseilbahn

Telefon  2665
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Philatelisteyzclub  Merkur

Landeck
Drinigend  Neuheiten  abholen!  Wyhs

F.  F.  Feuerwehr  -

Scheibenschlagen

Der  Perjenerweg  wird  am 4. Mär.z  zwi

schen 18 und  20.30  'Uhr  zeitweise  gesperrt,

5.

Schixlereinschreibung  ari  den

Landecker  Volksschulen.
Fiir  die Vo&sschulen  Angedair  und  Per-

jen findet  die Einschreiiburbg  am  5. und  6.

März  1979  statt  (jeweils  von  14 ibis  17

Uhr).  Eingeschrieben  werden  alleKföider,

die tis  zu.m  1. Seütem'ber  1979  Jas sediste

Le.bensjahr  vollenden'.  Fiir  die  vorzeitige

Aufnahme  ist  ein schriftlidies  Ansuchen.  vor-

zuleigen.  Die  Kinder  sind  .füi  der  Einschrei-

bung  vorzustellen.

Mitzubrirbgen  sind:  Geburtsschein,  Tauf-

schein,  Staatsbürgerschaftsnachweis  u. Impi

zeugmsse.

Turnverein  Jahn  Lartdeck

Einladurbg  zur Jahreshauptversammlurhg
am  Freitag,  2. März  1979,  20 Uhr,  Hotel

SchroFenstein.  Wir  ersüchen  alle  Mitglieder

um iir  Erscheinen,  da wichtige  Besprechun-

gen bezüglich  der 75-,Jahr-Feier  am Pro-

gramin  stehen.  Dey  Turnrat

Steuersprechtag

Der  Leiter  de1  Finanz-  unid Steuerpoli-

tischen  Abteilun.g  der Tiroler  Handelkam-

mer,  Dr.  Hansjör.g  Mayr,  hält  am Donners

tag,  8. Mäpz  1979,  von  9 - 12 'Uhr  irb  der

Handelskaer  Landeck,  Innstraße  17 ei-

nen  Steuersprechtag.  Dr.  Mayr  steht  in die-

Ser Zeit  für  Efözelberatungen  in allen  Steu-

erproiblemen  zur  Verfiigung.  Die  Unterneh-

mer  des  Bezirkes  Landeck  werden  .hiemit

eingeladen,  von  dieser  'öglichikeit  Gebrauch

zu machen.

Stift  8tams
 Meditationssonntag,  11. März  1979,  9 -

 17 Uhr; P. Prior  Dr.  Gaibriel Lobendanz

(H gestalten den Ta.g nach dem Thema: ,,Ab-
I  raJ'iam und wir".  Anmeldung  und Aus-
e ikurbft: P. Prior Dr. G..Lobendan'z, OCist.,

6422 Stams, Tel. (05263) 62+2 oder  6360-
Kl. 28 (Durchwaihl), oder  schriftlich.

SPÖ  Landeck

Die Jahreshauptversammlung  der SPO-
Stadtorganisation  Landeck  findet  am Don-

nerstag,  15.  März  1979  um  20  Uhr  im

Gasühaus  ,,Straudi"  statt,

Afle  Mitiglieder  und  Sympathisanten  sirbd

dazu  herzlichst  eingeladen. Freund

acb, nocb etwas  anderes  baben:

Scbidee mir  Erde aus Steiermarb!

'  muß Weib und Kind  begraberz.
:  Ä  TT  - EC KE  üna so ersebnte aer arme »ann

au7 fernsten fremden'!X'egen
für böcbste Freud, für tiefstes Leid

!»il-  und  Toiiringclub  des He'ma'l4ndes Se!e' -
Und was gesdyiebt beute vie7facb mit

Tirol  der  ueimaterds

Automol

Eezirhs5,,ruppe  Landeck
EINLADUNG

Die  J3eziiiksgruppe  Larydedc  erlaubt  sicli,

alle  Mitglieder  des  OAMTC  zu  ider  am

Donnerstag,  8. Mätiz  1979  um 20 Uhr  im

Hotel  Sonne  in Landeck  stattfinderbden  Ge-

neralversammlunig  heüzlich  ein.zuladen.

Tagesordnui»g:  1. Begriißunig;  2. Berichte:

Oibmann,  Kassier,  Tourenwart;  3. Entla-

stunig  des Kassiers;  4. Ansprache  der  Efören-

gäste;  5. Veranstalturbgen  1979;  6. Allfälli-

ges; 7. Film  vom  Ausflug  1978  in die  Wach-

au. Im  Interesse  uinl eine  weitere  gute  Zusam-

menarbeit  wird  um  zahlreiche  Teilnahme

geibeten.  Bei  Beschlußunfühigkeit  heginnt  die

Generafüersanmilung  um  20.30  'Uhr.

Der  Obmarbn:  Gstrauntohaler  Walter

Heimalerde

Mein  Scbrnager  bekam  von  seinen  bei-

matvertriebenert  Vertnandten  aus  Bre-

men  idie  iiblicben  WeiJ'macbtswüWscbe.

Da  war  nocb  etwas  zu lesen:  ,,Mein  Bru

der und  seine  Frau  warerz  im  Sommer

auf Kurzudaub  in umerer  alten H;imat

(Landeck  irz Scblesiert).  Sie  baben  mir

etwas für micb Wertvolles mitgebracb3

aus  unserem  ehemaligen  Garten  eirxm

Beutel  voll  Erde.  Nurt  babe  icb bier  4

Baumcben eingepflanzt, eines  fiir  denVa-
ter, eines für die Mutter, eines für den
Bruder und eines für micb. Zu jedqm

Baumchen  tat  icb eine  Handvoll  Hei-

materde".

Diese Zeilen baben micb tief berübr't.
Es fiel mir  nacbstebertdes  Gedicbt  vo'rx

«Peter  Rosegger  ein,  das  icb als  Kind

auswendiz lernte, und das tyeffIicb zu
den Zeilen  der  beimatvertriebenen  Frttu

paßt.
Ein  Freund  girzg nacb Amerika.

Er  scbrieb  mir  nacb einigerz  Lenzen.

Scbicke  mir  Rosen  aus Steiermark!

[cb bab eine  Eraut  zu bekranzen.

Und als vergangen war einJabr,
da kam ein Brieflein  gelaufen:
Scbicke mir  Wasser  aus Steiermark!

Icb babe eirz KirzdLeirz ztt taufen.
Urxd wieder eirz Jabr. Da  wollte  der

Luise  Henzinger

Frauertbewegizng

Ortsgruppe  Landeck

Kfü'babend  am Freitag,  9. Mäpz  1979,  im

Hotel  ,,Schrofenstein':  Beginn  2'O U.hr,  Wie

wir  schon  an:küidigten,  wird  Stadtrat  Kurt

Leitl  iiber  die  bevorstehenden  ArToeiter-

kammerwalhlen  sprechen.  'SX'ir  bitten  um

zahlreichen  Besudi.
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Kameraklub

Largdeck

Garnaindablatt
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Unseren  nächsten  Klubalbenid  halten  uns
die  Inzinger  Fotafreuride  mit  einem  Dia-
vortrag:  ,,Tiroler  Greaschtl".  Dacu  sitrd  al-
ie  Fotofreunde  re*t  ierzlidi  einigefüden.

Treffpunkt:  8. März  1979,  8 Uhr  ahenids
ian CAFiE  MAYER  in  'Lande&.  Gut  Lidxt

Sektion  Foto lius,  4. Nothdurfter  Frenz,  5. Freisleben  Wil-
fried.  Allgemeine  Klasse:  L  WoH Fvanz,  2.
Windisdi  Armand,  3. Röd« Jossf,  4. Matt  Al'ois,
5. Waldi  Alihtn,  6. Kuen Ridiand,  7. Windisidi
Peter,  8. Faldi  Alifons,  9. Sdierl  Al'ois,  1D. Faldi
Benno.  Juger+d  ll: 1. Faildi  Georg,  2. Larnpa-
cher  Florian,  3. Faldi  Norberf.  jugand  I: j,
Gröbn'er  Hans 'Pater,  2. Juen Thomas.

Tagess'iegerin:  Wolf  Luise - Tageisieger:
Wol.f Franz.

Kindersmd4mmerdiee €nxigeZukun1t  AS'!"'T""rM"nn"s
d@(  Me(Hdlheii  Unser  Tisichtenniscliub des ASV Lande&konnte  bei  den  HepbsThmeis+arsföa.ftan  1978 tn

d'er Gebi'etskliasse  Oberland  grof5artig  absdinei-Ein Ehemann  ist ein Mann,  der wenn  er d'en. Wir  sinid an diie 1. Stelle  gerMf  und ha-einen  Aschenbedier  geleert  hat,  dän  .ben bei adit  Spielen  5 Siege,  2 Unen%föisden
Anschein  xu erwecken  verstehl  er ha-  und I 'N'ederla'la zu Verze'föne"  m gaSiam'nbe  das  ganze  Haus  geputxt.  sind in dieser Kl.asse 5 Vereine ihefeiligt.

Bezirks-Jung-
»  »  ,  e  schiitzent»g1979

Am Sonn+ag,  4. März  1979, findet  im  neu-
errichfe+en  Sffiief5stand  Pfunds  die erife  Be-zirksverainstaItun.g  in  Form  des  Bezirksjung-

BC  St  A  nt  on  wenn gewisse Herren beim Bundesheer mehr sföiitzentag'es slaH..Es sind dies Jung'schützen-VerantwotThungsgefühl  im Leibe  hätten  und  ein  bawevba  im Lu%awehrsdtief)en  und zwar  20,o,sfer,el,,s Sdiwergew0idifs-Boxme0isfer  Holz  bAschen mehr HIRN besäf5en.' Weftkampfsdiüsse und IÜ Probesföüsse. Die0t4o  Bühler  Jahrgänge  1962 - 63 und 64 mQssen s#ahendmann verunglü&f
 frei,  d.ie jahrgange  65-66-67  müssen  sifzend

auigelegt  sdiiei5en.  Sdiisf5zeii1 von 10 - 17De' au' am Arl'berg aus se'nen BoXkäm- Tennis  Uhr.  Die  Schief5warte  der einzelnen  Gilden
fen  in der  St. Arvfoner  Boxs'faffel  bestens  be-
kannte Ininfü+rudcer  ESV-Boxer .unld OSferf,  Adifung  7enn,s§fflunde1  We?da"n ersu'cJ die JulnglSChü+Zen Zu begl.ei-Schwergewid»tsmeföfer Hans Hofömann verun- Da unser  Klubhlaus  unld  die  drei weiferen  len 'un'd am S'a' zu betreuen.glückle  am  14. Februiar  in  der  Wa++aner  Li-

fza'I'hmrt ,Vo,l,o,nl, fö. aer rniai G21deumen ew,abneld, ebinee,i mr ,labuuThlndgessI rBe+er+frnIeisbpl;i;zeehevnerWaiues;diedint,lidi,,Pdis dElendAe,,Afnparhiml ein R O d el r e n n e n i n P r u t zheer  von  'einer  Schneelawine  mit  weiteran  30  sPrer'a a'b sofor+ autgeho.ben. Für hauer undSol.da+en des Elunidesheares  Vers,3,ü,,,.  wunde,  audi künftig neu einlretendeerwadi'senemänin- Am 18. Fgbruar 1979 führte die Sd'iützen-an1'äf51iich einer  Ho'digebirgsausbildung.  ,HOI,  lidie Mit.glieder sind jedoch die von den bis- kompanie Prutz-Faggen das 3. 'Pontllafzblock-mann Wu,e am Fol,geflag am NacHmif,a,g nur hpeo:imgen,iMneistglieeiid,emrani,ilgeerbnradisatuebnosLi:inszt.uuns*geunsseins VRoonde1Irl1enSn.eiüf:uerndiko, manpadnelemn'sbi:+e817IlgTteBinl'rehmernoch tot geborgen.  Nidif  nur  der  Tiroler  Box-
sport,  der  C$s)erreidiisdie  Sport  verlor  'in HOIZ-  von s 'oOO" za"l"ar aufö 'n 5 J'ahres'ra"en' Den  Ehrenschvtz  über dieses  Rodelirennenma:r»n  einen  wirklichen  Klassekämpfer,  der  oft  "u .bezahlen. Bei einem sofortigen Be"r"' ba- öbernahm  der  Bürgarmei'ster  von  Prutz,  Goff-genug  bei länöerkämpfen  4ür Os4erreidi  unö  s'eh" edofö 'd'a MÖgÜföke"' d'esan Elauko- li'ab Ni.gg. Die Preit'ver+eilung  wurde  .im Bei-Tirol  die 'siiföeren  Punkte  bnadi'te.  Mit  ider Sl.  s'e'zusföu'5 'd'u'rfö Arbeilsleiistun.gen 'a'm Pla'z- saiin des Talimajors  Fritz Witting  im GaslhofvAen;b'ounne,rsnBoxusnThaaffeIwawrarbjerae.nitss HFo.IIXzsTa'arnxnerenImg bisE,deApriI1979gebauvonm'ndest'ens3'01Se!;sfe,wöf'nden'adene nuk6nnen,g'mehrii::dmeseKI:a" jsnseP;svietzgevrorgenomrnen. Es gab fol-Schwepgewictd  gagen  'dan  polnischen  Ex-Eiv-  zu erSe"zen:

Demen  (Macke)enderiinnen):  1. Thöni  Anrba,ropametisfler B10galSkt fur Al'bersdiwende und Die derze'Ngan M"g"edsbeifraga fönd: Pfu ndsi  2. Ni  g g 3 os e(a, ,<aun  erki  erg, 3. W'illeT,.ieelrfs.siaDer aoins'e'r"Ree;a'iba"veonsSa'f.wAerngtoewne"rs'spmoariI m;i=nnnmlicha'e'eMr i':'ga'iuqekoase'renszu'sa.choouä.-fÜor;erwr a,dtose;; M'ar"annai Ka'unsi '  Sd'iwarz Rosma'riei Kauns,lern  ilm  Ri'ng  gegeraüber,  so  Jola,ilm  Stein-  bet)sstun'den bis Ende April I,)-y). 5. Kirsdinür 'Barbara, Ladis. Juger+d I: 1. Prax-marer  Hannes,  Tösens,  2. Nefzer  Leo,  Ledis,müller, iHelimuf Lau zweimal, Hubert Feurs)ein Einmalige Aufnahmegabühr 4ür Erwafössne 3. Heu,,urer  Josefi  Tös'ensi  4. Heiseler  Andreas,ubnodxerDüinpr.dFerün;lmeAlnsffiaonrxsdr sMoarnznmsachnanftautsrföoadset-r Ssa8IsOo0,,,-4,eSIiariasgonbf:ri+rEahgepfüarrlEnrwerachs s'5eonOe1S, 1s.a0a10sOo,n-2 Lsae.d+zi'se,5,gSodi,rapnt:zunRaosbi a2,IIIE&15hsael,slE. rw"ine,":au'n:e'r:BC International ist vorn tragisföen Ableben bsifrag für Jugendliche und Kind'er S 50C),-. fali  3. Kathrein  Huberti  Fis'si 4. Lenfsdi  Woif-
das so lurKlen, kraf's'ro'zen'dan SPor'freun'das Anmsldung:  Kassiar  Josef Huaber,  Telefon  gang,  Kaunertal,  5. Fili  Riföard,  Nauders.  AI-"a' be+roffen. Ho'zma'nn "a'e a's Boxer an 2825 oder 29834. feriklasse  IV: L Maa15 Anlon,  Kaunerberg,  2.Titeln alla!+ ge'lO't wäS W t'n Oslerreifö an T'- SV Zams - Sektion  Tennis  Sd-»mid josai  Kaiunerfal,  3. Waklner  Feydinand,teln überhaiup+ zu holen gibt. Keine allzuhohe Serfausi  4. Heidegger  Karli  Prutz, s. Kafhrein
Metnung  vom  Bundesheer  haf der  Sl  Amoner
Boxirainer: ,,seit vielen Jahren erlsbe idi as, 8("  pBiiHBB  Fr'ed=' Pru'L A"ersklässa ""  Allhalerda, l,un  Boxsportleri dia gu4 f:,alinier,  u'nd Siegrr+ung, Sertaus, 2. Lemsdi Eduard, Kauner-solide zum Bur»des'heer eingezogen werdeni Luise und Franx Wolf Clubmeisler des f,la;s," 35, "Kaa'gtrr'e AinIo@'sn'1on,Tas;nissL' 4@:rsoI3f1asseA'o'sil,lal-,als Raudier und Trinksr zurüdkkehren uind sifö SC Pe€fneu SR5&I Anfon,  Kauns,  2. Greiter  Aloisi  Serfausiüberheupl n'fö' mehr plagen wo"enr wa" s'a unfer der öesamfleifung  von SC-Obmann  3. H.aslwanler  Heinrifö,  Ka'uns, 4. Waföfer  Jo-"equem und sagen w's o"n nsf'nkfa'u" 9a- Ktuf  Tsdiiderer  -  Ze}fnehmung  Joxef Sdiön-  hann,  Pfurhds, 5. Wolf  Raimund,  Ladis.  Al(srs-Wg'uo"'enenclus'bnbdoa X'efö's z«ÜumrföB"eun'deedsehneeEr'nuznu'dg"einhaa: hdeiersryjäh"ruigrseseM'eeirite':osdimaafnl ipnaF"oimeinweus'Reies:nre- kSlears:fein,"PIfünPa0S,dr3.ob rEr"ipp'n'F'e'+eurn,dsFa'is2s,a 4P.edSr1o€b%ba m" s"on 'n'gs' angeWahn'id'esan ab dam forlaufes  durdigeführf.  dieir  t%lmut,  Serfeus,  5, Sailer  Huiberf,  Prutz.

B;fö'uen;rm'ed'ebsBehunenael4rD,ea'absHbg,eaednr"gesisaIIesiunLne:'seU'su:snraeg6;::'apla,orhra'u'benerzn'avbm;zeuu1! neElairagie2b-nJ'sesh'el':eDCaomrenen'lk:i'la'aiss3'e-W"i1na'dZaisaffin'g,I:rgIe;idcio4'- APII'a'gn'egmgaarKM"asasnefraaadl: TPo"deronsbi A'IoK'sa'+hsrae!'€n'äuPs'au2"aleiditüberlsgen  sidi  dieverantworfIidienHerrn  juen Ma'e" Da'menk'assa l': '  wo'f lu'sa'  """  4 Ne'za' Bruno' Pfunds' s Knauseda'be,ImBuThdesheere,Inlmallw,llemand,lesoIda-
 2.WurzenrainerGittii3.SffiönherrBarbarai Eraicti,Prufz.Meinsffiaffswert'ig:lPtunds,)2.4. Röck  Maria.  Damenklasse  llI:  i,  Sledier  Serfausi 3. Fissi 4. Kaunertal, 5. Kaunarberg.',elan ;=nnzweifelsohneda'Fre'ze"nÜ'zl:,g,dasga,,e"basföäff'gan 'k05n5nei hRaeföinIelid2ü.zAaIntegresrkl!aassRel*lIalrHderrAeInfe:;silFasasl:h Gii:of:i-. sl.föDiefüSdiImüfszVenkPorumfzpannoieföPmrauItsz-FfuarggdeIen vbeodrnaanhk2

in der fatalen  Freizeigeifallung.

Das blühervde Leben unseres SportfreHn.des bFae'r"), 4F. rLaanrnz'pa2föTesrföt4edienria.rAIÖer:hkIuarssie'liJu1a.Tnsdi"ti: mdeer G"erräfzee. ;EynbeehnmfauIIn!noudinamaals'bessetenra;tD"aer:kfünagnHolzmann hfüte audl niCht verlösdisn mussen, derer %%'endl, 2. Rak(>WilZ Arlhu'ri 3. WOlf  Ju- BllB4  Pokalspendern.
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Skiclub  T,qmlprk
StadlsdiüIermeislersdiaft  1979

Bei ausgexeidineten  Bedingungen  land  die

diesjährige  Sfadlsdiülermeistersdiaft  im  alpi-

nen  ilauf,  durdigelümt  vom  SC  Landeck

'1908,  sfaff.  Viele  Elfern  und  Yerwandfe  waien

gekommen,  um  das Absdineiden  der  Kinder

zu  beobachlen.  Darunfer  sah man  auch  den

sleffv.  Präsidenlen  des  Tiroler  Sdiiverbandes,

StR Kurl Leill,  Vizebürgermeister  Karl Spi$ und
SfR Hans  Holzer.  Das Rennen  verlief  unlallfrei.

Ergebnisse:  Kindergar#enkliasse  weiblich:  1.

Rimiml  Cornelia,  2. Kubin  Alexanidra,  3. Schmid

Carirnen.  Kirndergerfenklassa  m;innlich:  1. Sailer

Raiiner  2. Jiren  t4are1id, 3. Nelzer  Thomas,  4.

Rei'fö  'Christoph,  5. Schenk  Christian,  6. Posch

Andreas,  7. Niederbacher  Pa+ri'ck, 8. Kopp  An-

dreas.  Kinder  I weibiich:  1. /Aännei  [)aniela,

2. Reidimayr  Elke,  3. Netzer  Ros'marie,  4. He-

cheniblai&ner  Canmen,  5.  Ri.mml  Alexandra,

6.  Rainal+er  Tanja,  7. Schimpf6ssI  Dolores,  8.

Sdierl  Birgit.  Ki'nder  I männlich:  1.  Ronacher

Miföaiel,  2. Senn  Andreas,  3. Juen Allfredt  4.

Gas+l  Midiael,  5.  Sctvullus  Hainneis,  6. Seiferf

Oliver,  7. Andexlirbger  Christoph,  8.  Sailer

Thomias,  9. Graber  Her'bert,  10.  Schroi'i  Wer-

ner.  Kinder  ll  weiblidi:  1.  Hechenbla'i&ner

Esther,  2.  Dohr  Sabine,  3. Wi'lhelrn  Karin,  4.

Juen  Kathleen,  5. Zangerl  Renate,  6. Braunho-

fer  Susanrre,  7. Rainalter  Heidi,  8. KofJer  Iris,

9. To+h Susenne,  10. Grot5bqger  Karin.  Kinder
Il mönnlifö:  1. Rudig  Christoph,  2. Grafl  Bern-

hatd,  3. Ron.adier  Christian,  4. Al'thaler  Jürgen,

5. Nagefsffimid  Pe+er, 6. Eder  51e4an, Al'lhaler

Udo,  8. Höflinger  Roberl,  9. Pircher  Karlheinz,

10.  Kopp  Wolfgang.  Sdiüler  I weiblich:  1.

Rainaller  Nicola,  2. Carpentari  Karin,  3. Senn

Susanne,  4. Rgidimayr  Beale,  5. Walidner  J%Aa-

ria,  6. Schrott  Helga,  7.  Raifö  Elisabe+h,  8.

/nark  Anidrea.  Schüler  Il weibliffi:  l  und  Sfaa+-

Sföülehmeislerin  %erer  Romana,  2, Höflinger

Silivia,  3. Wechner  Ruth,  3. Hü)t.ner  Barbarai

4. Olz  /«ichaela.  Schüler  I männl:ich:  l  Greu-

ler  Thomas,  2.  Pulz  Haral'd,  3.  Haag  Peter,

4. Hör+r»:igl  Hannes,  5. Hittler  Thomas,  6. Reich

Reinhold,  7. Andextinger  Johann,  8. Ham.merle

Gilbert,  9. Schneider  üichael,  1ü.  Heinz  An-

dreas.  Schüler  Il männlich:  1. und.Siadt-Schü-

lermeister  Gapp  Ruperf,  2. Ranaburger  uar-

ku's,  3. Graulhr  Reinholld,  4. Eider  Albert,  5.

Röll Anidreas,  6. Zangerl  Ohri.stiar5  7. Auer

ChrisThoph,  8. Zangerle  Joachim,  9. Senn  Chri-

s+iaini  10. Reich  Burkihahd.

SV  Prutz
Yereins-Schülerschisdiirennen  des  SV  Prulz

am 17. Februar  1979  in Fendels

52 Mädchen  und  Buben  nahmen  bei  henli-

chem  Welter  an diesem  Rennen  leil.  Der  Kuis

wurde  von  Würll  Rudolf  ausgezeidinef  gesetxt

und  nur  1 Läuler  wurden  disqualifixierl.

Kinder  I weiiblifö:  1. Sailer  Gabrie)e,  2. Krat-

zer Heiidi,  3. Sailer  Alexandra,  4. Sdtnaniz  Mar-

tina.  Kinder  I männlrch:  1. Budiham.mer  Mar-

kus, 2. Pran)ner  Patric,  3. WoM  Pa+ric,  4, Jam-

mer  Bernd.  Kinder  Il weiblich:  1. Jeksch  Bri-

g'itte,  2. Sföckl  Elföabeth,  3. Pettoll  Silbillei  4.

Erller  Simone.  Kinider  Il männlich:  L Schranz

Dietmar,  2. hlark  Gofüieb,  3. 5or»nweber  Die+-

mar,  4. Lutz  Andreas.  Schüler  I weiblidi:  L

Walch  Andrea,  2. Stöckl  Barbara,  3. Mark  Sieg-

linide, 4. Kuen  Ursu(a.  Schüler  I männlich:  l.

Jammer  Diel:rnar,  2. Eberhard  Geoq,  3. Kratzer

Dietmiar,  4. Sföranz  Jakob.  Sdiülsr  Il weiblich:

1. PL+Il Nojburga,  2. Thurner Astrtdi  3. Kofler

Hanni,  4. Slödkl  Mor+ika.  Sföüler  ll männlich:

l. Walz+höni  Norbert,  2. Knerirngar  Georg,  3.

Jammer  Richard,  4. Schranz  Karl,Hein,z,

Sladlmusikkapelle  L«ud-Pvi  jen

7. Musikrennen  dm  Sladlmusikkapelle  Landed«-

Perien - Hauser  Hans - öedädifnislauf

Am Samsta'g,  17. 2. veranstaltete  die  S+ad4-

musikkepelle  Lar»deck-Perjen  in  Tobedill  d'en

diesjährigen  Hairser  Hans  - Gedädi!nislauf.  Bei

guter  Wi+ieru'ng  und  zahlreid»ar  Beteiligung

wurde  mit Hi14e des  Schiklobs  Toba&ill  unfer

der  Führung  von  Josef  Pfenrviger  eina  Riesen-

torlaut  in zwei  Durchgäi»gen  ausgetragen.  Für

Besfzeit des Tages s'ortJe  Franz  Seeberger
mit  zwei  auisgeglichenen  Löu.fen.

Ergebnisse:  Schfüer:  L  Pasdier  Wolfga.ng,

2. Hofer  Reiinhaiid,  3. Pöll  Hannes.  Jugend:

L Ha:mmerle  Jürg'en,  2. Sprenger  Liuis, 3. Sei-

ringe  kdi  %un.. Allg. Klasse: l  und Tagessie-

ger  Franz  Seaberger,  2. Marlh  Huibert,  3. Pa-

scher  Ruidolf.  Damen  l: L Monika  Seeberger,

2. Lechleifner  Clauöia,  3. Ledileitner  /Aartina.

Damen  lI: il. Hammerle  Hermi,  2. Hofer  Lydia,

3. Sdiü+z  Loni.  AK l: 1. Alfrad  P611, 2. Hei§

Peter.  AK  II:  1.  Hammerle  &li,  2. Zangerl

Albrecht,  3. Wohl'bang  Josef.

Bei  der  im  Nuf5baumke11'er  stattfindenden
Preisverfeiliung  badankfe  sidi  C)bmann  Alfred

Pöll  bai  den  Orgianisatoren,  den  zahlreichen

Hel.fern  und  nichf  zulelizf  bei den  Gönnern  der

Musikkapelle  für die  sch6nen  'Preise.

Herz1icheF,inladnng
zurVorführungder

Boscl»-Mikrowellengeföte
mitp  '

Beispielen.

Verkaufe  Opel  Kadell,  Bj. 1 968,  leiföt  ibesd'»ädigf

zum Richten  oder  Au'sschlachten,  sehr  günstig.

Telefon  05447  - 293

Verkaufe  Rundholz  von  altem  Stadel  (1580  gebauf).

Alois  und  Anna  FAle, Zams-Fia1fers6ein  91

47S  m= erschlossener  Baugrund  (Wasser,  Sirom,  Zu-

fahrt)  in Pians  zu verkaufen.

Anfragen  unter  Tel.  05442  - 2095

6.Mnrx1979
Ver1äf51iche Küchenhille von 13 19 Uhr ab soforf
gesucht.

Cafe-Kondiiorei  Mayer,  Landeck

14his17Uhr

Erleben  Sie an  Ort  und  Stelle,

wie  schnell  und  vielseitig  Bosch-Mikrowellen-

geräte  sind.  Ein  Geselchtes  z.B.  ist  in  nur  wenige

Minuten  gar. Tiefkühlkost  ist  im  Nu

Rügch-Mikrove,1engeräi:e  ;"'e"a'

" s'ceehnnrelle'r>'Ja"'oa«1a'e'o"a'algesünder  und  -tor  allem

und  stromsparender  als mitHerd  und  Backofen!

e moc :eme'j Th (zu  koc)

;honei ider;v itafflifüeiC

IHR FUNK-  U. FERNSEHBERATER

6500  LAHDECK  Ruf 0 54 42  2513  / 2b38

Verkaufe  neuen  KÜdienbloIck,  Eiföe  geb.,  kompleff

mi+ Einpaugeräfen.  Tel. 05476  - 389

Suchen  interessierten

Hilfsarbeiter
(wird  eingeschult).  Jahresbeschäffigung,  ibestö

Bezaihlung,  a5ge(eisfefer  Präsenzdienst  Vor-

aussetzung.

iN. F. Z. 'Niu+zfahrzeug  Ges.  m. b. t-t., 6500 Landeck,

Bruggfe1dstraf5e  21, Te!efon 05442 - 2688
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Bezirkssdtülxenbund  Lande&  ster 1979:  Schaiber  RudoM, Ltindeck,  2. Plaft-  3. Kauinerlal  I 10 5 0 5 14036  10
BezirksmeisferschaIfen  1979  mit dem  Luflge-  ner Wolifgang,  Pfunds,  3. Pezzei  Florian,  Zams;  4. Zams  I 10 5 0 5 13089  1ü

wehr  und  der  Luffp(slole  juniorenklasse:  1. urnd Bezirksmeisler  1979:  5. Prutz  I 10 3 0 7 13909  6
Beachtliföe  96 Teilnehmer  aus fast allen  Gil-  Praxmarer  Helrrauf, Kaunerial,  2. Kathrein  Ro-  6. Kappl  I SO 2 0 8 1386ü  4

den des BeziYkes -  das ist die erfreuliche Bi- bar+, F1ief5, 3. G!gele  Egan, F1ie15; Senioren-  Gruppe  B
 lanz  der  diesjährigen  Meislers:föaft.  Dazu  kiasse:  1. und Bezirksmeisler  1979 Wiener  Jo-  Zams  ll - Landedc  Ill  1375:1342

kommt  nofö  die  Zur+ahme  der  Pislolensdiüt-  sef,  Lande&,  2. Santeler  Kurl,  Larhde&,  3. Kaiünerföl  ll - Scfü5nwies  I 1343:1347

zen, die sich schon aius 5 Gilden zusammen- Handle Franz, Landeck, 4. Ko'blerAlfred,  Land-  F1iet5 I - Fliet) Il 1387!1377
selzen unid noch tillerhand  erwarten laissen. eck, 5. Pöll Osker, Landeck; Altsdiülzenkl'asse:  Besle Einzelengebniise: Greiter  Bnuno (Flie%)

Die grof5e Siegergilde war diesmal Landeck 1. und Bezirksmeisler 1979 Faldi  Johann,  St. 359, Gigele  Egon (F1ief5) 3'58, Peditl Rosi
mit insgesaml  9 üetjaillen,  davon  5 Golidenen.  Anton,  2. Kriller  Franz,  Landeck,  3. Kostolnik  (Schönwies)356,Reins4adIer  (Jhmar  (F1ie§)350,

Zu  badernken  gibf  die .gerirvge  Zahl von  Johann,  Zams; Vefeiianenklasse:  1. u. Bezirks-  Kathrein  Anton  (Fliel))  349,  Sch6pf  Rudolf
teilnehmenden  Jungsföülzen  'unid Junioren  u. meister  1979 Viklor  Jarosch,  Lan&eck,  2. Zelle  (Zams)  318, Sdiaiiber  Karl (Zams)  346, Kajhrein

auch die Tatsaföe, daF5 frot harlerkämpfter Pla- Heinrich, Landeck, 3. Gröbner Franz,  Larideck;  Robert  (F1iief5) 344,  Schwarzerxbacher  Edifh
zienurügen  'bei den 1€) Runidenm'eisterschaf(en Luflpistole: l  un'd Bezirksmeister 1979 Raggl (Zams)  343, Wohlfarler  Frar+z (F1iet5) 342.
dss Leislur+gsniveau  nicht merklich zu.nirr»mt.  Wal+er, Schönwfüs, 2. Kathrein Anton,  F1ief5, 1. F1ief5 I 1010 (» 0 '13801 20

Wohl afür,  da15 j'unge Gilden  grof5e An-  3. Mair  AnThon, Za.ms, 4. Pat)is Al'bert,  Nau-  2. Flie§ ll 10 5 0 5 13565  1ü
slrengungen  zeigen,  ihr  Lefüfu.rvgsniveaiu  bei  ders,  5. Pland}  Johann,  Zams.  3. Zaims  10 4 0 6 l 341 5 8
den Meistersföaften  anzufüben,  was auf ganz  Mannschaflswerlung:  1. u'n.d Bezirksmeisfer  4. Schönwies  I 1ü 4 0 6 13284  8
besonideren  Trainingseifer  .hiniweisl.  1979 Landeck,  2. Kaunerlal,  3. Kappl,  4. Prutz,  5. Kaunertal  ll  9 4 0 4 121 06  8

Die Meisferschaft  wurde  von  dan Schfüzen-  5. F1ie5, 6. Pfunds,  7. Nauiders.  6. Lar»deck lll  10 3 0 7 13254  6
gilden  Landeck  und  Zams  ausgeriföte+,  die  .Medailleiwland:  1. Lan'deck,  2. Kaunertal,  Gruppe  C

Auswerjung lag in Häniden des Bezirkssporl-  3. Sl. Anton, 4. Schönwies, 5. F1ief5, 6. Zams,  P!:unids I - F1'i'ef5 lll  139ü:1290
leiter  Nagelsföanied  und Scheiber.  7. Kappl,  8. Pfunds.  Kappl  ll  -Landeck  IV  1355:1237

Und  nun  isl  alles  ausgerichtet  au'f  Blick-  Bezirksrundenwelfk;impfe  im Luflgewehr  78-79  Schönwies  ll - Kauner+al  HI 1216:1115
punkt  Landes-  bzw.  S4aatsmeisterscbafl.  Für die  10. Runde  - Gruppe  A  Beste Einzelergebnisse:  PedtoJ)  Alois  (Mu'nds)

diesjährige Europameislerschaff,weIche in Graz Zams I - Prutz I 1077:1403 359, Pedrof5  Erwin  (Ftfunds)  359, Saiiler  Werner
sfa!Thfin&el (5E10 Teilnehmerl)  konme  sich kein  Landeck  I - Ka.unerThal I 1448:1404  (Kappl)  355, Rudigier  Hubert  (Keppl)  344, Po-
Sföül'ze au.s unserem  Bezirk qualifizieren.  Kappl  I - Liandeck  Il  1414:1406  berschnig.g  Max  (Pfu'r»d.s) 341  Fritz  .Riidolf

Ergebnisse: Herrenklasse: 1..urtd  Bezirksmei- Beste Einzelergebniise:  Scheiber Ruidolf (Land- (F1ieF5) 336, Laianer Alois  (Kappl)  335, Walz-
ster 1979 Schmid Siegfried, KaunerThal, 2. Streng eck) 374, Streng Alois (Zams) 369, Wiener Jo- thöni Josef  (F1i'e15) 334, Re'insThadler Franz(F1ief5)
Alois,  Zams,  3. Praxmarer  Adolf,  Kauinertal,  sef (Landeck)  369, Schmid  Siegfriad  (Kaiuner-  333, Brun'ner  Hans ('Pfu.nids) 33.j.
4. Bernardi  Franz,  Prutz,  5. Greiter  Bnuno,  fal) 368, Zangerle  Franz (Kaippl')  366, Wuche-  L Pfiur+ds  I 1010 0 ü 13700  2ü
F1ie15. Damenkl.asse:  L iund Bezirksmeisterin  ter Sepp (Zams)  363, Spiss Josa« (Prutz)  358,  2:Schönwies  Il  10 7 0 3 12741  14
1979 Kgbler  Maria,  Lani&eck, 2. Ladner  Euge-  Grief5er  Albert jun. (uende&) 357, Pöll Oskar  3. Kappl  Il  10 6 0 4 13136  12
nie, Kappl, 3. Schwarzenbaföer E., Zaims, 4. (Landeck) 356, Ladner Fiu'gen.ie (Kappli)  356.  4. F1'ief5 lll  10 3 0 7 12739  6
Fritz  -/Aarianns,  Kappl,  5. Rupprich  ' Margrefh,  1. Lairxleck  I 101 0 0 0 14365  20  5. Lainde&  IV  10 3 0 7 1 2601 6
Zams. JungschüThzenklasse:  1. und Bezirksmei-  2. Landeck  ll  io 5 0 5 14148  lü  6. Kaunerlal  lll  10 1 0 9 121'14  2

Gollesdjens!ordnung  Lande(j(  Josef und Maria  Saa"berger;  für Josef  u. Anna  Samslag,  10. 3.: Ouatembersa.msloag  - 7.15 Uhr
Vogl.  Jahresmasse  für Valsnti.n  Voppidiler;  19.30  Uhr

Sonn'ag" ':  '  Fas(ensio"nfag - '3'o Uhr Freilag,  9. 3.: 7.15 Uhr Messe  iür Emanuel  Jahresmesse  für Frieda  unid Tobiias Schuler.
Frühmesse !ür Marg'are'ha Haaig geb. 'Gru'ber' Kirschner;  für Herta  Strigl.  Sonnta.g,  1L 3.:  2. FasThensonnlag  - 8.30 iUhr
9 Uhr Hi A'm'fÜ' An'on"a Harol'd"l Uh' K'n- Saimsliag, 1ü. 3.: 7.15 Uhr /'Aesse für josef  Zan-  Messe  für  die  Pfarrfemilie;  10.30 Uhr  J'ahres-
dermesse 'Ü' Pe'a' u'd Em'ma S"we'ssgu" ger1e;  f. Johann  uiid Hermine  Schmid;  19.30  messe für Joha'nn  unid.Maria  Pfiausler.
19.30  Uhr Abendmesse  für  uargarel'he  Do'bler.

Montagi5.3.a.inder1.Fa's+enwoche-7Uhr UhrJahresmess'efu=rAnnaundjosefRuidig. EvangelI0scherGoffesdilens.

Messe fÜ' M'ar'a Hu'be" 1'3o Uh" KreuzWeg- Gollesdienslordnung  Bruggen  SonnThagi 4. 3. 1979, to.so Uhrand'aicht.

Dien'stagi  6. 3.: Gedäc)'fön:i.s des 'HI, Fri.dOlin  V, Sonntagi 4. 3.: 1. Fias+ensonintaig - 9 Uhr Amf NäChSter Gemeindeaibend Diensla'gi 6. 3, 1979,
Säckinigen  + 4, )HI,  7 Uhr  Messe  für  Al.ois  liir die Pfarrgemeinde; 19.30 Uhr Messe für 19 Uhr-
7 haler  uinid Aloisia  W  a)dn'er;  I g,3() Uhr Kreuz-  Her'berl Larcher iund El'isabe+h Sd'iedler; 19-30
wegar+d:achf,  Uhr Messe fiür No+burga /Aair.
M,I,,lWO, chi z. ,a.: Gedä,,ch,nis dler Hl Perpetua MonThagi s. 3.: z.ts Uhr Messe nach Meinung xa rMxf1a:rzD1ie9n7s9\ (Nur bei wirklkher Drlnglld»kell)
irnid Föl'izita;  + Kartha'go  203 - 19.30  Uhr  Walch; 19-3Ü U'Flr Kreuzweg.
Ab  an d, messe für An,on  F, nk.  Diensfa gi 6. 3.: I g30 Uhr Ju ge rid mess e für Lande&-Zams-Pians-Sdiönwies:

) Donnerslag,  8. 3.: Ge&äfö+nis  des HI. Joh'annes  vers'orbena El%ern Abler.  Samstag 7 Uhr bis Mo"ag 7 uh'
vonGolt'f'Gr.anada1550-7UhrM'essefür  üiffwoch,7.3.:HI.PerpetuaundFeIizitas,  Dr.WaIfS(etfneriLanü&ilnnsfr.iTel.2558

Verst. 7.B.111, Walter; 19,3@ U.hr Kreu'zwegan- MScahrIfmyrpefro.inbnIIe1n,io7,1h5r UKh,erulDMweesgse afnüsrföAIInelboennida WstAnfoohnungn-aPellnez"s'u:rei 2"ad'achf. Dr. Eiföhorn,  St. Anton  394, Tel. ü5446-2251

1F9re.3'üagUh9r:Ä3b:enodumae'assme'feürr 'ffi"odbeerrt'Fuansid'enAzIebi'ne a BD'OIbnenIerurSnf'adgai 8- 3-: 17 Uhr Kindermesse fÖr Kappl-See-ÖaIlür-lsdrgl:
Drex!er.  Anna Zaing:erle geb. Raufö; 19.30 Uhr Kreuz- Dr-W-KÖCkITel-05445-23ü

Prufx-Riedi

S1 7amUs'harg'Ro' Osen3k:aQnzu'autenmd bBeerifö'nled;erl 8,Fa3s0'eUnzher" -  WFreegif:ag, - 9. 3. : Ouatemberfrei+ag - 1 9.30 Uhl  S.amslag 12 Uhr biS Mon+ag 7 Uhr
Voraben&messe  für Franz  Rosina.  Fas+enmesse für Johann Krismer. Dr. Christof Angerer, Prutz 135, Tel. 05472-202
Sonntag,  11. 3.: 2. Fasfünsormtiag  (Verlobten-  Samsjag, 10. 3.: Quiatembersamstag - 7.15 Uhr Munds-Nauder$:
sonnfag)  - 6,30 Uhr  Frühmesse  für Eltehn und  Messe für üaria  u. Klemens Sdireiber; 17 Uhr Dr. Alois Pen4 Nauders 221i Tel. 05473-206
Geschwis)er  Lariderer;  g Uhr HI. Amt  für Mar-  Kindenkreuzweg (BeichtgeIegenheif); 19.30 Uhr Tierärxflidier Sonnfagsdiensf:
garefhe  und Alois  Sfark;  1l  Uhr 'Kindermesse  Kreuzweg (Beich+geIeg.enheit). Tzf. tudwig Pfund, Kappl, Tel. 05445-268
für  Richand  Jungblut;  19.30 Uhr  Abendmesse  Sfadtapolheke nur in dringenden Pällen
für Fam. Schwab-BauimgarIner.  Goffesdßensfordnung  Zam$  Sföfd1en$f TIWAö

SonnThag, 4. 3.:  1.  Fas+ensonntag  -  8.30 Uhr  Te'afon 22'o oder 2424
jahresamt  für Ar+ni Mallner;  10.30 Uhr Jahres-  a- MätZ  1979:

GotlesdiaenstordnungPer1en amtfürRosaNiedrist;MessafürdiePfarrfa-N"llerÖ0rafüngi1416Ufü
Sonntag,  4. 2.: 8.30 Uhr Jahresm'esse  för Josef  mil'ie;  19.3O Uhr Fasfenanidacht.
Püerloll (f. d. Pfarrfamil'ie);  10.3'O Uhr Messe  f. MonTheg, 5. 3.: in  der L Fas+enwoche  - 7.15  Herausgeber,Eigemümeru.VerIager:Stad+-
Johiann WuCherer  und Angehörigeai  19.3C) Uhr  Uhr Jahfi3Samf  fÜr Katharina  Egg.  gB1yH3jy1d@ Lande&  - Sdlrjfllejlung  y, %/@y-
Messe  lCvr Alfoins  Juen iurvd Angehörige.  Diensfag,  6. 3.: HI. Fridolin  von Säckingen  -  wallungi  6500 Lande&,  Ralhaus,  Tel, 2214

Mordag, 5. 3.: 7.15 Uhr Messe für Familie Lan- 19.3ü Uhr J:a.hresamf für Josef Brunelli.  0dB7 2403  -  p@( Varlagi  Inhalf  und In-
derer  urtd Röd<; f. Familie  tGurz. MiMwoch,  7. 3.: HII. Perpel.ua  und Felizi+as -  seratenfeil  veranlwortlidi:  Oswald  Perkfold,

Diensteg, 6. 3.: 7.15 Uhr Messe für Seraphin 7.15 Uhr Schülermas'se für Lebenide und Var- Lande&iRafhaus  - Ersdieint  jedenFreHag  -
urvd Anna  Siegele;  fu'r Alois  Schmid.  slorbena  'der Fam. ErhartaaLirader.  JÄhrlidier  Bezugsprais  5 g5,  (einiföl.  B @/@

MiHwoch, 7. 3.i 7.15 Uhr Messe für Nikolaus Donnersfag, 8. 3.: HI. Johianrhes von Goft - Mwst.)  - Versfölei0preis  5 3,-  (incl.  B*I@
uirvd Theretia  Guem;  für Franz  Wille; 19.30 Uhr 19.3ü Uhr Jahresmesse für Marfha und Martin  Mwst.)   Verlagsposlaml  0s€)O Lande&,Tirol
Messe  für Berrihahd  Za.ngerl  un:d Chris+a Bau'm-  Pauli.  - Erscheinungsort  Landa&  - Drudki  Tyrolia
gartner-  Fre!l'agi 9- 3-: Quafem'berfrefjag - 7-15 UFlr Landed«,  Malserstra§e  15, Tal 2512.
DoninersThag,  8. 3.: 7.15  Uhr  Messe  für  Franz  Jahresmesse  för Arndneas 'und Piaulina  Leban.
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Bfüicbsschirennen

in Ried
Am  Sonntag,  11. März,  findet  das 8. Rieder

Belriebsskirennen  slatt.  Klasseneinteilung  .für
auswärt'i.ge  Beiriebe:  Damen  unid Herrenklasse,
ebenfalis  Mannsdiaffüwertung.  .Für die  üann-
scha.f)swerThung  werden  die  direi besfen  Zeifön

gewertef.  Nenngel'd  S 100.-.  Nennungssfötuf5
Freilag,  9. März,  18 Uhr.  Ausiragurhgsorf  unid
Lokal  der  Preisverteilung  werden  iim nächsten

(3emeirrdeb1.att  'bekannThgegeben.  Nennungen
und  .nähere  Auskürhfte  bei  Adalibert  Raiffi,
Kauifhaus  Ried,  Tel.  05472  - 271.

Schiclub  See
Pfarrer-Franz-Lenz-öedächlnislauf  in  See
Riesenlorlautf  um den  Rauhkopf-Pokal

(1 Durdigang)  am Sonnfag,  11. März  1979,  auf
der  Med'rigalm.

Organisation:  Sdii-Club  See, Peznauntal
Zei+pl'an:

Frgitag,  9. 3. 1979:  18 Uhr  Nennurigsschlu§;
Semstag,  10. 3. 1979:  19 Uhr  Kampfriföterbe-
sprechuing  und  Starinummernverlosung  im

Gasthaus  Mallaun;

Son(ilag,  1L  3.  1979:  7.30  Uhr  Ptarrer-Lenz-
Gedäch'tnismesse,  8.30 bis  9.30 Uhir Ster+num-
mernausgabe  im GasThhausMallaun  - Rennbüro;
1L3ü  Uhr  S+arf zum Riesentorlauf  auf der  Me-
drigalm,  1 Durchgang;  17  Uhr  Siegerehrung
im  Gasihof  Malleun.

Nennungen  nur  schriftlich  mit  offizieller
Nennkarle  des  TSV  an  den  SC  See,  z.  Hd.
Herrn  Anton  Gslrein,  6553 See, Au  Nr. 97.

SV Zams
Vereinsmeislerschafl  am  4.  März

Die  diesjöhrige  Vereinsmeisterschafl  des
Sporfüereines  Zams  findet  am  Sonn+ag,  4..3.,
am  Krahberg  stal+.  Zur  öurchfüihrung  kommt
ein  Riesenforlauf  in  2 Durchgängen.

Zeitplan:  Sams+ag,  3.  März  1979,  l7  Uhr
Nen.nungsschlut)  bei Ca.fe  Wachter  oder  Aral-
Büffel  Sonntag,  4. 3. 10 Uhr  Slarl.  Teilnahme-
berechtigt  sind  all'e  Sportverein-Zams-Mi+gIie-
der.  Klasseneinteifung:  Jgd.  I und  II, Damen-
klasse,  allgemein'e  Herrenklasse  und  Herren-
allersklassen.  Nenngeld  S 40.-.  Der  Spor)-
verein  ladet  au'ch  alle  Sportverein-Zams-Mi+-
glieder  zum  Vereinsausflog  nach  Sf.  Moritz
wiader  herzlichs+  ein.  Termin  17. N«arz. Anmel-
dung  bei  Cafe  Wachler,  Zams.

TWV
Der TWV  Landeck-Zams  führl  am  1L  Mörz

die  zwei)e  Sch'i-Schwimm-Konkutrenz  durch.
Es gill,  einen  leichfen  Riesentorlafü  em Venel

zu bewfü+igen und ansch!ief5erid  drei 'Längen

im Hallenbad  J%erhol  Zams, zu sd»wimmen.
(Sjilart:  Bruslsct'twimmen).

Beginnzeiten:  Schirennen  j3.30  Uhr,  Schwim-
men  18 Uhr.

Klasseneinteitung:  (männl.  und  weibli.)  Schii-
ler  Jahrgang  1964  urvd jünger,  Klasse  I Jahr-
gang  1963 - 1949,  Klasse  ll Jahrgang  1948  -
1939,  Klasse  lll Jahrgang  1938  und  ;iHer.

Die drei  Erstplazierlen  jeder  Klasse  erhaHen
einen  Ehrenpreis.  Die  Sieger  werd'en  durch
Addition  der  Zeilen  aus beiden  Konkurrenzen
ermitlell.

Die Siegereh'rung  findel  im Ansdilifü)  an die

Schwimmbewerbe  im J%erhol,  Zams, stafl.
Nennung'en  sind  bis  10. 3. 1979  bei  Tabak-

haup+verlag Schwendinger,  Ma1serstraf5e,  oder
Tabaktrafik  Tiefenbrunn,  Bahnhof  Lan.deck,  ab-
zugsben.  Nenngeld:  S 3ü.-.

Die  Veranstaltun'g  findel  bei  jeder  Witlerung
stal+. Auf  zahlireiföe  Teilnahme  freut  si'fö der
TWV  landeck-Zams.

ein SCHI-ElDORADO düs leden hegeisiert

EINE SEILBAHN 9 LIFTE  '

Tageskarle  Einheim»sdie

'1/2 Tageskarte  Einheimische

S90.-

S 60.-

Alle  Tirdler  fahren  xum  EinheimiscNentaril!

Ab  l  März  gelten  die  Ersatznummern:

71 .326 124.341 275.153

für lhre  Romreise.

A/ielden  Sie sich bitte  bei  No+ar  Dr. Harold,  Landeck,

Malserstrae  5.

Herzlichen  Glückwunsch  den  Gewinnern  und viel

Vergnügen  in  Rom  wünsch+  die  Leistungsgemein-

schaff  Landecker  Handelsbefriebe.

I hinfaIireii-GeIdsparen.

Süebe"'a!Wngetiüffen:EineganzeFüIlevüIIbIumigerüherraschungen!

lll Ill

Farbenfrohe  Muster  eine bezaubemde,
exclusive  Ausfüahl,  die  alle  mode-

BF  >  bewußten  Frauen,  jede junge Dame

LANDECK  . M AISENG  ASSE

PS: Außer  sprichwörtlicher  Rohner-Qualität  finden  Sie bei uns selbstversländ'
lich individuelle  Fachberatung.



SIESPAREN  BARESGFlr»

Kinder-Westen
langerArm,  ß
mit  Kragen  und  Zipp,  fflffl

invie1enFarben,vonGr.6-14J.  H

Kinder-

Coi'dmmlliu»ii  4
gutePaßform,sehrstrapazfähig,  §al

VOnGr.6-14J.  gb  ffl

Oiigiiial  WöriShOfner-
Ledeifüßlmll-
Berufsschuhe
echt  Leder,  beige,  Gr.  35-41
la-österr.  Markenfabrikat

nSuernsationspreis

%-
D&IIIIUII  nöCkv
hochmodisch,  dunkelbödig
mtt  hübschen  Dessins

D«iiivirPulli
langer  Arm,  weite  Fassonen
mitV-Ausschnitt,

in aktuellen  Modefarben

laleireai  r'ulli
langerArm,
V-Ausschnitt

Disoo-Hits
Semi-Anilinleder,

40  mm-Ledermantel-Absatz,

InnenreiBverschluß,

schwarz,  burgund,  brandy,
Gr.  36-46

Hemsn-Pyjama
Baumwoll-Trikot,
einfarbig

kff/#gf

!JUPER
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Auch  de.r w.eifesfe  Weg  lohnf  sidi,  um füi  uns die  ersten  Boten  des Modefrühlings  unverbindlifö  anzu-

sehen und zu probieren,  Chice Mode  für die gepflegfe  DamB  biis Gt6%e SO, junge, fldtte Mode zu er-
schwinglidien  Preäsen,  Zweileiler,  Röd«e,  Blusen,  'Breffcordjeans,  dazupassen.de  lässige  Pullover,  Strkkjak-

ken und  Blousons  in den  ak+uells+en  Modefarben.

Aufö  in unserer  Sfoffa'bfeilung  i'st der  Modefrühl'ing  eingezogen  mif  unseren  bekannt  unschlagbaren  Prei-
Sen.

.i a

I Wgainrgdamnek.lennesall::eebn,endieGlaihffreenöunntesieInre'ashmguefeanmvHaefeimrs-,
Grof5vaters,  Bruders und Schwagers, Herrn

Anton  Dsubanko
Vorarbeiter  i. R.

'bekundeten.  Besonders  danken  w'ir Herrn  jMed.-
Rat Dr. Codemo  sowie  den  behanidelnden  Xrzten
und  Sch.wesfern  des Krankenhauses  Z'a'ms. Ein herz-

liches  Vergelfs  Goft  Hoföw.  Herrn  Pfarrer  Kri'smer.
Weiters  dan'ken  wir  allen,  die  ihn auf  seinem  letz-
ten Weg  begleitefen  und  sein Grab  mi+ Bliumen
sdi'mückten.

Die  TrauerfamilFen

«
I

_l
«

Verkaufe 2 'frachfenkostüme, Gt6%e 42.
Telefon  05448  - 276

Wohnung  in Sdinann  zu vermieten.

Adresse  in der  Verwaltung

I

Auskufüf  Telefon  05442  - 29113  von  18 :b'is 19 Uhr.

Ili ilQfflill  ia  illfflW!Ili

DANKSAGUNG

Ergriffen über die aiufrich+ige Anfeilnahme an1äF5-
lich des Heimganges meines unvergef51idisn  Gat- 
fen und  unseres  Vaters,  Herrn

Karl  Fadum
ehem.  Krafffahrer  der Fa. Dpisenberger  i. R.

möchfen  _wir auf diesem  Wege  für  die  vielen

Kranz-  und Blumen,  sowie  die  HI. Messen-Spen-
den,  für die  schrifflichen  und  mündlichen  Beileids-
bezeugungen,  für  die  za:hlreiche  Befeillig'ung  an

den Seelenrosenkränzen  'und an  der  Beerdig'ung
ein herzliföes  ,,Vergel+s  Gotf"  sagen.
Im Besonderen  gilt  unser  Dank  der  Familie  seines
ehem.  Chefs,  den  Angesfellten  und  Arbeifern  des
Betriebes,  der  Kameriadscha.ft  IV, die  von  fern  und

, nah 'kamen,  dem  Obmann  des  TKOV  Zams,  der
Fahnervabordnung  der  Schüfzervkompanie,  der
Bläsergruppe  der  üusikkapelle  Zams,  unseren

langjährigen  Hausärzfen  Herrn  Dr. Koller  und  Herrn
Dr. Maföies,  den Arzten  des Krankenhauses  Zams
und  dessen  Pflegepersonal,
den  Prim'arärz+en  'Dr. H. Steiner  und Dr.  Konrad

Prenner  des  Lan.deskrankenhauses  Salzburg  'und
dem  Pflegepersonial.  Nicht  vergessen  möchten  wir
Herrn  Dr. Hel'mut  Joos,  der  'unserem  Verstorbenen
unzählige  Besuche  absfatfete  und ihm  viel  Trosf
spendete.

Weifers  dariken  wir  noch unserem  Hoföw.  Herrn
Dekan  Aiföner  für  die  Führung  und  Ges+attung  der
Begröbnisfeierlich'kei+en,
Zams,  im Februar  1979.

Helene  Fadum  und  Kinder

a

DANKSAGUNG

Ergriffen  von  den  vielen  Beweisen  aufridiiger  An-

teilnahme an4äf51ich des unerwartefen Todes mei-
nes  lieben  Gatfen,  unseres  Vafers,  Schiwiegerva-

fers, Grof5vafers  und Onkels, Herrn

itiüwiü CUS
sagen  wir  auf d'iesem  Wege  Hoföw.  Herrn  Sfadt-

pfarrer  'Lugger  für  die  feierliföe  Gesialtung  des Re-

quiems  und  den  Arzfen  und  Sföwesfern  des Kran-

kenhauses  Zams  für  ihre  resföe  Hilfe  herzliföen

j Dank.

We'ifers  danken  wir  der  Abordnung  der Tiwag

Innsbruck,  sowie  den  Arbeilskol'legen  des  St6r-

frupps  und  der  Tiwag  Landeck.

Für die Kranz-  und Blumenspenden,  die  heiligen

Messen,  die  Gebefe  und  die  zahilreiche  Teilnahme

an  der B'eerdigung  allen  Verwandten,  Fteunden,

Bekannfen  und  den  Hausparfeien  ein  Vergelts

Gotf.

Cus Berta  mil  Kindern

s

i

I

i

'l
l

I
I

I
' """  I illll  illl  I I II  Il IIll Il Illl al  Illl  I



Skivergnögen tuif gepflalan Pistenffi
Zur  Erholung  und  Entspannung  ersuföen  wir  jedodi  'im Inferesse
aller  um folgende  Beaföing:

"  ' "' »HhrlVef  B a) rücksichtsvolles und konfrollierles F'ahren aiuf der Piiste,
, , b) nich+ aus der  Spur  tahren  bei  der  Auffahrf  mit  den  Schleppliften

SEEHöHE 780.2208 (Gefahr  der  Seilentgleisiung  usw.)  .

LANDECKZAMS  TIROL  C) Schh»pplifftriassen nidi4 als Abfahrtspisfen benüfzen!

Cb-t:l m

Weifere  Verhaliensregeln  auf den  Skiliffen  und  Pisten  siahe  unsere
Ans:chfüge  in den  Sfationen.

Wir  danken  für Ihr Verständn'is  'und  ersuföen  besonders  Elfern  und

Erzieher, im obigen Sinn auf Jugendliföe  Einf1uF5 zu nehmen.

Zur Unterhaltung  unserer  Gäste spielt  j e d e n Sämstag  das bestbekannte

fölu$TR[lA  TR[I"O
im  HOTEL  SONNE  LANDECK

VW  1300  (34 PS) Bj. 1972,  Modell  73, 33.000  km,
sehr gut  erhalten,  zu verkaufen.

Telefon  05446  2707

Tüchtige,  verlqlidie  Zahlservimerin  für  Jahresposten
gesuchf,

Adresse  in  der Verwal+ung

2-Bettzämmer  mit  WC  und  Dusföe  zu verrmeten.

Adresse  in der  Verwaltung

D.ie Belegsfö'aff  der  Firma  Anfon  Handle  und  Sohn

dankf  l'hrer  Chefin  für  den  gelungenen  Befriebsabend.

LKW-  Fahrer
mif  Führersföein  C und  Praxis  (eventuell  Kranpraxis)

zum sofortigen  Einfritt  gesuföf.

Fräfölerei  Rag'gl,  Sdiönwies,  Tel.  05418  - 244

Abverkauf  von  leidifbesdiädiglen  Bauermfuben

in Zirbe  und  Eidie  (Kredenzen,  Anriföfen,  Edtbänka,

Tisdie  und  Sessel),  zu stark  reduzierten  Prais@n.
R1SA-Möbalfabrik,  6410  Telfs,  Sagl 2a, Tel.  05262  -

2341 oder  2342.  Gasdiäflszeifen:  üiftwofö  und  Don-

mrs4ag  &-12  Uhr  und  13-17  Uhr.

Bei uns isl der  Bertdswedisel  kem  Risikol

Wir,  ein krisensiföerer  Sföweizer  Weltkonzern,  biefen

dem  riditigen  Mann  aus dem  Bezirk  Landed

ein überdurföschnittIidies  Einkommen.

Biffe  beantworten  Sie unsere  Anzeige  nur  dann,  wenn

Sie Ihr jetziges Einkommen durch F1eiF5 und Arbeit in
absehbarer  Zeif  bedeufend  erhöhen  wollen  und
wenn  Sie

0 Freude  an 'unabhöngiger  Tätigkeif  haben  (das be-
deutet  angestellf  sein  und dofö  selbsfändig  ar-
beifen),

0 inifiativ  und  kontaklfreudig  sind,

0 Einsatzwillen und mehr FleiO als der Durchsdiniff
in die  Waagsföale  werfen  können.

@ an Auf5endiensf-,  Verkaufs-, Bera+ungstä+igkeif in-
feressiert  sind.

Wir  bilden  Sie zu einem  sdila'gkrfütigen  und  erfolg-
reichen  Mann  aus und  unferstüfzen  Sie  durdi  erprob-

fe Markefingmaf5nahmen,
Ernsfgemeinfe  Kurzbewerbungen  (Posfkarte  genögt
vorersf)  unfer  der  Nr. 5180  an Rekordwerbung.  Inris-

brudc, j%setimsfrpf5e 8.

Verkauf  un.d Service  von  Mopeds  und  Motorrädern

verschiedener  /Aarken.  Helmut  Wolf,  Aral-Tankstelle,

Imsf,  Tel.  05412  - 2574.

Voll ersdtlossener  Baugrund,  ca. 1100  m2, in Riiied zu
verkaufen.

Adresse  in der  Verwatung



DIE (,FSFI  I S(:HAFTER  DER FIRMA EHRENREICH

GREUTER OHG HABEN EINVERNEHMLICH

BESCHLOSSEN, DIE GFSFI ISCHAFT  UND DAMIT  DIE

FIRMA EHRENREICH GREUTER  OHG AUFZULOSEN

UND DIE MALERABTEILUNG  SOWIE DIE HANDELS-

ABTEILUNG ALS EINZELFIRMEN WEITERZUFüHREN.

DIE FIRMEN

REINHOLD  G

A-6500  LANDECK

Mal»isl«:.  35,

Te1.05442/%«)

Farben  -Tapeten  - Putzmittel  -

Klebestoffe  - Bodenbeläge  -

Teppiche-Wandbeläge-
Kerzen  - Kunstartikel  -

Geschenkartikel  - Bilder-
Rahmen  - Spiegel  -

Einrahmungen  - Original

AutoIacke-Wintersportartikel

EHRENREICH  GREUTER
Maler-,  Lackierer-  und

SchiIderhersteIlermeister

A-65üü  LANDECK

Mal»iSli'.  78

Te1.05442-2518

Sämtliche  Malerarbeiten
Tapeten-Wandbeläge-

Fassadengestaltung  -

Fassadenlift-Schilder-  Licht-

werbung  - Autobeschriftung  -

Siebdruck-  Plakate-

Werbekleber-  Karosserie-

spenglerei  + Lackiererei

WERDEN  SICH

LAUCH IN ZUKUNFT SEHR UM SIE BEMüHEN. j


